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AUSGABE 2/14



Veranstaltu ngskalend er November bis April in der Heft mitte !



Lebendige Geschichte: Heimatkunde in Saarlouis Einsatz für die Menschlichkeit: Esther Bejarano wird Ehrenbürgerin Premiumwandern in Saarlouis: Vauban-Steig eröffnet



Saarlouis. Pure Lebensfreude.



Wir PIEPEN im Saarland seit 1885 und treffen immer noch den richtigen Ton. PIEPER – Immer ein Erlebnis! Das traditionsreiche Kaufhaus im Herzen von Saarlouis bietet ein einzigartiges Einkaufserlebnis im Saarland.



Liebe Leserinnen, liebe Leser, nur wer die Geschichte kennt, kann die Gegenwart verstehen, heißt es. Vergangenes und Gegenwärtiges durchdringen sich permanent. Es ist nicht immer einfach, das Spannungsverhältnis, das dadurch entsteht, zu erfassen und ihm gerecht zu werden. Welche Lehren ziehen wir aus der Vergangenheit? Wo sollen wir an Traditionen anknüpfen, welche Wege müssen völlig neu erschlossen werden? In der aktuellen Ausgabe unseres Stadtmagazins XIV – Vierzehn widmen wir uns der Geschichte auf ganz unterschiedliche Weise. In diesem Jahr hat sich ein neuer Stadtverband gegründet, der die Zusammenarbeit von heimatkundlichen und historischen Vereinen fördern wird. Fast 900 Menschen sind durch die einzelnen Mitgliedsvereine unter dem Dach des Verbandes vereint. Dies haben wir zum Anlass genommen, uns in der Titelgeschichte der Heimatkunde in der Festungsstadt zu widmen. Zwischen fundierter Forschung und der aktiven Aufrechterhaltung gelebter Traditionen in den Stadtteilen leisten die Vereine einen wertvollen Beitrag zum kulturellen und geistigen Leben unserer Stadt. Besonders freuen wir uns, Ihnen Esther Bejarano vorzustellen. Einstimmig hat der Stadtrat beschlossen, Frau Bejarano zur Ehrenbürgerin von Saarlouis zu ernennen. Geboren in Saarlouis, wurden sie und ihre Familie bald Opfer der grausamen Verbrechen der Nationalsozialisten. Heute ist Esther Bejarano eine der letzten bekannten Überlebenden des Mädchenorchesters im KZ Auschwitz und noch immer eine herausragende Persönlichkeit und aktive Kämpferin gegen Rassismus und für mehr Toleranz in unserer Gesellschaft. Zudem jährt sich der Ausbruch des Ersten Weltkrieges in diesem Jahr zum hundertsten Mal. Museumsleiter und Historiker Benedikt Loew widmet sich diesem Kapitel und beschreibt die Auswirkungen des Ersten Weltkrieges auf das Leben in der Stadt Saarlouis. Im Saarlouiser Kulturbetrieb gibt es gleich doppelten Anlass zum Rückblick: 40 Jahre besteht die Künstlergruppe Untere Saar und seinen 80. Geburtstag feierte Kunstliebhaber Bernhard Giebel, der seit vielen Jahren mit seinem „Treffpukt Kunst“ immer wieder hervorragende Künstler, besonders aus Frankreich, nach Saarlouis bringt. Außerdem stellt Michael Leinenbach mit der Sozialplanung eines der zentralen Instrumente vor, mit denen sich Saarlouis für die Zukunft wappnet, wir präsentieren die bevorstehende Ausstellung im Museum Haus Ludwig und blicken im Amts portrait auf den Neuen Betriebshof Saarlouis, der an allen Stellen wertvolle Arbeit für die Stadt und ihre Menschen leistet.
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Beim Lesen dieser und vieler weiterer spannenden Berichte in der neuen XIV-Vierzehn wünschen wir Ihnen viel Vergnügen.



Roland Henz Oberbürgermeister



Marion Jost Bürgermeisterin



Günter Melchior Beigeordneter
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, blicken wir auf eine Stadt, blicken wir auch in die Gesichter ihrer Menschen. Durch sie wird die Stadt lebendig und erhält ihren Charakter. Deshalb präsentieren wir an dieser Stelle immer wieder Einzelne, die sich durch ihre Leistung und ihre Biografie besonders hervorgetan haben. Viele von ihnen haben sich ihren Aufgaben schon seit Jahrzehnten verschrieben.



Enge Zusammenarbeit wichtig



Diesen beiden widmet sich die neue „XIV-Vierzehn“ und wirft dabei wieder exemplarisch ein Schlaglicht auf diejenigen, die mit viel Fleiß und Engagement das Zusammenleben in unserer Stadt zu dem machen, was es ist. Wie jede Kommune muss



auch Saarlouis Prioritäten setzen, immer wieder führt das notwendigerweise auch zu schmerzhaften Einschnitten. Ohne die tatkräftige Unterstützung von Menschen wie Bernhard Giebel und Hans Werner Strauß sowie den vielen Ehrenamtlichen, den engagierten Geschäftsleuten und Vertretern von Behörden, Unternehmen, Vereinen und Verbänden, mit denen wir eng zusammenarbeiten, könnten wir vieles nicht mehr leisten. Viele interessante Geschichten im Magazin zeigen zudem wieder, wie vielfältig die Wege sind, auf denen sich die Menschen einbringen.
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Ihr



Roland Henz



Oberbürgermeister



Auch an anderer Stelle wirken starke Persönlichkeiten. Darunter Bernhard Giebel. Vor fast vierzig Jahren hat der ehemalige Jugendrichter beschlossen, seine Liebe zur Kunst öffentlich zu teilen. Ein Engagement, von dem wir alle profitieren, denn sein „Treffpunkt Kunst“ ist zum verlässlichen Treffpunkt für die Menschen unserer Stadt und darüber hinaus geworden. Eine weitere Saarlouiser Persönlichkeit ist Hans Werner Strauß. Als nbs-Betriebsleiter leistet er hervorragende Arbeit im Dienste der Stadt. Vor allem durch seine zahlreichen Ehrenämter, unter anderem als Präsident des Stadtverbandes der kulturellen Vereine Saarlouis, hat er sich hier einen Namen gemacht.



Hier schreibt der



Die Einblicke, die uns Zeitzeuginnen und –zeugen in die Vergangenheit vermitteln, sind von unschätzbarem Wert. Wer etwas leibhaftig erfahren hat, kann das reine Faktenwissen anreichern mit Details, persönlichen Eindrücken und Perspektiven, die man sonst nicht einnehmen könnte. Esther Bejarano hat die KZs Auschwitz und Ravensbrück überlebt. Als Zeitzeugin hat sie furchtbares erlebt und außerordentliches geleistet, durch ihr permanentes Eintreten für ein menschliches Miteinander ist sie aber auch weltweit zu einer festen Größe unserer Gegenwart geworden. Sie hat über ihr Erlebtes geschrieben und gesprochen, ihre Forderungen in klugen Texten besungen und sie immer wieder lautstark und mit aller Überzeugung bis in die heutige Zeit formuliert. Geboren wurde Esther Bejarano 1924 in Saarlouis. Im November wird sie hier offiziell zur Ehrenbürgerin ernannt. Das hat der Stadtrat beschlossen und ist damit einem Vorschlag des Frauenbeirates gefolgt.



Gelebte Geschichte: Heimatkunde in Saarlouis Immer mehr Menschen widmen sich der Geschichte ihrer eigenen Heimat: Das beginnt beim Schwelgen in Erinnerungen und mündet schnell in fundierte Heimatforschung. Zahlreiche engagierte Einzelpersonen und acht heimatkundliche Vereine gibt es in Saarlouis. Ein neuer Stadtverband will die Kräfte künftig noch besser bündeln.
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Heimatkunde in Saarlouis



Idyllisch schmiegt sich die Saar in ihren Lauf und lädt an ihrem Ufer zum Verweilen ein. Historische Aufnahmen wie diese geben Aufschluss darüber, wie es früher in der Stadt und ihren Ortsteilen aussah und wie sie sich seitdem entwickelt haben. Alle historischen Fotos: Städtisches Museum Saarlouis



November 2013 bei Facebook: Plötzlich erscheinen alte Aufnahmen und Postkarten des Saarlouiser Bahnhofs auf dem Bildschirm, manche in schwarzweiß, andere koloriert. Man erkennt Oberleitungen und Straßenbahngleise vor dem Gebäude und eine ungewohnte, großzügige Vorplatzgestaltung. Andere Bilder zeigen das Bahnhofsgebäude mit ausgebranntem Dachstuhl und den Schäden des Zweiten Weltkrieges. Zu sehen sind die Fotos auf ei-



ner neuen Seite, die sich „Alte Ansichten Saarlouis“ nennt. Binnen kürzester Zeit verbucht die Seite enormen Erfolg: Rege Diskussionen entstehen, Nutzer senden eigene historische Aufnahmen ein, die Saarbrücker Zeitung widmet dem Projekt eine Sonderseite. Ein Sonderfall? Im Gegenteil. Die Beschäftigung mit der eigenen Vergangenheit erlebt Hochkonjunktur, der steile Erfolgskurs von „Alte Ansichten



Wir schenken Ihnen 10% auf alle Dienstleistungen bei unseren neuen Stylisten Schlächterstraße 12 66740 Saarlouis 06831 - 2240 www.salon-schüler.de



Saarlouis“ bestätigt nur, wie viel weiteres Potential darin steckt. Vereine, Schulen und Einzelpersonen widmen sich dem Thema, allen voran aber die heimatkundlichen Vereine. Acht dieser Vereine gibt es derzeit in Saarlouis und seinen Stadtteilen, dazu weitere mit historischer Ausrichtung.



„Wo die Seele sich öffnet“ Der Begriff der „Heimat“ ist heutzutage positiv besetzt. Sein einst biederes Image, das ihn jahrelang begleitete, hat er längst erfolgreich hinter sich gelassen. Heute verbindet man mit ihm Identität und die eigenen Wurzeln. Die Frankfurter Allgemeine Zeitung betitelte einen Artikel über historisches Postkartenidyll: „Heimat ist dort, wo die Seele sich öffnet". Und über die heimatkundlichen Vereine schrieb die Saarbrücker Zeitung einmal in einem Bericht über den Lisdorfer Verein für Heimatkunde: „Heimat, das geht auch ohne Verein, aber der Verein macht es bewusst, er drückt aus, dass Heimat für Menschen ein Wert sein kann.“



Heimat und Geschichte – das sind die beiden wichtigsten Schlagworte, wenn es um Heimatkunde geht. Außerdem: Brauchtumspflege und Mundart, Heimatliches und Geselliges, ortsgeschichtliche Archivierung, Bewahrung und Forschung. Welchen Aufgaben sich ein Verein widmet, wo er seine Schwerpunkte setzt, das ist so unterschiedlich, wie die Menschen, die sich dort engagieren. Die meisten sind Laien, haben keine Ausbildung im Bereich historischer Forschung, sondern fühlen sich eben jenem Ort besonders verbunden, an dem sie leben, wo sie aufgewachsen



sind, familiäre und soziale Wurzeln haben. Aufwändige Ortschroniken entstehen, wie in Neuforweiler oder Roden, Schlaglichter werden geworfen auf zentrale historische Begebenheiten, wie beispielsweise durch die Gedenktafel für die ehemalige Synagoge in Beaumarais. Veranstaltungen werden organisiert, darunter die Picarda Kirw oder die Filmabende in Fraulautern. Dazu kommen regelmäßige Publikationen, die weit über die klassischen Vereinsnachrichten hinausreichen, allen voran das Lisdorfer Heimatblatt oder jüngst auch das Rodener Prisma.



Auch Vereins- oder Unternehmensjubiläen geben Anlass, die eigene Geschichte zu ergründen. Oft erzählen Festschriften von Gründungsjahren und Umbrüchen, wichtigen Persönlichkeiten und entscheidenden Weichenstellungen für die Gegenwart. Ein herausragendes Werk ist etwa der Freiwilligen Feuerwehr in Saarlouis gelungen, die 2011 ihr 200-jähriges Bestehen nicht nur mit einem aufwändigen Festakt feierte, sondern auch einen über 350-Seiten starken und reich bebilderten Band zur eigenen Geschichte vorlegte.



Bücher, Hefte, Periodika: Das breite Feld heimatkundliche Publikationen Die Palette der heimatkundlichen Literatur ist breit gefächert und reicht zum Teil weit in die Vergangenheit zurück. Viele Bücher und Zeitschriften sind noch nicht vergriffen und im Saarlouiser Buchhandel oder bei den Vereinen selbst erhältlich. Einen guten Überblick über aktuelle und antiquarische Werke liefert zudem die heimatkundliche Abteilung der Saarlouiser Stadtbibliothek. Hier gibt es nicht nur Werke über Saarlouis, sondern auch über das Saarland und die benachbarten Regionen.
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Das bereits Erforschte zu bewahren – das ist eine der wichtigsten Aufgaben der Heimatforschung. Archive tragen ihren Teil dazu bei, besonders aber durch die unterschiedlichen Publikationsformen wird dieses Wissen konserviert und einer breiten Masse zugänglich gemacht.



erschien eine überarbeitete und fortgeschriebene Neuauflage, bei der zahlreiche renommierte Heimatforscher und Lokalhistoriker gemeinsam mit Schu die folgenden Jahre bis 2005 recherchierten und aufarbeiteten, darunter auch der Saarlouiser Ehrenbürger Erich Pohl.



Zahlreiche Werke erinnern an die Geschichte von Saarlouis und seinen Stadtteilen. Zuletzt hat etwa Volker Felten, mit seinen Büchern über die Geschichte der Donnerbrauerei und der Kreisverkehrsbetriebe für großes Aufsehen gesorgt. Derzeit arbeitet er an einem Werk über Edouard Menkes und dessen Pläne für den Wiederaufbau von Saarlouis nach dem Krieg. Ein zentrales Werk ist die „Chronik der Stadt Saar louis“, erstmals 1980 herausgegeben von Hans Jörg Schu im Jahr des 300-jährigen Stadtjubiläums. 2010



Von besonderer Bedeutung sind darüber hinaus die Publikationen der heimatkundlichen Vereine. Seit 1999 erscheint regelmäßig das „Lisdorfer Heimatblatt“, es gibt die „Fraulauterner Hefte“, und auch die Vereinigung für die Heimatkunde im Landkreis Saarlouis hat mit „Unsere Heimat“ ihr eigenes Magazin. Die jüngste Zeitschrift im Bereich der Heimatforschung ist das Rodener Prisma, das vor wenigen Wochen zum ersten Mal erschienen ist und auf 32 Seiten ganz unterschiedliche Themen des Stadtteils ergründet.



Was war wann? An verschiedenen Stellen des Magazins präsentieren wir historische Fakten über die Stadt. Diese sind der „Chronik der Stadt Saarlouis“ von Hans Jörg Schu u. a. entnommen.



Heimatkunde in Saarlouis



Ein kleiner Ausschnitt der umfangreichen Literatur über Saarlouis, darunter Dorfchroniken, Jubiläumsschriften, Magazine und Werke rund um historische Spezialthemen.



Kräfte bündeln im neuen Stadtverband Die meisten der heimatkundlichen Vereine in Saarlouis gründeten sich in den letzten zehn, 15 Jahren. Manchen voraus gingen Aktionsgruppen, die sich der eigenen Dorfchronik widmeten. Andere waren in Vereine eingebunden, die selbst nicht direkt heimatkundlich tätig sind – um den Schwerpunkt zu vertiefen, wurden mit der Zeit dann eigene Vereinsstrukturen notwendig.



Historische Aufnahmen geben Heimatkundlern Aufschluss über die Entwicklung ihres Ortes. Blick in die Französische Straße, um 1915.



Heimatkunde in Saarlouis
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Großer Markt, um 1940.



Der Kleine Markt, Ende der 1960er-Jahre.



Immer wieder haben einzelne Vereine gemeinsame Projekte realisiert. „Der Austausch war gewährleistet“, bestätigt Michael Hoen. Der 34-Jährige aus Neuforweiler ist nicht nur Vorsitzender seines örtlichen Heimatkundevereins, er steht auch dem Verband der heimatkundlich-historischen Vereine Saarlouis vor – dem jüngsten der drei Saarlouiser Stadtverbände, neben denen für Kultur und Sport. Erste Gespräche zwischen einzelnen Vereinen gab es schon vor einigen Jahren, erzählt Hoen. Ende letzten Jahres lud der Verein für Heimatkunde Neuforweiler die Kollegen aus den anderen Stadtteilen ein. Danach ging es schnell: Im April hat sich der neue Stadtverband gegründet. Rund 850 Mitglieder vereint der Verband derzeit, der größte Teil stammt aus Lisdorf. Durch den Verband soll die Zusammenarbeit der Vereine eine institutionelle Struktur bekommen. „Vernetzung, Mittelverteilung und eigene, kleinere Events“, beschreibt Hoen die Ziele des Verbandes. Neben dem Wissenstransfer zwischen den einzelnen Vereinen soll es Leuchtturmprojekte geben. Zwei bis drei im Jahr, könne er sich vorstellen, erklärt der Vorsitzende. „Dinge, die man alleine nicht gestemmt bekommt, die andererseits aber auch nicht die Vereinsarbeit ersetzen.“ Doch bevor es damit losgeht, ist der Verband noch damit beschäftigt, seine Strukturen weiter auszubauen. „Jetzt möchten wir die Tür auch für andere historische Vereine Was war im Jahre öffnen“, sagt Hoen.



1680 Der Grundstein zur Stadt und Festung Saarlouis wird gelegt und von Pater Ceolestin, einem Benediktinermönch aus St. Dié eingesegnet. So sah es 1990 in der Französischen Straße aus.



Der älteste der heimatkundlichen Vereine in Saarlouis ist der Lisdorfer Verein für Heimatkunde, der 1997 von rund 50 Leuten um Vorsitzenden Heiner Groß gegründet wurde und binnen kürzester Zeit auf mehrere Hundert Mitglieder anwuchs. Heute zählt der Verein zu den größten heimatkundlichen Vereinen der Großregion. Gegründet wurde der Rodener Geschichtskreis 2005 als Abteilung des OIV Roden, im November 2012 wurde er als Verein eigenständig. Treffpunkt ist die Heimatstube in der alten Mädchenschule in der Schulstraße. Der Verein für Geschichte und Heiy g matkunde Fraulautern gründete sich 2010, auf den Tag genau 890 Jahre nachdem die Abtei Fraulautern gestiftet wurde. Die aktiven Mitglieder um Vorsitzenden Guido Fontaine treffen sich im Torhaus Soubise (siehe Kasten). 2005 gründete sich der Verein für Heimatkunde Neuforweiler offiziell als Verein. Ihm voraus ging bereits ein Förderverein zur Erstellung der Dorfchronik, die 1996 wiederum aus einem heimatgeschichtlichen Arbeitskreis hervorging. In zwei Dorfchroniken hat der Verein die Geschichte des Ortes publiziert.



Der Verein für Mundart und Geschichte Beaumarais zeigt regelmäßig Ausstellungen und engagiert sich unter anderem für die Aufarbeitung der Geschichte der jüdischen Gemeinde des Ortes. Der Verein fand 2008 zusammen, um Ortsgeschichte und Mundart zu pflegen. Der Rodena Heimatkundeverein gründete sich 2009. Neben den klassischen Themen und Aktionen der Heimatkunde liegt hier ein besonderer Schwerpunkt auf den Online-Auftritten des Vereins, unter anderem bei Facebook. 2011 wurde der Heimat- und Geschichtsverein Picard gegründet. Neben der Erforschung der Heimatgeschichte widmet sich der Verein auch der Brauchtumspflege, unter anderem beim Maibaumsetzen und der Veranstaltung der „Picarda Kirw“. Acht Gründungsmitglieder haben im März dieses Jahres den jüngsten heimatkundlichen Verein gegründet: Die Saarlouiser Geschichtswerkstatt. Hierin haben sich erfahrene Heimatforscher zusammen geschlossen, die bereits mit zahlreichen Publikationen zur Erforschung der Stadt beigetragen haben. Außerdem ist es beabsichtigt, die Heimatkunde als Sparte der Ortsinteressengemeinschaft Steinrausch zu gründen.



Neuer Verband unterstützt Saarlouiser Heimatund Geschichts forschung Nachbarvereine unterstützen, Kräfte bündeln und gemeinsam die Heimatkunde und Geschichtsforschung vorantreiben – das sind die Ziele des neuen Verbandes der heimatkundlich-historischen Vereine Saarlouis. Im April wurde er gegründet. Der eingetragene Verein versammelt rund 850 bis 900 Heimatkundler unter seinem Dach. Der Stadtrat hat die Gründung des Verbandes einstimmig angenommen und ihn den anderen beiden Saarlouiser Stadtverbänden für Kultur und Sport gleichgestellt. Geschäftsführer des Verbandes ist Museumsleiter und Stadtarchivar Benedikt Loew, Vorsitzender ist Michael Hoen.



Kontakt: Michael K. Hoen Wadgasser Straße 1 66470 Saarlouis 01 51/14 96 39 59 [email protected] www.vhv-saarlouis.de



Fotos auf der Titelseite, oben: Stadtpanorama aus Sicht des alten Wasserturmes hinter der Kaserne X. Mitte: Ehemaliges Garnisonslazarett (um 1920) am Standort des heutigen Stadtgartengymnasiums. Einzelaufnahmen von links oben: Ludwigskirche mit altem Kirchturm, um 1870; Saalbau am Kleinen Markt, um 1915; Aktienbrauerei Saarlouis.
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Heimatkunde in Saarlouis



Die heimatkundlichen Vereine in Saarlouis im Überblick



Das Torhaus Soubise vor der Fraulauterner Klosterschule.



Heimatkunde in Saarlouis
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Die Prinzessin im Torbogen: Ein besonderer Ort für die Fraulauterner Heimatkunde Es ist nicht nur ein baulich besonderes Prunkstück, in dem der Verein für Geschichte und Heimatkunde Saarlouis-Fraulautern seinen Arbeits- und Versammlungsraum geschaffen hat. Es ist auch ein Ort mit einer sagenumwobenen Vergangenheit. Hier nämlich, in dem Torbogen vor dem alten Kloster, fand einst die ins Exil verbannte Prinzessin Soubise Unterschlupf. Dabei gibt es gleich zwei Damen, um deren Schicksal die



Meinungen auseinandergingen. Lange Zeit ging man nämlich davon aus, es sei Anne-Julie de Rohan-Chabot Princesse de Soubise gewesen, einst für kurze Zeit Maitresse von König Ludwig XIV. Dann ist da aber noch Anne Victoire Marie Christine de Rohan, Princesse de Soubise, geborene Prinzessin von Hessen-RheinfelsRotenburg. Sie wurde erst mehr als ein Jahrzehnt nach Ludwigs Tod geboren und gilt nach neueren Erkennt-



nissen des Vereins für Geschichte und Heimatkunde als die wahre Bewohnerin des barocken Torbogens aus dem 18. Jahrhundert. Heute trifft sich der Verein in dem ansehnlichen Bau unter dem Mansarddach und hinter den Segmentbogenfenstern und sorgt mit seiner Arbeit dafür, dass das Gebäude nicht nur seine eigene Geschichte atmet, sondern auch die Historie des Ortsteils sorgfältig aufbereitet und bewahrt wird.



Ich zeige Gesicht, wenn es drauf ankommt.



www.ivd.net



www.blandfort-immobilien.de



Vermittlung von Anlageimmobilien, Miet- u. Kaufobjekten



Telefon: 06831-707676 Handwerkerstr. 2 · 66740 Saarlouis



Starke Arme, kreative Köpfe: Der Neue Betriebshof Saarlouis



Die Frauen und Männer in orange sind fester Bestandteil des Saarlouiser Stadtbildes. Gemeinsam mit ihren Kollegen in der Zeppelin straße leisten sie hervorragende Arbeit.



Ursprünglich arbeiteten Bauhof, Grünflächen- und Elektroabteilung getrennt voneinander, bevor sie im damaligen Stadtamt 70 zusammengelegt wurden. 1997 beschloss der Stadtrat die Neustrukturierung dieses Amtes. „Ziel war es, alle Aufgaben zu erfassen und Schwachstellen zu identifizieren“, erklärt nbs-Betriebsleiter Hans Werner Strauß, der das Amt bereits seit 1992 leitete. „Außerdem sollten die Wirtschaftlichkeit im Vergleich mit anderen Anbietern überprüft und soweit erforderlich Verbesserungen herausgearbeitet werden.“ Schon nach wenigen Monaten folgte der Beschluss des Stadtrates, den „Neuen Betriebshof Saarlouis“ zum 1. Januar 1998 als Eigenbetrieb zu gründen. Bereits einige Jahre zuvor, also fast zehn Jahre vor der Gründung des nbs in seiner heutigen Form, zog der Betriebshof an seinen Standort in der Zeppelinstraße. Ende Oktober feier-



ten der nbs und seine Belegschaft das 25-jährige Bestehen am Standort, wo auf einer Fläche von rund anderthalb Hektar zwei Fahrzeughallen und eine Kfz-Werkstatt, eine Lagerhalle, ein Gewächshaus sowie das nbs-Verwaltungsgebäude und eine großzügige Außenfläche untergebracht sind. Pünktlich zum Jubiläum wurde zudem die neue Biomassenfeuerungsanlage eröffnet, in der künftig Energie aus gehäckseltem Grünschnitt gewonnen wird, um den Wärmebedarf des nbs zu decken.



Vom Notwendigen bis zum Kreativen: Pflicht und Kür beim nbs 165 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen beim nbs für Reinigung von Straßen und Kanälen, für Müllentsorgung, die Betreuung von Grünflächen



Die Grünflächenabteilung verschönert u. a. die Stadt mit wunderbaren Blumenampeln- und rabatten.



und Verkehrssignalen. Sie pflegen Friedhöfe und Spielplätze, das Straßenbeleuchtungsnetz, verladen Gitter, Bühnen und andere Teile bei Veranstaltungen und kümmern sich um den eigenen Fuhrpark, der mit 74 Fahrzeugen einen beachtlichen Umfang aufweist. Alleine fünf Müllsammelfahrzeuge sind darunter, drei Lkw und mehrere Kehrmaschinen. Die beiden Großkehrmaschinen bewältigen gemeinsam monatlich die Rinnenreinigung auf einer Strecke von rund 1.300 Kilometern, plus weitere 250 Kilometer Wegstrecke pro Monat, die aufgrund ihrer verkehrlichen oder baulichen Situation von einer Kleinkehrmaschine bedient werden muss. Auch die Kanalreinigung ist umfangreich: 250 Kilometer Kanal werden je nach Verschmutzung einoder mehrmals im Jahr gereinigt, dazu kommen rund 7.500 Straßeneinläufe, die vom Schmutz befreit werden müssen. Für Kfz-Mechatroniker sowie für



Der „Allgemeine Betriebshof“ erledigt nicht nur die Müll entsorgung, er ist beispielsweise auch maßgeblich an vielen städtischen Veranstaltungen wie der „Emmes“ beteiligt.



Amtsportrait: Neuer Betriebshof Saarlouis



Allgemeiner Betriebshof, Grünflächen, Elektro und Wertstoffzentrum – das sind die vier Abteilungen des Neuen Betriebshofes Saarlouis (nbs). Dahinter verbergen sich vielfältige und spannende Aufgaben, die in ganz unterschiedlichen Bereichen des städtischen Lebens wirken. Elementare Dienstleistungen, Hilfe in Notfällen und ein ausgeprägter Sinn für ein ansprechendes Stadtbild gehören dazu.



Amtsportrait: Neuer Betriebshof Saarlouis



Garten- und Landschaftsbauer ist der nbs auch Ausbildungsbetrieb. Seit Mai 2012 gibt es das Saarlouiser Wertstoffzentrum, das sich auch wegen seiner kundenfreundlichen Öffnungszeiten großer Akzeptanz erfreut. Kostenfrei ist die Abgabe zum Beispiel von Elektrogeräten oder Sperrmüll bis zu einem Umfang von vier Kubikmetern. Gegen Gebühr können zudem Altreifen und Bau-Mischabfälle abgegeben wer-



den, ebenso wie Bauschutt, Althölzer und Grünschnitt. Zur Verschönerung des Stadtbildes tragen unter anderem die zahlreichen Blühwiesen bei, die von der Grünflächenabteilung angelegt und gepflegt werden und die ganz nebenbei auch wichtigen Lebensraum für Bienen und andere Insekten bieten. Dazu kommen kreative stadtgestalterische Maßnahmen, wie die Gestaltung von Verkehrskreiseln oder den Blumen-



schiffen auf dem Saaraltarm. Besonders beliebt sind zudem die raffinierten Holzfiguren, die der Leiter der Grünflächenabteilung, Dietmar Esser, in seiner Freizeit gestaltet und in seine Arbeit mit einfließen lässt. Außerdem auffällig im Winter: Die einzigartige Weihnachtsbeleuchtung in der Innenstadt. Schon im Oktober beginnen Grünflächen- und Elektroabteilung mit ihrer fachgerechten Installation.



Die Mitarbeiter der Kanaltruppe mit dem Personalratsvorsitzenden der Stadt Saarlouis, Bernd Gillet.



Die KFZ-Werkstatt kümmert sich um die vielen verschiedenen Fahrzeugtypen des Betriebes.



Die Meister des Neuen Betriebshofes Saarlouis mit Betriebsleiter Hans Werner Strauß (2. v. l.).



NBS richtet Fachtagung für den Verband kommunaler Unternehmen e. V. aus Ende September fand in der Kulturhalle Roden eine überregionale Fachtagung des Verbandes kommunaler Unternehmen e. V. (VKU), Landesgruppe Hessen/RheinlandPfalz/Saarland, zum Thema „Abfallwirtschaft und Stadtreinigung“ statt. Zahlreiche Aussteller präsentierten im gleichen Rahmen ihre vielfältigen Produkte. Oberbürgermeister Ro-



land Henz begrüßte alle Teilnehmer der großen „kommunalen Familie“ und dankte dem Neuen Betriebshof Saarlouis mit Amtsleiter Hans Werner Strauß (ebenfalls Mitglied des Landesgruppen-Vorstands) für die perfekte Organisation der Veranstaltung, die jährlich wechselnd in den Bundesländern der Landesgruppe stattfindet.



Nach Grußworten des Vorsitzenden der Landesgruppe, Kurt P. Schäfer, des Vizepräsidenten des VKU, Patrick Hasenkamp, und des saarländischen Wirtschaftsministers, Reinhold Jost, begannen die Fachvorträge der eingeladenen Referenten.



Impressionen der Fachtagung



Neben dem Tagesgeschäft ist der nbs auch bei außerordentlichen Naturereignissen zur Stelle. Nach Stürmen, Starkregen oder bei Schneechaos laufen die entsprechenden Abteilungen des nbs auf Hochtouren: Verstopfte Kanäle müssen vom Laub befreit werden, Straßen und Gehwege gestreut und ausgerissene Bäume beseitigt werden. Damit



das rund um die Uhr gewährleistet ist, gibt es beim nbs mehrere Bereitschaftsdienste, die auch außerhalb der regulären Dienstzeiten im Einsatz sind: Den allgemeinen Betriebshof, der zum Beispiel Ölspuren beseitigt oder Verkehrsabsperrungen bei Gefahr im Verzug durchführt und den Elektro-Bereitschaftsdienst für Unfallschäden und Störungen an Verkehrssignalanlagen und Lampen. In der kalten Jahreszeit kommt der



Winterdienst dazu, der alleine eine Fahrbahnstrecke von rund 140 Kilometern Länge im Stadtgebiet betreut und zusätzlich für Fußgängerzonen und Gehwege entlang städtischer Verkehrsflächen zuständig ist. Zwischen vier Uhr morgens und 22 Uhr in der Nacht werden die Straßen geräumt, damit bereits zur Rush-Hour die Fahrzeuge die Fahrbahn möglichst ungehindert nutzen können.



Neben vielen anderen Bereichen lässt der Bereich Elektro in Saarlouis an Weihnachten Innenstadt und Stadtteile festlich erstrahlen.



Hier laufen alle Fäden zusammen: Die Damen der Verwaltung – der junge Mann in ihrer Mitte absolviert ein Jahrespraktikum der Fachoberschule beim nbs.



Das Team vom Wertstoffhof trägt zur sinnvollen Schließung der Wertstoffkette bei und wird sehr gut von der Bevölkerung angenommen.



Willkommen in der Lisdorfer Straße



Der BioMarkt. Natürlich Bio.



Für alle Conseta-Modelle:



LEDER ZUM STOFFUND STOFF ZUM VORZUGS-PREIS. Bis zum 31.12.2014
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Amtsportrait: Neuer Betriebshof Saarlouis



Im Ernstfall zur Stelle



Enkel Noah und seine Geschwister sind das große Glück des Multitalents.



KARO Blau Gold Roden ohne Hans Werner Strauß? Undenkbar.



Überreichung des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland im Rathaus. An seiner Seite: Ehefrau Mathilde, genannt „Tilly“.



Privat und dienstlich ein tolles Zusammenspiel: Hans Werner Strauß Noch ein weiteres Jahr bleibt Hans Werner Strauß Betriebsleiter des Neuen Betriebshofs Saarlouis (nbs) und das, obwohl er schon jetzt hätte in Pension gehen können. Für viele undenkbar. „Mir macht meine Arbeit richtig Spaß“, erklärt Strauß diesen Schritt und lacht. „Außerdem möchte ich noch ein paar betriebliche Dinge bewerkstelligen und dann in Ruhe in Pension gehen.“



Menschen in Saarlouis
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Alles begann bei der Stadt Saarlouis. 1967 kam der damals 18-Jährige als Dienstanfänger zur Stadtverwaltung und schlug hier die Beamtenlaufbahn ein. Die erste Stelle nach der Ausbildung war beim Sport- und Bäderamt unter Bürgermeister Willi Jacob. „Seine Art und Arbeitsweise haben mich sehr geprägt“, erinnert sich Strauß. Danach wechselte er als stellvertretender Amtsleiter zur Ortspolizeibehörde und war dort unter anderem zuständig für das Straßenverkehrsrecht. Anfang der 1990er Jahre wollte er schließlich die Leitung des Kulturamtes übernehmen. Doch der damalige OB Richard Nospers hatte anderes für ihn im Sinn: Eine zweite Stelle war zeitgleich zu besetzen, nämlich die des Amtsleiters für das Stadtamt 70 – Betriebshof, Grünflächen und Forsten, den Vorläufer des heutigen nbs. „Das war für mich seinerzeit undenkbar“, schmunzelt Strauß. Dass



er die Stelle dann doch bekam erwies sich als Glücksgriff: „Das Private und das Dienstliche bildeten für mich immer ein tolles Zusammenspiel.“



der Sparte VKS und wurde vom Saarländischen Städte- und Gemeindetag zum Beirat des Entsorgungsverbandes Saar (EVS) berufen.



Denn neben seiner Arbeit gibt es da noch den privaten Hans Werner Strauß, den Ehrenamtler und Anpacker. Schon als junger Mann übernahm er in der katholischen Jugend Roden erste kleinere Führungsrollen. Als Jugendlicher entdeckte er seine Liebe zum Karneval und war bald mitverantwortlich für die ersten Kappensitzungen im Karl-ThielHaus. 1972 trat er in die KARO Blau Gold Roden ein, nur vier Jahre später wurde er zu deren Präsident gewählt – bis April dieses Jahres hatte er diesen Posten inne. Viele Erfolge konnte er in dieser Zeit verbuchen und den Verein vorantreiben. Auch auf Landes- und Bundesebene engagiert er sich für den Karneval und bekleidet Posten in den entsprechenden Fachverbänden.



Dann ist da noch ein weiteres Gremium, in dem er sich beratend engagiert: Der Beirat der Justizvollzugsanstalten des Saarlandes. „Dort werden die Probleme von Insassen besprochen. Es geht um die Haftbedingungen oder die Freizeitgestaltung“, erklärt Strauß. „Es war sehr beeindruckend, als ich das erste Mal in eine Anstalt kam und sich die Gitter hinter mir verschlossen“, erinnert er sich. „Es ist eine sehr prägende Tätigkeit, die mit sehr viel Respekt einhergeht.“



In zahlreichen Gremien und Beiräten hat sich Strauß über die Jahre eingebracht. Er ist seit 1994 Präsident des Stadtverbandes der kulturellen Vereine in Saarlouis, Mitglied in den Beiräten der Volkshochschule und des Sozialkaufhauses, ist Vorstandsmitglied des Landesverbandes Hessen/ Rheinland-Pfalz/Saarland des Verbandes kommunaler Unternehmer in



Für sein soziales Engagement und seine Vereinstätigkeiten wurde Hans Werner Strauß mit der Verdienstmedaille der Bundesrepublik Deutschland geehrt. Viele Freundschaften seien zudem über die Jahre entstanden, erklärt er und auch das Team beim nbs sei fantastisch. „Mir war es immer wichtig, dass ich Dinge hatte, bei denen ich mich kreativ einbringen konnte. ‚Selber schaffen‘ – das ist genau mein Ding.“ Ebenso wie seine Familie: Ehefrau „Tilly“, die Kinder und mittlerweile drei Enkelkinder, mit denen der begeisterte Tennisspieler am liebsten seine knappe Freizeit verbringt.



Jubiläumsfeier 40 Jahre Stadtverband der kulturellen Vereine Saarlouis



voranzutreiben, wurden bereits im Juli mehrere Ausschusssitzungen durchgeführt, bei denen die 45 Ratsmitglieder, darunter 17 neue, erste Entscheidungen auf den Weg gebracht haben. Seit Mitte September laufen die Rats- und Ausschusssitzungen regulär.



Neuer Stadtrat hat seine Arbeit aufgenommen



Wahlergebnis: Sitzverteilung:



Wahlergebnis Sitzverteilung:



SPD Linke Piraten Grüne FDP AfD FWG CDU



g



SPD: 17, Linke: 2, Piraten: 1, Grüne: 5, FDP: 1, AfD: 1, FWG: 2, CDU: 16



SPD: 17, Linke: 2, Piraten: 1, Grüne: 5, FDP: 1, AfD: 1, FWG: 2, CDU: 16



15 Rechtsanwalt



Günter Wuhrmann Tatigkeitsschwerpunkte: Miet-, Familien- und Verkehrsrecht Arbeits- und Vertragsrecht



 (0 68 31) 4 10 59 und 4 10 50 Sonnenstraße 17 · 66740 Saarlouis www.ra-wuhrmann.de Über 100 Jahre Erfahrung in Sachen Glas!



CLIMA plus SECURIT® Zukunft mit Glas



• Isolierglasproduktion • Reparaturen + Verglasungen • Umglasung auf moderne Energiespargläser • Küchenrückwände • Spiegel nach Maß • Kunstverglasungen • Fusing • Sandstrahlmattierte Gläser • Ganzglas-Duschen, -Türen, -Schiebetüren



Glas Zech GmbH • Seit 1899 Friedhofstraße 2–4 66740 Saarlouis-Fraulautern Telefon (0 68 31) 9 86 04-0 www.glas-zech.de



Ende Mai hat Saarlouis einen neuen Stadtrat gewählt. Mit einer Wahlbeteiligung von 48 Prozent haben die Bürgerinnen und Bürger nicht nur für eine neue Sitzverteilung gesorgt, auch die Zusammensetzung der Parteien und Wählergruppen im Stadtrat hat sich gegenüber der vorherigen Wahlperiode verändert. CDU, SPD, Grüne, Linke, FDP und FWG sind nach wie vor im Stadtrat vertreten, neu dabei sind Piraten und AfD. Nicht mehr im Stadtrat vertreten ist die Freien Bürger Wählergemeinschaft, die sich in der vergangenen Legislaturperiode als Fraktion neu zusammenfand. Die konstituierende Sitzung des Stadtrates fand am 10. Juli statt. Eigentlich wäre der Auftakt für die neue Sitzungsperiode nach den Sommerferien gewesen. Um wichtige Themen aber zeitnah voranzutreiben, wurden bereits im Juli mehrere Ausschusssitzungen durchgeführt, bei denen die 45 Ratsmitglieder, darunter 17 neue, erste Entscheidungen auf den Weg gebracht haben. Seit Mitte September laufen die Rats- und Ausschusssitzungen regulär.



Neuer Stadtrat



y



Jeden Tag etwas Neues entdecken am Ravelin V



Ravelin V
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Mit der Umgestaltung des Ravelin V entsteht eine Parkanlage, die die Funktion der Festung verdeutlicht und einen repräsentativen Eingang zum Saaraltarm und dem Stadtgarten mit den dort vorhandenen Festungsanlagen schafft. Die Idee des Festungsparks besteht darin, die vorhandenen Festungsanlagen in ihrer Klarheit und Geometrie herauszuarbeiten und zu ergänzen. Diese Idee hat inzwischen konkrete Formen und Gestalt angenommen und macht wesentliche Festungsanlagen sicht- und erlebbar. Die ersten beiden Bauabschnitte am historischen Festungswerk Ravelin V an der Vaubanstraße sind abgeschlossen. Errichtet wurden bislang die Zugangsbauten von der Vaubanstraße hinab zum ehemaligen Hauptgraben, zum Leinpfad und zur Vaubaninsel. Besonderes Augenmerk wurde auf die barrierefreie Erschließung der verschiedenen Ebenen gelegt. Nun kann man alle Höhenniveaus in diesem Bereich stufenfrei erreichen. Für die bestehende Trafostation, die aus Kostengründen nicht versetzt werden konnte und einen Missstand in dem neugestalteten Platz darstellt, wurde mit der Einhausung eine Lösung zur Integration entwickelt. Derzeit wird die Trafostation nun auf dem Grundriss einer Ellipse durch Elemente aus Cortenstahl eingehaust. Durch die Verkleidung entsteht ein Baukörper in Form eines Zylinders. Auf den Flächen sind vier Schaukästen aufgebracht, in denen später Informationen zur Planung und zur Festung gezeigt werden. Künftig wird dieser Standort als Infopoint Ravelin V genutzt. Dieser markiert einen neuen



Stadteingang und schafft gleichzeitig einen attraktiven Übergang vom Krankenhaus zur Vaubaninsel und dem Stadtgarten. Aktuell werden im dritten Bauabschnitt der Waffenplatz und der Hauptgraben hergestellt. Derzeit wird die Fläche zwischen den Zugangsbauwerken, dem sogenannten Waffenplatz, gestaltet. Nach dem Anheben des Geländes auf das Niveau der Vaubanstraße erfolgt nun die Rekonstruktion der historischen Wälle. Hier versammelten sich die Mannschaften für militärische Übungen und im Verteidigungsfall, um einem möglichen Angreifer im Schutz der Wälle und des gedeckten Weges entgegen zu treten. Die ergrabenen Festungsrelikte stimmen mit den Zeichnungen der historischen Pläne überein. Sie werden entsprechend dieser Pläne zugeschnitten und mit Höhenbewegungen modelliert sowie als hochbelastbare, multifunktionale Rasenflächen und wassergebundene Decken wiederhergestellt. Die Gründungsmauern von Bauwerken aus der preußischen Zeit werden durch Sandsteinintarsien sichtbar gemacht. Im Bereich des Hauptgrabens werden die Wege als wassergebundene Decken, Rasenflächen und Stützwände mit Absturzsicherungen angelegt. Zur Illuminierung der historischen Festungswände werden Beleuchtungssysteme eingebaut. An der Vaubanstraße werden drei Bushaltestellen errichtet. Zwei Haltestellen sind für den Tourismus und eine Haltestelle ist für den öffentlichen Nahverkehr (ÖPNV). Die ÖPNV Haltestelle befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Krankenhaus. Entlang der Vaubanstraße wird die



Stadthistorie hinsichtlich der modernen Stadt und der Festungsstadt ablesbar. Hier verdeutlicht eine Kante aus Cortenstahl, wo sich die moderne Stadt nach der Schleifung über die Gründungsmauern der Festung gelegt hat. Die Restaurierungsarbeiten an den historischen Festungsmauern im zweiten und dritten Bauabschnitt haben handwerklich sehr viel Feinarbeit erfordert. Sie sind inzwischen auch fertiggestellt. Wichtige Elemente am Ravelin V sind der freigelegte Hauptgraben und der Ravelingraben. Im Übergang beider Gräben an der rechten Schulter des Ravelin V befindet sich ein sehr gut erhaltenes, inzwischen saniertes Batardeau mit Hindernistürmchen aus dem Jahr 1683. Es handelt sich um das einzige freigelegte Saarlouiser Batardeau, das aus der Zeit Vauban`s stammt. Es diente dazu, das Wasser im Graben zu halten und diesen somit aufzustauen. Dort befinden sich ferner die sanierten Pfeiler einer preußischen Brücke, die über den Ravelingraben führte. Im sich anschließenden 4. Bauabschnitt werden die Ravelinschulter und der Ravelingraben wiederaufgebaut. Dann wird auch die Ravelingrabenbrücke vollständig fertiggestellt. Über diese kann man später von der Vaubanstraße den sogenannten gedeckten Platz zwischen der Bastion VI und dem Ravelin V erreichen. Nach der Wiederherstellung des Ravelingrabens kann die Funktion der Überschwemmungsfestung gezeigt werden, da der Ravelingraben temporär mit Wasser bespannt werden kann. Die Überschwemmungsfestung wurde Ende des 17. Jahrhunderts von den Baumeistern Sebastién le Prest-



städtischen Amtsleiter Jürgen Baus und Dieter Mathis erläutern lassen. Hierbei stehen die städtischen Mitarbeiter zur Beantwortung aller Fragen um das Projekt gerne zur Verfügung. Die gut einsehbare Baustelle des Ravelin V hat sich bereits während der Bauzeit zu einem Anziehungspunkt für verschiedenste Gruppen wie u.a. Festungsinteressierte Touristen, Radfahrern, Spaziergängern entwickelt, die die Entstehung des Festungsparks mit verfolgen. Die Arbeiten zur Umgestaltung Ravelin V sollen nach derzeitiger Planung 2017 abgeschlossen sein. Der genaue Zeitpunkt ist noch nicht genau zu definieren und wird in starkem Maß davon abhängen, welche Möglichkeiten die Stadt hat, weiterhin Fördermittel für die Baumaßnahmen akquirieren zu können. Bislang wurden die Maßnahmen mit Mitteln der Städtebauförderung zu ca. zwei Dritteln bezuschusst. Die



Herstellung des Waffenplatzes und der Endausbau des Hauptgrabens werden durch die Europäische Union gefördert. Am 26.06.2014 fand eine Checkübergabe für diese Baumaßnahmen statt. Für den dritten Bauabschnitt erhält Saarlouis eine Zuwendung im Rahmen des EU-Programms „Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung“ 2007-2013 Saarland –EFRE-, Unterschwerpunkt „Nachhaltige Stadtentwicklung“, Förderung von Maßnahmen im Rahmen des Projektaufrufs KIWI. Die zuwendungsfähigen Ausgaben für die Baumaßnahmen betragen 1.777.878 € und werden mit 872.22 € gefördert. Diese Maßnahmen werden somit fast zu 50 % gefördert.
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Ravelin V



re de Vauban und Thomas de Choisy y g als Sechseck konstruiert. Der Wiederaufbau der Bastion VI ist in einem weiteren fünften Bauabschnitt beabsichtigt. Hierzu müssen allerdings erst noch detaillierte Plankonzepte erstellt werden. Saarlouis verfügt in Zukunft über restaurierte Objekte zu allen bedeutenden fortifikatorischen Elementen der ehemaligen Festung. Die Stadt hat in der oberen preußischen Kasematte der Bastion VI eine kleine Ausstellung installiert. In dem sanierten bombensicheren Festungsgewölbe werden anhand von Plänen und Fotografien Informationen zur Geschichte der Stadt und zur Sanierung der Festungsanlagen präsentiert. Besichtigungen sind im Rahmen geführter Stadtrundgänge möglich. Interessierte können sich die Sanierungsund Rekonstruktionsmaßnahmen am Ravelin V regelmäßig im Rahmen einer Baustellenführung durch die



Die Glocken von St. Ludwig vor dem Abtransport zum Einschmelzen 1917



Auswirkungen des 1. Weltkrieges
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Benedikt Loew



Die Auswirkungen des Ersten Weltkrieges auf das Leben in der Stadt Saarlouis Am 28. Juli 1914 beginnt mit der Kriegserklärung Österreichs gegenüber Serbien der Erste Weltkrieg. Die Verhängung des Kriegszustandes im Deutschen Reich am 31. Juli, wird in Saarlouis durch einen Anschlag am Rathaus, etwa gegen 16:00 Uhr des gleichen Tages bekannt gegeben. Tags darauf erfolgt die allgemeine Mobilmachung und die Kriegserklärung an Russland, am 3. August folgt die Kriegserklärung an Frankreich. Die Verletzung der belgischen Neutralität durch die deutschen Truppen führt schließlich am 4. August zum Kriegseintritt Großbritanniens. Die Gräuel auf den Schlachtfeldern dieses Krieges erreichen ein bis dahin nicht gekanntes und schon gar nicht für möglich gehaltenes Ausmaß. Auch wenn man bei Westwind in der Stadt sogar noch den Geschützdonner der Front bei Verdun gehört haben soll, liegt Saarlouis weit weg von den Kampfhandlungen der Bodentruppen. Doch zwangsläufig führt der Krieg auch weitab der Schlachtfelder



zu einschneidenden Veränderungen im alltäglichen Leben. Als Garnisonsstadt hat die Saarlouiser Bevölkerung seit jeher eine enge Bindung zum Militär, und insbesondere zu ‚ihren‘ Einheiten, dem „1. Rheinische Infanterie-Regiment Nr. 8 von Holtzendorff“ und dem „4. Rheinische Infanterieregiment Nr.30 Graf Werder“. Viele Saarlouiser leisteten ihren Militärdienst bei den „30ern“, da die Stadt zum Rekrutierungsgebiet des Regiments gehört. Die Garnison Saarlouis ist seit der Entfestigung stetig vergrößert und modernisiert worden. Vier neue Kasernen werden außerhalb der ehemaligen Festungsmauern errichtet. Rund 4.300 Mann sind im Jahr 1913 in Saarlouis stationiert, hinzu kommen rund 500 zivile Angestellte. Der nationale Enthusiasmus zum Ausbruch des Krieges erfasst auch Saarlouis. Die Regimenter werden mit großer Begeisterung verabschiedet. Historische Berichte beschreiben geschmückte Häuser, Marschmusik und große Menschen-



mengen, welche die Truppen und den Kaiser hochleben lassen und die Soldaten auf dem Weg zum Bahnhof begleiteten. Freiwillige melden sich in der Folge in großer Zahl bei den Ersatz-Einheiten. Die Garnison Saarlouis dient während des Krieges als Standort für diese Ersatz- und Landsturm-Formationen. Ende des Jahres 1917 umfasst die Garnison rund 7.200 Militärpersonen, einschließlich der zivilen Angestellten. Aufgrund seiner guten militärischen Infrastruktur und relativen Frontnähe wird Saarlouis zur Lazarettstadt. Das vorhandene Garnisonslazarett, die zivilen Krankenhäuser, als auch Teile der Kasernen werden zu Kriegslazaretten umfunktioniert. Darüber hinaus werden die Anlagen der Garnison auch zur Unterbringung von Kriegsgefangenen genutzt. Mit der Verhängung des Kriegszustandes und der Mobilmachung treten für die Saarlouiser zahlreiche Reglementierungen in Kraft, durchaus auch Einschränkungen verfassungs-



Französische Truppenparade auf dem Großen Markt am 23.11.1918



naten eine deutliche Verschlechterung der Versorgungslage. Im Herbst wird das Getreide knapp, im ersten Kriegswinter gibt es dann auch Engpässe bei der Versorgung mit Kartoffeln. Durch den Futtermittelmangel gibt es zunächst einen Überschuss an Fleischwaren, da mehr Tiere als üblich geschlachtet werden. Später führt dies natürlich auch hier zu einem Mangel. Im Frühjahr 1915 werden erstmals Mehl, Brot und Zwieback rationiert. Die Versorgungslage bleibt während des gesamten Krieges sehr angespannt. Die Stadtverwaltung versucht mit Preisreglementierungen, Rationierungen, Lebensmittelkarten, eigener Produktion, z.  B.



mit Milchkühen und Ziegen, sowie mit Ankäufen großer Mengen von Lebensmitteln und folgender Ausgabe oder Verkauf zu günstigen Preisen, die Versorgungslage in den Griff zu bekommen. Im Stadtteil Roden ist die Lage durch die Selbstversorger etwas entspannter als in Saarlouis. Dies führt immer wieder zu Spannungen, da aus der Bevölkerung der Stadt der Vorwurf laut wird, die Rodener würden Lebensmittel zurückhalten und die Situation zu ihrem Vorteil ausnutzen. Auch wenn Hunger und Unterernährung nicht gänzlich vermieden werden können, scheint die Versorgung in der Regel gerade noch ausreichend zu sein, gesichert durch



Tasse „Landkreis Saarlouis“



Diese Tasse trägt als Motiv Sehenswürdigkeiten aus dem Landkreis Saarlouis, gezeichnet vom saarländischen Illustrator Andro Hiegel. • Höhe: 9 cm • Durchmesser: 7,8 cm • Spülmaschinenfest und mikrowellengeeignet Artikelnummer: 200-239



7,95 € Die Tasse können Sie online unter www.sz-einkaufswelt.de oder telefonisch unter 0681-502 52 22 bestellen. Porto und Verpackung pro Bestellung: 5,95 Euro. Nur solange der Vorrat reicht.



www.sz-einkaufswelt.de
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Auswirkungen des 1. Weltkrieges



mäßiger Rechte. So werden zum Beispiel öffentliche Menschenansammlungen verboten. Zumindest bei den begeisternden Verabschiedungen der Saarlouiser Regimenter scheint man es aber mit diesem Verbot nicht so genau zu nehmen. Alle Clubs und Vereine, außer den gemeinnützig tätigen, werden geschlossen. Versammlungen in geschlossenen Räumen bedürfen einer Genehmigung durch den Landrat. Der Post- und Fernmeldeverkehr wird beschränkt. Für die private Nutzung von Kraftfahrzeugen und Fahrrädern braucht man eine Ausnahmegenehmigung. Der Personenverkehr bei den Eisenbahnen wird fast gänzlich eingestellt, dies gilt auch für die Kleinbahn. Einige dieser Maßnahmen gelten nur für die Anfangszeit des Krieges um den Aufmarsch der Truppen nicht zu behindern, andere bleiben bis zum Ende des Krieges in Kraft. Längerfristig treffen die Saarlouiser Bürger die mit Kriegseinbruch einsetzenden Preissteigerungen, insbesondere bei den Grundnahrungsmitteln. Mitte August setzen der Landrat und der Bürgermeister erstmals die Höchstpreise für bestimmte Nahrungsmittel fest, ermächtigt durch ein spezielles Reichsgesetz, das wenige Tage zuvor in Kraft getreten ist. Hinzu kommt nach den ersten Kriegsmo-



Auswirkungen des 1. Weltkrieges
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die Regelungen und das Eingreifen der Gemeindeverwaltung. Lebensmittelproduzenten und Handel können keine gleichmäßige Verteilung gewährleisten. Die umfangreichen Interventionen der Stadtverwaltung in die Nahrungsmittelwirtschaft sind aber eine große Belastung für den städtischen Haushalt. Mit zunehmender Kriegsdauer wird immer deutlicher, dass sowohl die deutsche Landwirtschaft, als auch die Industrie nicht auf einen derart langen und materialintensiven Krieg vorbereitet sind. Neben den Lebensmitteln fehlt es auch nahezu an allen Rohstoffen. Alle Arten von Gegenständen die zur Kriegsführung nicht unbedingt gebraucht werden und aus denen Rohstoffe gewonnen werden können, werden beschlagnahmt, seien es nun Fahrradreifen, Zinndeckel von Bierkrügen oder Kirchenglocken. Die Glocken der Saarlouiser Kirchen werden im Jahr 1917 für die Rüstungsindustrie eingeschmolzen. Weitab der Schlachtfelder kommt der Krieg per Flugzeug auch nach Saarlouis. Erste Fliegerangriffe treffen auch die Stadt, wobei aber davon auszugehen ist, dass eher die Industrieanlagen in Dillingen wohl das eigentliche Ziel dieser Angriffe sind. 1915 wird daher eine Verdunklung angeordnet, die aber anscheinend eher nachlässig befolgt wird. So berichtet die Saar-Zeitung im November des gleichen Jahres, dass die Kasernen nicht verdunkelt werden und dass die Straßenbahn hell erleuchtet durch die dunkle Stadt fahren würde. Die Schäden durch diese Angriffe bleiben im Vergleich zum zweiten Weltkrieg sehr gering. Verheerender als sämtliche Luftangriffe zusammen wirkt sich ein gro-



ßes Explosionsunglück auf Choisy am 14. September 1916 aus. Hier lagert belgische Beutemunition, die zur Rohstoffgewinnung zerlegt wird. Aus ungeklärter Ursache entzündet sich das Schwarzpulver, die Explosion löst eine Zweite aus, bei der ein benachbartes Lager mit Zündern und Sprengmunition in die Luft geht. 96 Opfer sind zu beklagen, meist Rekruten des 1. Ersatz-InfanterieRegiments Nr. 30. Große Teile der Trainkaserne werden zerstört. Ein Gedenkstein an der Eisenhüttenstädter-Allee erinnert heute an dieses Unglück. Weitere Opfer des Krieges in der Stadt Saarlouis sind zwangsläufig in den Lazaretten zu beklagen. Unterernährung und damit einhergehend fehlende Widerstandskraft führen dazu, dass einige Menschen, auch in der Zivilbevölkerung, Krankheiten zum Opfer fallen, die sie unter normalen Bedingungen wohl überstanden hätten. Auffällig hoch ist während des Krieges auch die Säuglingssterblichkeit. Genaue Zahlen über die Kriegsopfer aus Saarlouis, insbesondere über die indirekten zivilen Opfer liegen nicht vor. Mehr als 350 Bürger fallen als Soldaten auf den Schlachtfeldern. Die Saarlouiser Regimenter verlieren mehr als 4.500 Mann. Turbulent verlaufen auch in Saarlouis die ersten Tage nach dem Krieg. Am 10. November, einen Tag vor der Unterzeichnung des Waffenstillstandes, wird auch in Saarlouis ein Arbeiterund Soldatenrat gegründet, der das Vorgesetztenverhältnis für aufgehoben erklärt. Am 13. November gibt es erste Plünderungen in den Kasernen und Gebäuden der Garnison, woraufhin der Stadtrat, auch zur Aufrechterhaltung der allgemeinen öffentlichen Ordnung, die Aufstellung einer



Bürgerwehr beschließt. Diese kann diese Plünderungen nur eindämmen, nicht aber ganz verhindern. Zudem gibt es Berichte, dass sich Mitglieder der Bürgerwehr selbst an den Plünderungen beteiligen. Abgesehen von diesen Vorfällen bleibt die Lage aber verhältnismäßig ruhig, wozu sicher auch die durch die Stadt ziehenden, disziplinierten Fronttruppen beitragen, die in den Kasernen übernachten. Trotz der gedrückten Stimmung sind viele Häuser zur Begrüßung dieser Truppen beflaggt. Bis zum 21. November müssen die deutschen Einheiten das linke Saarufer räumen. Die letzten Soldaten beziehen noch einmal für eine Nacht in der Holtzendorff Kaserne Quartier und besetzen die Saarbrücke mit einem Kommando mit einem MG. Die französischen Truppen erreichen gegen Mittag die Stadt. Die Saarlouiser Bürger haben Fahnen und Ehrenschmuck wieder eingeholt: Eine begeisterte Begrüßung durch die Bevölkerung, wie von französischer Seite aufgrund der französischen Geschichte der Stadt erhofft, bleibt aus. Der Stadtrat lehnt einstimmig eine Begrüßung der französischen Truppen ab. Am folgenden Tag rücken die deutschen Einheiten auch vom rechten Saarufer ab, nach den Bestimmungen des Waffenstillstandes von Compiègne, hat die deutsche Armee das linksrheinische Ufer bis zum 8. Dezember zu räumen. Am 23. November halten die französischen Truppen auf dem Großen Markt eine Parade ab. Der Französische General Lecomte spricht in einer Rede vor dem Stadtrat von der ‚Befreiung von Saarlouis vom deutschen Joch‘. Bürgermeister Kohlen sichert dem General zu, dass sich die Bevölkerung ruhig und loyal verhalten werde.



Das Gelände der Trainkaserne nach der Explosion vom 14.09.1916



Ein stiller Moment im Alltag



Die aktuelle weltpolitische Lage ängstigt viele Menschen. Gebete für Frieden finden an vielen Orten statt, auch freitags in Saarlouis.



Seit nunmehr 8 Jahren ist das „Gebet für den Frieden“ ein fester Termin, jeden Freitag mit bis zu 15 Personen unter dem Pavillon der Französischen Straße. Die Reaktionen der Vorbeigehenden zeigen, dass Frieden auch vielen anderen Menschen ein großes An-



liegen ist. Häufig bleiben Passanten stehen und verweilen kurz, oder lesen aufmerksam den Text auf dem Plakat und signalisieren überwiegend Zustimmung. Das macht Mut, die Aktion fortzusetzen. Die Veranstalter freuen sich über weitere Teilnehmer.



Mit uns behalten lick! Sie den Durchb



Perfekter Sehkomfort für Ihre Augen durch eine kostenlose Sehberatung bei Optik Kade! Mit Hilfe modernster Technologie-Verfahren ermitteln wir alle unterschiedlichen Aspekte Ihres individuellen Sehens wie z. B. Sehschärfe, Sehen am (Computer-) Arbeitsplatz, beim Sport, Hobby, Freizeit usw.



Merzig · Friedrichstr. 10 · (0 68 61) 64 11 Saarlouis · Bibelstraße 2 · (0 68 31) 4 24 24 www.optik-kade.com



Gutes Sehen bedeutet mehr Lebensqualität in jedem Alter und in jeder Lebenssituation!



GUTSCHEIN 25,– € Einzulösen beim Kauf einer neuen Brille(Wert ab 100,– €) - nicht mit anderen Werbeaktionen oder Gutscheinen kombinierbar ro Brille nur 1 Gutschein.



Für eine neue Brille müssen Sie nicht mehr zum Augenarzt! Wir testen, messen, prüfen Ihre Augen kostenlos und ohne Termin.
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Initiative der Kirchengemeinden



Freitags von 18.00 – 18.15 Uhr laden seit 2006 Christen in der Französischen Straße zu einem stillen Gebet für Frieden in der Welt ein. Mit einem Transparent treffen sich Menschen, denen das Thema ein Herzensanliegen ist. Bei Bergwanderungen „Mit der Bibel im Rucksack“ im Balderschwanger Tal hat eine überpfarrliche Gruppe von Saarlouiser Christen sich mit dem Propheten Amos aus dem Alten Testament beschäftigt. Kurz vorher (Juli 2006) hatte der Libanonkrieg begonnen. Die Warnungen und Aufforderungen des Propheten muteten uns an, als ob sie für die Probleme in den heutigen Tagen gesprochen wären. So haben wir überlegt, was öffentlichkeitswirksam getan werden kann. Die Idee, mit einem Transparent zu einem stillen Gebet einzuladen, fand allgemeine Zustimmung und wurde auch so umgesetzt.



90 Jahre Kampf für die Menschlichkeit: Esther Bejarano wird Ehrenbürgerin von Saarlouis „Schaut in unsere Augen und seht die Entschlossenheit, hört unseren Protest, unsere Gesänge, die Sehnsucht nach Menschlichkeit. Das wichtigste Kapital der Erde – die Menschheit. Es beginnt mit einem leisen Flüstern und endet mit einem großen Aufschrei.“ Mit diesen Worten erklingt die starke Stimme von Esther Bejarano im Song „Avanti Popolo“ der Kölner RapFormation „Microphone Mafia“. Es klingt zunächst ungewohnt, wenn die Passage der damals 85-Jährigen einsetzt, es ist kein klassischer Sprechgesang, mehr Spoken-Word-Performance, voller Rhythmus und Melodie. Vor allem aber ist ihr Part energisch und transportiert in wenigen Sekunden ein Höchstmaß an Menschlichkeit und kritischer Schärfe.



Esther Bejarano wird Ehrenbürgerin
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Ein ganzes Album nahm Bejarano 2009 mit der „Microphone Mafia“ auf – einer der dienstältesten Rap-Gruppen Deutschlands, die sich 1989 gründete. Damals waren ihre Mitglieder 16, 17 Jahre alt. Als Esther Bejarano in diesem Alter war, war die Welt eine andere. Grausame Jahre standen ihr bevor. Leibhaftig erlebte sie das dunkelste Kapitel der deutschen Geschichte an dem Ort, der Sinnbild wurde für den Holocaust und das barbarische Wirken der Nationalsozialisten: im Konzentrationslager (KZ) Auschwitz.



Sie überlebte, nicht zuletzt auch weil sie Mitglied war im Mädchenorchester von Auschwitz. Das erlöste sie zumindest von der zermürbenden Kolonnenarbeit. Trotzdem: „ (…) Ob Musikant oder Kolonnenarbeiter, wir erlebten alle das Gleiche“, schreibt Bejarano in ihren im Laika-Verlag erschienenen Erinnerungen (siehe Infokasten). „Täglich sahen wir abgemagerte Leichen auf den Straßen liegen. Sie wurden auf Schubkarren aufgeladen und ins Krematorium gebracht. Viele Frauen waren psychisch vollkommen erledigt. Morgens sahen wir tote Frauen am Stacheldraht hängend, ein schrecklicher unvergessener Anblick. Frauen, die aus Verzweiflung an den geladenen Stacheldraht liefen, um ihrem Leben ein Ende zu machen. Es gab viele Momente, in denen man gehofft hat, bald tot zu sein, um die Grausamkeiten der SS-Bestien nicht mehr ansehen zu müssen.“ Ihrer Zeit in Auschwitz voraus ging die Zwangsarbeit an der Spree, nach Auschwitz kam sie ins KZ Ravensbrück, wo sie das Ende des Krieges erlebte.



Als die SS sie und andere Insassen abführte gelang Bejarano und einer Gruppe von Frauen die Flucht. Bald darauf trafen sie auf amerikanische Soldaten, die sich ihrer annahmen.



Geboren in Saarlouis Geboren wurde Esther Bejarano 1924 in Saarlouis. Vor ihrer Geburt kam die Familie mit ihrem Kindermädchen von der Nahe hierher, zog bald weiter nach Saarbrücken, wo ihr Vater Oberkantor der jüdischen Gemeinde wurde. „Unbeschwerte Kindheit im Saarland“ betitelte sie das erste Kapitel ihrer „Erinnerungen“. Es war eine kurze, unbeschwerte Kindheit, die noch vor ihrem zehnten Lebensjahr 1934 ein jähes Ende fand. „Genau wie im übrigen Deutschland 1933 fing die Hetze gegen die Juden jetzt auch hier an“, schreibt sie. Noch bevor sie selbst ins KZ kam, wurden ihre Eltern von den Nazis ermordet und auch ihre Schwester fiel bei dem Versuch in die Schweiz zu fliehen tödlichen Schüssen zum Opfer.



Unermüdlicher Einsatz gegen Rassismus und für Toleranz



von Saarlouis ernannt wird. Zurück geht die Entscheidung auf einen Vorschlag des Frauenbeirates. Die offizielle Ernennung findet statt am Samstag, 29. November, in der Kaserne VI statt. Zu diesem Anlass wird Esther Bejarano persönlich nach Saarlouis kommen.



Seitdem engagiert sie sich in besonderem Maße für Toleranz und Menschlichkeit, kämpft gegen das Vergessen und leistet Widerstand gegen jede Art rassistischer und neonazistischer Strömungen. Ihr Medium ist und war dabei immer die Musik – im Elternhaus erlernte sie das Klavierspiel, in Auschwitz rettete ihr das selbsterlernte Spiel am Akkordeon vermutlich das Leben und heute verarbeitet sie diese aufreibende Biografie in ihren Texten. Aber auch politisch ist sie in unermüdlichem Einsatz, als Mitbegründerin und Vorsitzende des Internationalen Auschwitz-Komitees etwa, oder als Ehrenvorsitzende der Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes. Für ihr Engagement erhielt sie große Aufmerksamkeit und zahlreiche Auszeichnungen, darunter die Carl-vonOssietzky-Medaille und das Große Bundesverdienstkreuz. Im April beschloss der Saarlouiser Stadtrat einstimmig in seiner letzten Sitzung vor der Kommunalwahl, dass Esther Bejarano zur Ehrenbürgerin



Esther mit ihren Eltern.



Esther Bejarano: Erinnerungen Laika-Verlag Hamburg ISBN: 978-3-944233-04-8 Erschienen September 2013 Preis: 21 € 208 Seiten, Hardcover mit Schutzumschlag + DVD (Konzertmitschnitt und Interviews)
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Esther 1946 – kurz nach Beendigung des 2. Weltkrieges.



Esther Bejarano bei Auftritten mit der „Microphone Mafia“.



Esther Bejarano wird Ehrenbürgerin



All das erfuhr sie erst nach dem Krieg. Sie ging nach Palästina, lebte für einige Jahre in Israel und kehrte schließlich wieder nach Deutschland zurück.



Bestes Olivenöl & Naturkosmetik Olive



Entdecken Sie die Vielfalt der Olive.



Direkt vom Hersteller



Olivario - Eric Segura, Zeppelinstraße 4a, 66740 Saarlouis, Telefon: +49 (0) 6831 949790, e-Mail: [email protected]



RODEMACK – „Das kleine lothringische Carcassonne“ Das Netzwerk der Festungsstädte der Großregion wurde im November 2007 gegründet. Mitglieder sind die Städte Bitche, Saarlouis, Homburg, Toul, Marsal, Rodemack, Montmédy, LuxembourgStadt, Thionville, Sierck-les-Bains und Longwy sowie die Gemeindeverbände von Bitche und Cattenom. Ehrenmitglied ist der lothringische Regionalrat. Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, die historischen Festungsanlagen in der Großregion – Lothringen, Luxembourg, Rheinland-Pfalz, Saarland und Wallonien – aufzuwerten, zu beleben, zu vernetzen und gemeinsam zu vermarkten. Neuer gemeinsamer Internetauftritt: www.festungsstaedte.de



Sehenswert: Dorf und Zitadelle Sowohl das historische Dorf innerhalb der Stadtmauer als auch die Zitadelle mit ihrem Park lohnen einen Besuch. Die Zitadelle ist allerdings aufgrund aufwändiger Restaurierungsarbeiten und damit verbundener wissenschaftlicher Grabungen derzeit nicht frei zugänglich und nur im Rahmen von Führungen zu besichtigen.



Die Zitadelle von Rodemack: Mittelalterliche Festung Inmitten einer wunderschönen natürlichen Umgebung ragt die Zitadelle, deren Fundamente aus dem Jahre 1190 stammen, über der Stadtmauer empor. Die erste Burg wurde von Arnold I. von Rodemack erbaut. Im Lau-



fe der Jahrhunderte wurde sie häufig verändert, erweitert und auch mehrfach beschädigt und teilweise zerstört. Die Markgrafen von Baden, die den Herren von Rodemack als Besitzer nachfolgten, bauten den Standort im 15. und 16. Jahrhundert aus. Der untere Eingang zur Festung stammt aus dem 16. Jahrhundert und besteht aus drei Türmen: dem überdachten „Boncour“-Turm und den „Zwillingstürmen“, welche eine Zugbrücke flankierten, über die man in die Festung gelangte. Dieser Eingangsbereich war durch eine Vormauer mit einem mächtigen, noch existierenden Artilleriebauwerk aus dem Beginn des 16. Jh. verbunden. Vor dieser Mauer befand sich eine zweite Zugbrücke. Französische Militärstrategen verstärkten die Festung im 18. Jahrhundert. 1815 fand unter General Hugo, dem Vater des berühmten Schriftstellers, eine letzte Verteidigung der Zitadelle gegen die Preußen statt. Nachdem die Festung geschleift wurde und ihre Bedeutung verloren hatte, erwarb sie die Familie De Gargan im Jahre 1860 und stattete sie später mit einem Park aus. Im Inneren der Festung sind u. a. noch der Pferdestall, der Brunnen, das Pulvermagazin (später in eine Kapelle umgewandelt), der große Gewölbekeller und der sogenannte Offizierspavillon erhalten. Der Offizierspavillon wurde im 20. Jh. zum heutigen Schloss umgebaut. Die Überreste der Festung stehen seit 1981 unter Denkmalschutz. Anfang 2004 wurde sie vom Gemeindeverband von Cattenom und Umgebung erworben, der sich seither um die Restaurierung und Belebung des Standortes kümmert.



Das Dorf Auf eigene Faust kann man den Rundgang entlang der Stadtmauer (Visite des remparts) machen. Die Sehenswürdigkeiten und markanten Standorte sind in deutscher Sprache ausgewiesen und gut erklärt und beschildert. Der Rundgang führt durch den wunderschönen mittelalterlichen Garten und erklärt auch die früher im Ort ansässigen Gewerbe und Handwerksstätten. Im Dorf gibt es zwei Cafés, La petite Carcassonne (montags und dienstags geschlossen) und die Grange à Georges, die am Wochenende geöffnet hat und zur Überraschung der Besucher mit bretonischen Bieren und kleinen Spezialitäten aufwartet.
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Außergewöhnliche Veranstaltungen: Blumenmarkt, Weinmesse, Velosolex-Touren und ein Mittelalterfest als Höhepunkt im Jahreskalender So klein das Dorf auch sein mag - in der Organisation von Veranstaltungen auf höchstem Niveau sind die Bewohner und Interessensgruppen Spitzenklasse. Viele verschiedene Akteure machen den Ort liebens- und lebenswert und auch für Touristen und Besucher aus der Region sehr attraktiv. Der ortsansässige Fremdenverkehrsverein (Syndicat d’initiative) organisiert ganzjährig Führungen im Ort sowie den bekannten Blumenmarkt von Rodemack, der immer Anfang Mai stattfindet. Neu im Programm sind die Velosolex-Touren Anfang Juni für Liebhaber des skurillen französischen Mofas.



Rodemack



Rodemack (F-57570) mit seinen knapp 1100 Einwohnern liegt im französischen Teil des Dreiländerecks Frankreich-Deutschland-Luxemburg, sechs Kilometer von der luxemburgischen und 20 Kilometer von der deutschen Grenze entfernt. Umgeben von einer zirka 700 Meter langen, fast vollständig erhaltenen Stadtmauer mit einem Stadttor (Porte de Sierck) und acht erhaltenen Wehrtürmen, wird Rodemack auch das „kleine lothringische Carcassonne“ genannt. In Rodemack mit seinen engen Gassen und zahlreichen schönen Häusern des 18. Jahrhunderts scheint die Zeit stehen geblieben zu sein. Dank seiner gut erhaltenen historischen Architektur wurde der Ort 1987 in die Vereinigung der „Schönsten Dörfer Frankreichs“ aufgenommen, die zur Zeit 156 Mitglieder zählt.



Inspirationen für die Weihnachtszeit



Anzeige
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Vielfältige Geschenkideen für Groß und Klein. Tolle Dekorationsideen im Obergeschoss.



Saarlouis



Die Weinmesse im historischen Gewölbekeller der Zitadelle wird vom Gemeindeverband Cattenom und der Vereinigung der schönsten Dörfer Frankreichs durchgeführt. Die nächste Auflage wird wohl erst nach Abschluss der Restaurierungsarbeiten in der Zitadelle stattfinden können.



tritt!) bekommen die Gäste viel geboten: historische Straßentheatertruppen, Gaukler, Händler, Handwerker, ein riesiges Heerlager, Feuerspektakel, Umzüge, Verkaufsstände, ein originelles gastronomisches Angebot und viele Dinge mehr – alles wirkt authentisch, ist sehr professionell und scheint perfekt in den Dorfrahmen eingepasst. Ein Besuch empfiehlt sich, zumal man Rodemack mit dem Auto in knapp 45 Minuten erreichen kann. PRAKTISCHE HINWEISE: Führungen



Höhepunkt im Jahreskalender ist das zweitägige Mittelalterfest „Cité Médiévale en fête“ am letzten Juni-Wochenende, an dem sich der gesamte Ort komplett in ein mittelalterliches Dorf verwandelt und zu dem etwa 15.000 Besucher anreisen. Das Fest wird vom Verein „Les Amis des vieilles pierres“ veranstaltet, der sich seit 1978 ganzjährig um den Erhalt des historischen Dorfkernes kümmert und über das Fest auch die Restaurierungsarbeiten finanziert. Zu einem moderaten Eintrittspreis (für gewandete Personen gilt freier Ein-



bis zur Gegenwart kennen. Der Rundgang umfasst u. a. die mittelalterliche Stadtmauer mit dem Siercker Tor, die Kirche Saint-Nicolas, das alte Waschhaus, die Kapelle Notre-Dame und den mittelalterlichen Kräutergarten. Die Dauer der Führung kann den Bedürfnissen der Gruppe angepasst werden. Minimale Gruppengröße: 12 Personen (oder 30 € per Gruppe); Dauer: ca. 1,5 Stunden Syndicat d'Initiative de Rodemack Tel.: 0033 3.82.51.26.30 (auf Deutsch) oder 0033 3.82.51.25.50 E-Mail: [email protected] www.rodemack.com Office de tourisme communautaire Rodemack Place des Baillis 57570 RODEMACK 03 82 56 00 02



Das Syndicat d'Initiative bietet deutschsprachige Führungen für Gruppen von mindestens 12 Personen durch das historische Dorf Rodemack an. Auf dem ca. 1 ½ stündigen Spaziergang lernen Sie die wechselvolle Geschichte des Ortes vom Mittelalter



HOLZFÜRHAUSUNDGARTEN Türelemente + Beschlag + Zarge Nadelholzbriketts



1,99



10 kg statt 2,49 €/Pack.



Les Amis des Vieilles Pierres 90, rue du Général Simmer 57570 Rodemack Tél : +33.3 82 51 25 01 www.avp-rodemack.fr [email protected]
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Wir heizen Ihnen ein...!



Modell BL 03 Modell VV 14



Modell AL 11 Modell AL 21



PARKETT LAMINAT



Hartholzbriketts



2,69



DIELEN TÜREN PANEELE



Lorita BK3, Edelstahl matt



Lucia Professional BK3, Edelstahl matt



Carla BK3, Edelstahl matt



Dextüra Türelement LINEA weiß, 860 x 1985 mm inkl. Beschlag + Zarge statt 361,00 €/St.



BAUHOLZ GARTENHOLZ



259,00



66740 Saarlouis-Fraulautern 66440 Blieskastel-Blickweiler Bahnhofstraße 20 Blieskasteler Straße 56 Tel.: 06831/9838-0 Telefon 0 68 42 / 92 30 - 0 Maßabweichungen sowie Druckfehler und Irrtum vorbehalten. Einige Artikel müssen für Sie bestellt werden.



Familienfreundliches Unternehmen zertiﬁziert für 2014/2015 Dr. Richard Weber Präsident



Andreas Storm Minister



www.becher.de



Rodemack



10 kg statt 3,69 €/Pack.



„Schule und Sport Verein(t)“ – Ein ganz besonderes Schulfest der Gemeinschaftsschule „In den Fliesen“ Der Baseball-Schlagkäfig der Hornets war ständig umlagert, bei den Vorführungen der Infinity-Cheers standen die Zuschauer in Fünferreihen, während an den Schachbrettern die Köpfe rauchten und die Fechter Degen und Florette kreuzten. Beim Schulfest der Gemeinschaftsschule „In den Fliesen“, die im September ihr 35-jähriges Jubiläum feierte, hatten Schülerinnen und Schüler, ihre Eltern und Gäste die Möglichkeit, das Sportangebot von insgesamt zehn verschiedenen Saarlouiser Vereinen und Abteilungen kennenzulernen und auszuprobieren: Beim Bühnenprogramm mit Hip Hop, Zumba, Artistik, oder Sportakrobatik war nicht nur „Zuschauen“, sondern auch „Mitmachen“ angesagt. Und auch an den Infoständen der Sportvereine auf dem Schulhof gab es jede Menge zum ausprobieren.



Schule und Sport Verein(t)
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„Das ist eine prima Sache“, lobte Schulleiterin Ute Strozynski die Initiative, das Schulfest mit einem mehrstündigen Sportprogramm zu verknüpfen. Die Idee hierzu wurde gemeinsam entwickelt vom Caritasverband Saar-Hochwald e. V. im Rahmen des Projektes „Mit Herz und Hand“, dem Integrationsbeirat der Stadt Saarlouis und der Schule. Ziel des Projektes „Mit Herz und Hand“ ist es, Menschen mit und ohne Migrationshintergrund besser in Vereine und Verbände zu integrieren sowie die interkulturelle Öffnung dieser Einrichtungen und Strukturen zu fördern. Beim Schulfest bot sich nun eine hervorragende Gelegenheit, Menschen verschiedener Altersgruppen und Herkunft mit Vereinen in Kontakt zu bringen und für Vereinssport zu begeistern. Projektleiter Alexander Kreutzer vom Caritasverband zeigte sich sehr zufrieden: „Wir haben insbesondere die Schülerinnen und Schüler mit unserer Aktion erreicht, die die attraktiven Angebote gerne genutzt haben. Hoffentlich macht sich das ein oder andere Kind nun auch auf den Weg zum Verein“. Die Kooperation zwischen der Schule und den Vereinen beschränkte sich jedoch nicht nur aufs Ausprobieren und



Testen: Die einzelnen Schulklassen hatten für die beteiligten Sportvereine Patenschaften übernommen und das komplette kulinarische Angebot des Festes mit Bezug zu ihren Patenvereinen gestaltet. Für ihre Patenvereine hatten sich die Patenklassen zudem auch originelle, selbst gestaltete „Dankeschöns“ ausgedacht, die zusammen mit den Teilnahmezertifikaten überreicht wurden. Eine Geste, die bei den Vereinsvertretern besonders gut ankam. „Die Rückmeldung der beteiligten Vereine war durchweg positiv“ resümierten Christiane Bähr und Patrizio Maci, städtische Integrationsbeauftragte und Sprecher des Integrationsrates. „Wir wurden mehrfach gefragt, ob eine solche Veranstaltung nicht jedes Jahr stattfinden könne“. Ideen für eine Neuauflage gäbe es genug, die Schülerinnen und Schüler haben sich bereits bei der Premiere mit vielen Aktivitäten in Vorbereitung und Programmgestaltung eingebracht: Das Veranstaltungsplakat haben sie selbst entworfen, Schulchor und Peer-Group haben mit Gesangsbeiträgen und einem beeindruckenden Stocktanz beim Bühnenprogramm mitgewirkt, im „Hornets-Fotostudio“ konnten sich Besucher in Baseball-



Ausrüstung ablichten lassen und beim Suchtbrillenparcours wurde Aufklärungsarbeit zum Thema Drogen geleistet. „Wir wiederholen eine ähnliche Veranstaltung gerne an unserer Schule“, waren sich Schulleiterin Ute Strozynski und ihr Stellvertreter Uwe Burg einig. „Die Rahmenbedingungen an der Schule sind für ein solches Angebot ideal und die Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern war sehr harmonisch“. Teilnehmende Vereine und Abteilungen: TSC Rubin Saarlouis, Fechtsportclub Saarlouis, TSV Ford Steinrausch, TV 1872 Saarlouis mit Infinity Cheerleadern und Hornets, Kanu-Club Undine Saarlouis, Saarlouiser Tennisclub Blau-Weiss, KG Boxen Saarlouis, TV 1879 Saarlouis Roden - Abteilung Sportakrobatik, Schachclub Rochade Saarlouis Kooperationspartner: Gemeinschaftsschule In den Fliesen, Caritasverband Saar-Hochwald e.V. Projekt „Mit Herz und Hand“, Integrationsbeirat der Stadt Saarlouis, Kreisstadt Saarlouis, Neuer Betriebshof Saarlouis, Landkreis Saarlouis



Radfahrer auf großer Tour
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Abfahrt an der Feuerwache West



Im Jahr 2004 wurden die Kameraden des Löschbezirkes West der Freiwilligen Feuerwehr Saarlouis von ihrer Partnerwehr in Hymendorf bei Bremerhaven zu ihrem Jubiläumsfest eingeladen. Kurzentschlossen entschieden sich die Mitglieder der bestehenden Ausdauergruppe, den Weg nach Norddeutschland mit dem Fahrrad anzutreten. Diese Fahrt war ein großer Erfolg und ein großer Spaß für alle Beteiligten. Seitdem führen die Radfahrer der Feuerwache West alle zwei Jahre eine größere Radtour durch. Nach Bremerhaven, Brixen und Eisenhüttenstadt stand in diesem Jahr eine Fahrt in die Saarlouiser Partnerstadt Saint-Nazaire an.



1. Etappe – Saarlouis – Verdun – 123 km Schon gleich nach dem Start auf der Feuerwache West mussten die Radfahrer die ersten Kräfte mobilisieren. Um nach Oberfelsberg zu gelangen, mussten ca. 130 Höhenmeter in kurzer Distanz überwunden werden. Es ging über die Grenze und dann durch das „Lothringer Stufenland“ über Bouzonville, Amneville und Briey in Richtung Verdun. Die ausgesuchte Streckenführung erwies sich trotz des teilweise starken Verkehrs als gut befahrbar, sie war sehr anspruchsvoll, landschaftlich aber herrlich. Nach Erreichen des ersten Etappenziels waren die Sportler zwar erschöpft, aber glücklich.



2. Etappe – Verdun – Troyes – 184 km



Entspannt. Zeitgemäß. KVS. Stau, Baustelle, kein Parkplatz: Der alltägliche Stress auf überfüllten Straßen. Für mich ist das kein Thema, denn mit der KVS bin ich jederzeit entspannt unterwegs. KVS-Zeit ist meine Zeit!



Zunächst ging die Fahrt bei sommerlichen Temperaturen über relativ hügeliges Gelände durch eine geschichtsträchtige Gegend: Über die Voie Sacrée ging es zunächst in Richtung Argonner Wald. Der sogenannte „Heilige Weg“, heute als Route départemental gut ausgebaut, führt von Verdun nach Bar-le-Duc und stellte während des 1. Weltkrieges die Hauptverkehrsader dar, über die Truppen, Material und Nachschub an die Front von Verdun geschafft wurde. Anschließend ging die Fahrt durch eine weite Ebene, die „Katalaunischen Felder.“ In Troyes bezog man Quartier in der Nähe des Flugplatzes.
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Per Rad in die Partnerstadt



y



Am 2. September war es soweit. Nach intensiven Vorbereitungen durch die Organisatoren Walter Klinz und Claus Fontaine konnte die Tour gestartet werden. Um 8 Uhr versammelten sich viele Feuerwehrangehörige, Familien und Freunde an der Feuerwache, um die Radfahrer zu verabschieden. Auch Wehrführer Knut Kempeni, Löschbezirksführer Dominique Dinger und die städtische Beauftragte für die Städtepartnerschaften, Christiane Bähr, wünschten den Aktiven viel Glück und eine unfallfreie Fahrt.



spendenden Dorflinde. Nach einigen Kilometern auf dem Loire-Radweg, mussten die letzten 50 Kilometer auf einer viel befahrenen Nationalstraße bewältigt werden. Auch bei dieser Etappe lag das Hotel am Rande der Metropole, sodass die Gruppe vom Stadtkern nicht viel zu sehen bekam. Das Wetter spielte auch an diesem Tage wieder mit, allerdings machte die Gruppe zum ersten Mal mit dem Gegenwind Bekanntschaft. Die Beine waren zwar schon etwas schwerer, alle waren aber gesund und freuten sich schon auf die nächste Etappe von Blois nach Saumur.



3. Etappe – Troyes – Nemours – 120 km



Per Rad in die Partnerstadt
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5. Etappe – Blois – Saumur – 130 km



Bei der Abfahrt aus Troyes war es bedeckt, ca. 15° warm. Die Fahrt ging durch eine weitläufige, überwiegend landwirtschaftlich geprägte Landschaft. Die geplante Strecke von 120 Km verlängerte sich durch y auf 135g Km. Eine einige Umwege Besonderheit war der Besuch der Feuerwehrkaserne in Voulx, wo die Fahrradgruppe von den dortigen Pompiers herzlich empfangen und bewirtet wurde. Heute machte auch die Versorgungsgruppe ihre erste Erfahrungen mit den harten Fahrradsätteln. Sie fuhren eine Strecke von ca. 60 Km durch das hügelige Land.



Zunächst wurde Blois in Richtung Onzain verlassen. Danach ging es bei schönstem Sonnenschein weiter durch sehenswerte Orte wie Limerey und Noizal. Als Sehenswürdigkeiten am Rande der Strecke wären insbesondere die in Felswänden integrierten Höhlenwohnungen zu erwähnen. Im Schatten des Schlosses von Langeais trafen sich die Radler und das Versorgungsteam zu einer kleinen Kaffeepause. Gute Stimmung und Optimismus waren ungebrochen.



4. Etappe – Nemours – Blois – 147 km



Die Fahrt führte zunächst am wunderschönen Schloss von Saumur vorbei, durch das südliche Hinterland



Nach tiefem Schlaf und gutem Frühstück stand am Freitag die Etappe von Nemours nach Blois auf dem Programm. Nach Verlassen der Stadt fuhr man zunächst über mehrere kleine Dörfer. Unterbrochen wurde die Fahrt an diesem Tage von der ersten Reifenpanne, von einem umgestürzten, auf der Straße liegenden Baum und einer ausgiebigen Mittagspause in Sully-laChapelle unter einer großen schatten-



6. Etappe – Saumur – Ancenis – 110 km



der Loire, auch durch weitläufige Weinbaugebiete. Die Landschaft war hügelig aber abwechslungsreich und verführte zu schnellem Fahren. Eine erste Pause verbrachte die Gruppe am Ufer der Loire in Possonniere, eine zweite in Verades. Gut versorgt mit Getränken und kleinen Stärkungen freute sich die Gruppe sehr auf die Ankunft in Saint Nazaire.



7. Etappe – Ancenis – Saint-Nazaire – 100 km Trotz schlechter Wetterprognose startete man gegen 9 Uhr am Hotel in Mesanger. Entgegen der Etappe des Vortages führte die Strecke heute zunächst in das nördliche Hinterland der Loire. Gegen 17 Uhr war die Partnerstadt am Atlantik erreicht. Alle hatten es geschafft. Nach rund 1000 Kilometern waren die Radfahrer der Feuerwache West gesund am Zielort angekommen. Dort fand ein offizieller Empfang durch Vertreter der Stadt und hochrangige Vertreter der Feuerwehr von St. Nazaire statt. Diese beglückwünschten die Gäste herzlich zu der tollen Leistung. Außerdem machte man während der Zeit in Frankreich eine Stadtrundfahrt, Ausflüge nach La Baule, nach Guérande, in die Briére und besuchte unter Führung von Peter Arweiler den Hafen. Vielen Dank an alle Unterstützer und alle Sponsoren, ohne deren finanzielles Engagement diese Tour nicht möglich gewesen wäre.



Alle Beteiligten sind gut in Saint-Nazaire angekommen.



25 Jahre



Saarlouis Weißkreuzstr. 8 06831 - 3553 GLAS - SCHMUCK - DEKORATION



Fairer Handel – das Fachgeschäft für Kunst und Kulinarisches aus aller Welt Weißkreuzstraße 10 · Saarlouis Tel. (0 68 31) 4 87 06 08



Weißkreuzstraße 8 www.ulrike-bruennet.de



Premiumwanderweg „Vauban-Steig“: Zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis Grüsse vom „Sonnenkönig“ Verwilderte Steinbrüche, märchenhafte Wälder, unglaubliche Panoramen an endlos erscheinenden Waldsäumen und die Teufelsburg als mittelalterliche Top-Attraktion – der Saarlouiser „Vauban-Steig“ bietet bestes Wander-Entertainment.



Traumhafte Aussichten bietet die Teufelsburg in Felsberg.



Sébastien Le Prestre de Vauban – weltbekannt wurde der 1633 geborene Marquis als legendärer Festungsbaumeister des „Sonnenkönigs“ Ludwigs XIV. und gilt heute zurecht als der bedeutendste Militärarchitekt des Barock. Die mächtigen Steinblöcke, für die spätere Festungsstadt Saarlouis beispielsweise, wurden – ab dem Jahr 1680 – an den Hängen zwischen Teufelsburg und Humburg gebrochen. Im Laufe der Jahrhunderte sind aus den damaligen Steinbrüchen kleine Naturjuwele geworden – vergessen, verwildert, verwunschen. Der Saarlouiser „Vauban-Steig“ erschließt sie neu, kombiniert die endlos erscheinende Weite des Gaus mit einer ereignisreichen Wegeführung und lenkt den Blick der Wanderer auf eine interessante Epoche der Geschichte.



Sonnenbad. Genau so haben wir uns das Wandern „Auf dem Gau“ vorgestellt – easy, eben und aussichtsreich. Alte Streuobstwiesen, kleine romantische Waldparzellen und ausgedehnte Felder lassen die ersten Wanderminuten wie im Fluge verstreichen. Die sonnenverwöhnte Hochfläche des Gaus endet am Wald – und das Abenteuer beginnt. Enge, erdige Hohlwege schicken uns steil in die Tiefe, lassen



uns an steilen Hangkanten balancieren und durch verwilderten Urwald wandern. Dabei passieren wir mehrere alte, verwilderte Steinbrüche, einige mächtige Buntsandsteinfelsen und zu guter letzt die „Drei Kapuziner“, ein in die mächtige Felswand eingemeiseltes gallo-römisches Götterbild, das allerdings bereits ziemlich verwittert ist. Kurz darauf wird unser Abstieg urplötzlich zur rasanten Talfahrt. Pfadig, schattig, schmal und wild nimmt uns
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Am Flugplatz in Wallerfangen-Düren gestartet, sind wir bereits nach wenigen Metern in den umliegenden Wiesen verschwunden, naschen wilde Pflaumen und genießen ein erstes



Scharf sehen beim Sport - ganz ohne Brille, Kontaktlinse oder Augen-OP? Wie das funktioniert, erfahren Sie bei uns!



Von früh bis spät immer ein Genuss Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an ~ Kuchen ~ Frühstück ~ Mittagstisch Telefon: 0 68 31-1 27 28 65 Sonnenstraße 17 66740 Saarlouis (Altstadt)



Täglich für Sie geöffnet!



Weißkreuzstr. 12 66740 Saarlouis Tel. 06831-12 12 32 [email protected] www.manfred-klein.de



Vauban-Steig



DAS Café für die ganze Familie



wichtige Rohstoffquelle für die Erbauung der nahen Festung Saarlouis. Die gesamte Oberburg ist so verschwunden, übrig geblieben sind allein die restaurierten Teile der ehemaligen Unterburg. Womit unser „Vauban-Steig“ durch die Einbindung der mittelalterlichen Feste zugleich ein fast vergessenes Kapitel der Saarlouiser Stadtgeschichte reflektiert.
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Der Einstieg zum Vauban-Steig befindet sich am Flugplatz Düren (Navigation: Kerlinger Weg, 66798 Wallerfangen, bitte der Beschilderung „Flugplatz“ folgen und auf dem Parkplatz der Gaststätte „Gate One“ parken). Geobasisdaten, © LVGL 18897/2014
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ein nicht enden wollender Hohlweg mit in die Tiefe. Hohlweg und Blauwald enden an einer kleinen Wiese. Wir folgen dem Waldsaum, genießen die wärmenden Sonnenstrahlen und freuen uns g über ein paar grasende Pferde, die neugierig zu uns herüberblicken. Sie gehören zu einem nahegelegenen Reiterhof, an dem wir zurück in den schattigen Wald geschickt werden. Ein regelrechter Zauberwald erwartet uns, ein fast tropisch anmutender Dschungel aus entwurzelten und bemoosten Baumriesen, meterhohem Farn und Pfaden, die kaum zu erkennen sind. Meter um Meter geht es an einer wildromantischen Grät-Schlucht entlang in zahlreichen Windungen bergauf. Ein schweißtreibendes Unterfangen angesichts der hohen Luftfeuchtigkeit. Am Ende stehen wir wieder am Waldrand, wandern durch wunderbare Wiesen und Felder und freuen uns über die abwechslungsreiche Wegeführung. Die sagenumwobene „Teufelsburg“ taucht am Horizont auf, kühn und stolz überblickt sie von einem Felssporn aus das weite Land. Schritt um Schritt



kommen wir ihr auf einer weiten Hochebene näher, ohne zu wissen, dass der Aufstieg uns bald schon einiges abverlangen wird. Unterhalb der Burg beginnt er. Fast senkrecht zieht sich unser Pfad, immer wieder von kleineren Stufen unterbrochen den Hang empor, und scheint kein Ende zu nehmen. Schließlich liegt sie vor uns: Burg NeuFelsberg, besser bekannt als „Teufelsburg“. Einst soll hier der Teufel dem Burgherrn einmal bei einem Liebeswettbewerb geholfen, und dafür dessen Seele einkassiert haben. So jedenfalls weiss es der Volksmund zu berichten. Noch heute soll bisweilen das Schreien des Verdammten zu hören sein … Auf jeden Fall ist sie eine echte BilderbuchSpornburg mit geradezu genialer Fernsicht auf das mittlere Saartal. Schon ein erster Blick auf die immer noch beeindruckende Burganlage lässt dies erkennen. Zwischen 1354 und 1360 von Herzog Johann I. von Lothringen als mächtige Trutzburg auf einem exponierten Bergsporn erbaut, wurde sie als „Neufilsberg“ (Neu-Felsberg) erstmals im Jahre 1370 urkundlich erwähnt. Was die wenigsten wissen: Seit dem Jahr 1680 diente sie dem Marquis de Vauban mit ihren mächtigen Steinquadern als



Vauban-Steig



R e c h t s a n w a l t



Christoph GOTZEN Fachanwalt für Familienrecht



Zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT)



• Erbrecht • Arbeitsrecht



• Mietrecht • Verkehrsrecht



66740 Saarlouis · Gymnasiumstraße 1 (neben Robert-Schuman-Gymnasium)



 (0 68 31) 4 20 44 · www.gotzen-stein.de



Direkt an die Burg schließt sich ein märchenhafter Akazienwald an, Teil des größten zusammenhängenden Akazienwaldes in der Saar-Lor-LuxRegion. An romantisch-verwilderten Steinbrüchen vorbei schlängelt sich unser Pfad über Stege und kleine Brückchen durch eine geradezu verwunschene Landschaft. Wir sind plötzlich wieder oben auf dem Gau, blicken auf weite Felder, die den Horizont zu berühren scheinen und folgen für die nächsten Kilometer dem Waldsaum durch die Unendlichkeit. So etwas nennt man wohl Genusswandern vom Feinsten. Es scheint, als gäbe es nur diesen einen Wiesenpfad, der uns in die einsamen Weiten der Saarlouiser Gaulandschaft entführt. Riesige Kornfelder sind unsere Begleiter. Ihre Halme wiegen sich dabei im leichten Sommerwind, während leuchtend-roter Klatschmohn immer wieder bunte Akzente zu setzen weiss. Eigentlich könnte es immer so weitergehen – doch plötzlich ist mal wieder alles ganz anders. Die alten, verwilderten Steinbrüche am Humburg liegen einsam und irgendwie unheimlich in einem kleinen Wäldchen versteckt. Eben noch auf der Sonnenseite am Waldsaum unterwegs, hat der Vauban-Steig noch eine letzte Überraschung für uns parat. Wie aus dem Nichts tauchen sie aus dem Dunkel des Waldes auf. Mächtige Felsbänke, geradezu märchenhaft von Efeu überwachsen und doch irgendwie unnatürlich wirkend. Ihre Oberfläche erscheint zu glatt, um natürlichen Ursprungs zu sein. Als hätte man sie geschliffen, keine Kante, keine Einkerbung fällt auf. Dies hier sind also die Steinbrüche, aus denen Vauban die Festungsstadt Saarlouis erbauen ließ. Mit etwas Phantasie kann man noch die Spuren erkennen. Augenblicke später sind wir wieder zurück am Waldsaum und am Flughafen Düren angelangt. Einigen Spuren des genialen Festungsbaumeisters Sébastien Le Prestre de Vauban durften wir auf unserer ebenso geschichtsträch-



Wa n de



ISBN 978-3-9812835-5-6 | EDITION WANDERN | 16,80 €



Ein Tag, der bleibt.



PREMIUM



der Ticket gilt innerhalb auch in: Verkehrsverbünde



lb der Ticket gilt innerha auch in: Verkehrsverbünde
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WANDERN



Anreise: Mit dem Auto: Über die Autobahn A 620, Ausfahrt Saarlouis- Mitte/Wallerfangen, und links abbiegen auf die B405 in Richtung Metz/ Beaumarais. Durchfahrt von Felsberg, dann rechts abbiegen auf die Mit dem Saarland-/Rheinland-Pfalz-Ticket den schönsten Wanderzielen. L353. In Düren zunach rechts in den „Kerlinger Weg“ abbiegen (Flughafen ausgeschildert), dann auf freiem Feld rechts ab zum Flugplatz. Startpunkt: Flughafen WallerfangenDüren, Pkw-Parkplatz an der Gaststätte „Gate One“ Pkw-Navigation: Kerlinger Weg, 66798 Wallerfangen-Düren Beste Zeit: Der Premiumweg „VaubanSteig“ist ganzjährig begehbar, ausgenommen bei Eis und Schnee. Besonders reizvoll ist er im Spätsommer. Gastronomie: Gastronomie im „Gate One“ am Flugplatz Düren und in der nahen Saarlouiser Altstadt. Info: Tourist-Information, 66740 Saarlouis, Telefon 06831/443-263, www.saarlouis.de



PREMIUM



tigen wie erlebnisreichen Wanderung folgen, nun fehlt nur noch sein Meisterwerk: die Festungsstadt Saarlouis. Kurze Zeit später sind wir dort, besichtigen Vaubaninsel, Kasematten und die malerischen Gässchen der Altstadt und verstehen, weshalb Ludwig XIV. bei seinem Besuch im Jahre 1683 von „einem der schönsten Orte im gesamten Königreich“ sprach …



Entdecken Sie mit uns die Premium Wanderwege in der Region!



Mehr Informationen zu Tickets und Kauf erhalten Sie unter www.bahn.de/saarland



genussreiche Entdecker



TOUREN



Saarland



Die Bahn macht mobil.



Wir fahren für:



3,5 bis 4 Stunden | 12,1 Kilometer | 320 Höhenmeter Wandern mit Aussicht Streuobstwiesen soweit das Auge reicht, ein endlos blauer Horizont, Ausblicke bis tief nach Frankreich hinein – auf dem Saarlouiser Gau erlebt man die unbeschreibliche Weite des deutsch-französischen Grenzlandes ganz besonders intensiv. Anspruch: Ein herrlich komponierter Premium-Wanderweg mit absoluter Aussichtsgarantie, wundervollen Naturmomenten und handfester Geschichte. Rund 90 % der Tour gehen über schmale Pfade und weichen Waldboden. Allerdings fordert der Aufstieg vom Saartal auf den Gau an der Teufelsburg die persönliche Fitness heraus, Kondition ist gefragt.



DB-Anzeige-210x280mm.indd 1



08.09.14 10:01



Auszug aus dem gerade erschienenen neuen Wanderbuch „Premiumwandern Saarland – 33 genussreiche Entdecker-Touren“ von Harald Hartusch aus der Edition Bonjour Deutschland des M + H Verlages in Saarbrücken.



BONJOUR SAARLAND Premiumwandern Saarland – 33 genussreiche Entdecker-Touren  Hauptheft mit 164 Seiten Umfang, mehr als 300 Farbabbildungen, Kartenskizzen und detailreiche Reportagen. Dazu gibt es einen handlichen Touren-Guide mit den genauen Streckenbeschreibungen zum Einstecken für unterwegs. ISBN 978-3-9812835-5-6 Verkaufspreis: 16,80 EURO Erhältlich im Buchhandel und bei der Tourist-Information der Stadt Saarlouis.
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Große Neueröffnung! Alles für Ihr Baby und Kleinkind unter einem Dach!



Ab sofort direkt neben



                  



IKEA und  �  ��  �  �  �� 



   � �     � �



66740 Saarlouis-Lisdorf



ößer, Jetzt gr u nd schöner er! mo dern



� � �     €‚ ƒ„…†‚ €†  82 x in Deutschland



Öffnungszeiten: ‡   „ ‡ „†



www.babyone.de



... von Anfang an!



* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gelten nur bis zum 04.10.14 und solange der Vorrat reicht.



Vauban-Steig



Decathlon!



g Saarlouiser Bilderrätsel



Auflösung



Wer weiß, wo sich das Original zum hier abgedruckten Bildausschnitt findet? Bitte senden Sie Ihre Lösung bis zum 30. Dezember 2014 per E-Mail an presse@ saarlouis.de oder an die Kreisstadt Saarlouis, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Großer Markt 1, 66740 Saarlouis. Unter allen richtigen Einsendungen werden 1 mal 2 Karten für eine städtische Veranstaltung verlost. Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. Viel Glück!!!



Figur „Roter Kardinal“ am Haus Ecke Sonnen- und Weißkreuzstraße.



Was war im Jahre



1880



Die Barockkirche brennt beim 200-jährigen Jubiläum ab.
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aus der letzten Ausgabe:



Näheres von Ludwig K. Balzer: Es handelt sich um eine 98 cm große Holzschnitzarbeit, deren Ursprung auf Mitte des 18. Jahrhunderts geschätzt wird. Der Kardinal steht auf einem großen Buch, ein kleines Buch trägt er unter dem linken Arm, in der rechten Hand hält er den Bischofsstab mit dem Lothringer Kreuz. Der Bischofsstab, kunstvoll aus Eisen geschmiedet, dürfte jüngeren Datums sein.



Bilderrätsel



Im Handumdrehen zum Eigenheim. Mit dem KSK-Baukredit plus. Top-Konditionen. Individuelle Lösungen. Faire Beratung.



Ob bauen oder kaufen. Die Berater in unseren FinanzierungsCentern zeigen Ihnen individuelle Lösungen. Jetzt informieren! Bei Ihrem Berater oder im Internet unter www.ksk-saarlouis.de Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. Rubik’s Cube® used by permission of Seven Towns Ltd.



MUSEUM HAUS LUDWIG für Kunstausstellungen Saarlouis



Die Künstlergruppe Untere Saar e. V. feiert 2014 ihr 40jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass präsentiert das Museum Haus Ludwig für Kunstausstellungen Saarlouis vom 2. November 2014 bis 25. Januar 2015 die Jubiläumsausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“. Das Konzept der Ausstellung beinhaltet nicht die übliche, chronologische Dokumentation des künstlerischen Schaffens in den 1950er, 1960er, 1970er Jahren bis heute, sondern sie zeigt vielmehr die Vielfalt der künstlerischen Positionen einer Gruppe, die keinem „…ISMUS“ verpflichtet ist. Die Ausstellung „Standpunkte“ dokumentiert die Toleranz und Offenheit Anderem gegenüber. Eine Haltung, die bis heute eine prägende ist und die Gruppe formt.



Ein historischer Rückblick Bereits seit Ende des Zweiten Weltkrieges fanden lockere Zusammenkünfte der hier lebenden Künstlerinnen und Künstler statt. Wichtige Impulse gingen von der im Jahr 1947 gegründeten Staatlichen Schule für Kunst und Handwerk in Saarbrücken aus. In den folgenden Jahrzehnten stand vor allem die Raumsuche im Mittelpunkt der Aktivitäten, da bis 1960 in Saarlouis noch keine Galerie existierte. Ausstellungen wurden u.a. im damaligen französischen Konsulat in Saarlouis, im Saalbau, in der „Kunststube“ in der Kaserne VI, im Saarlouiser Landratsamt und schließlich im „Zentrum Kunst“ im Theater am Ring durchgeführt. Die offizielle Gründungsversammlung der „Künstlergruppe Untere Saar“ fand im Herbst 1974 statt. Zum ers-



Kreationen aus der Meisterwerkstatt Großer Markt 12 66740 Saarlouis Tel.: 0 68 31-46 06 39 www.lindemann-schmuck-gestaltung.de



ten Vorsitzenden wurde damals Victor Fontaine (1923 – 1995) gewählt. Neben den jährlichen Ausstellungen führte die Künstlergruppe vielfältige Aktivitäten durch, u.a. Häusermalerei zum Saarlouiser Altstadtfest, Symposien und künstlerische Aktionen zum 300. Geburtstag von Saarlouis. Nun mehr seit 25 Jahren hat die Künstlergruppe ihre Heimat in den Atelierräumen des 1989 gegründeten Museum Haus Ludwig. Dort finden bis heute die Jahresausstellungen sowie Einzel- und Gruppenausstellungen der Mitglieder statt.



Standpunkte Das Themenspektrum der Jubiläumsausstellung reicht von A wie Akt oder Abstraktion bis S wie Stillleben. Abstrakte Positionen von Victor Fontaine, W. Gross Mario oder Siegfried Pollack werden miteinander präsentiert. Porträts (Pixelpaintings) von Gaetano Gross werden im Dialog mit expressiven Porträts von Günther Willeke und Fotografien von Alexander Thugutt präsentiert. Abstrakte Seelenlandschaften von Roland Schmitt, fotografische Exkursionen in Microlandschaften von Norbert Weber stehen vegetativabstrakten Landschaften von Cilli Willeke gegenüber. Immer wieder werden die Positionen der aktuellen Mitglieder der Künstlergruppe Untere Saar in spannenden Dialog mit Werken von Künstlerinnen und



Jubiläum Künstlergruppe Untere Saar



Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar



Jubiläum Künstlergruppe Untere Saar



Künstlern der vergangenen Jahre treten wie z.B. Victor Fontaine, Alfons Fontaine, Paul Rihm, Edvard Frank oder Werner Theisen. „Dem Kunsthistoriker ist meistens bewusst, dass Stilbegriffe seine Verabredungsbegriffe sind“ (Günther Willeke). So treffen sich die Künstler und Künstlerinnen seit 40 Jahren in der Gruppe in ihren vielfältigen Freiheiten und dokumentieren diese auf individuelle Art. Weitere Standpunkte der letzten 40 Jahre werden in den Themen „Industrie“, „Akt“, „Architektur“, „Landschaft“, „Menschen“, „Musik“ und „Mythologie“ sichtbar. Dabei reicht das Spektrum der künstlerischen Ausdrucksformen von abstrakt, figurativ, konkret, expressiv bis hin zum Minimalismus. In der Ausstellung werden Zeichnungen, Gemälde, Fotografien und Skulpturen präsentiert. In der Ausstellung „Standpunkte“ werden Werke von folgenden Künstlerinnen und Künstlern gezeigt: Werner Bärmann, Peter Becker, Benno Breyer, Rita Burgwinkel, Vic-



tor Fontaine, Alfons Fontaine, Edvard Frank, Leo Grim, Roy Gangi, Gaetano Gross, Wolfgang Gross Mario, Helga Koen, Helmut Ludwig, Hanns Maurer, Karl Navky, Siegfried Pollack, Angela Pontius, Paul Rihm, Marianne Roth, Werner Theisen, Alexander Thugutt, Nikolaus Schmitt-Nennig, Roland Schmitt, Nikolaus Simon, Fred Weber, Norbert Weber, Cilli Willeke und Günther Willeke. Ergänzt wird die Ausstellung durch die Videopräsentation „Saarlouis 300“. Dank des Fotomaterials von Karl Hans war es möglich, eine Dokumentation fast aller 167 Bildtafeln aus dem Jahr 1980 zusammenzustellen, die zum 300. Geburtstag von Saarlouis in der gesamten Innenstadt aufgestellt waren. Zur Ausstellung erscheint ein Katalog mit großformatigen Abbildungen. Der Katalog, der u.a. neben einem historischen Rückblick auch Biografien von Mitgliedern der Künstlergruppe Untere Saar der zurückliegenden 40 Jahre enthalten wird, dient als spannendes und interessantes Dokument einer der wichtigsten Künstlergruppen im Saarland.



Informationen: Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar e.V. (2. November 2014 bis 25. Januar 2015) Öffnungszeiten: Di–Fr.: 10–13 und 14–17 Uhr Sa, So. und an Feiertagen: 14-17 Uhr Geschlossen: Montags sowie am 19. November (nachmittags), 21. November (nachmittags), Heiligabend, 1. Weihnachtsfeiertag, Silvester und Neujahr Kontakt: MUSEUM HAUS LUDWIG für Kunstausstellungen Saarlouis Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis E-Mail: MuseumHausLudwig@ saarlouis.de www.museum-haus-ludwig. saarlouis.de Tel.: 06831/12 85 40 oder 443-412/413, Fax: 06831/443-411



Die Ausstellung als Ort der Begegnung: Bernhard Giebel wird 80



y
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Bernhard Giebel (8. v. r.) mit seinen Gästen bei der letzten Ausstellungseröffnung. Foto: Marcel Giebel



„Der Richter und seine Bilder“, so übeschrieb der Kunsthistoriker und damalige Direktor des Saarlandmuseums Dr. Georg W. Költzsch das Engagement von Bernhard Giebel und seiner Frau Ursula, anlässlich einer Ausstellung von „Treffpunkt Kunst“ im Jahr 1988. Längst war der „Treffpunkt“ da seiner ursprünglichen Heimat im Postgässchen entwachsen. Zehn Jahre zuvor, 1978, begründeten Bernhard und Ursula Giebel genau dort ihre Ausstellungstätigkeit und zeigten in ihrer ersten Ausstellung Werke ihres Freundes, des französischen Malers und Grafikers Michel Seuphor. Ab 1981 folgten Ausstellungen im für Künstler hergerichteten Keller im Theater am Ring, 1989 zog Giebels „Treffpunkt Kunst“ schließlich ins neue Museum Haus Ludwig. Nach der Kunst gefragt sagte er:



„Kunst muss man lieben, sonst verschließt sie sich dem Betrachter.“ Oder auch: „Kunst ist das Abenteuer meines Lebens. Kunst ist mein Traum, meine Freiheit.“ Die Liebe des Sammlers übertrug sich auch auf die Kunstvermittlung. Sein Leben sei es, Kunst zu zeigen und sie zu vermitteln – auch wenn das Dargestellte mal auf Unsicherheit und Ablehnung trifft und es womöglich viele Jahre dauert, dies zu überwinden. In seiner Leidenschaft für die abstrakte Malerei hat er das erfahren. Dennoch: Gefallen sollen die Ausstellungen den Besuchern, denn der Gefallen, die Freude an der Kunst und die Begeisterung für das Kunstwerk, das sind Triebfedern seiner Tätigkeit als Galerist, oder: als „Jurist, der Ausstellungen macht“, wie er selbst einmal sagte. Von Galeristen unter-



scheide ihn und seine Frau die Freiheit, Neues zu entdecken und nicht an einen bestimmten Künstlerkreis gebunden zu sein – so wie das in klassischen Galerien häufig der Fall ist. Zwei Pole beherrschen die Liebe zur Kunst: Auf der einen Seite ist das die lyrische, poetische und informelle Kunst, auf der anderen Seite das Geometrische und Konkrete. Künstler aus aller Welt brachte Giebel nach Saarlouis, darunter den Chinesesn Chu Teh-Chu, der Elemente traditioneller chinesischer Malerei mit denen des Impressionismus verknüpfte, oder den aus Venezuela stammenden Konstruktivisten Octavio Herrera. Mal sind es Einzel- oder Doppelausstellungen, dann wiederum kleine oder größere Gruppen – 50 Künstlerinnen und Künstler brachte er anlässlich des 25. Jubiläums von „Treffpunkt Kunst“ zusammen. Viele Künstler zeigte „Treffpunkt Kunst“ ein zweites Mal: Satoru Sato etwa oder auch den Künstler mit dem alles angefangen hatte: Michel Seuphor, anlässlich dessen 100. Geburtstages, nachdem er nur zwei Jahre zuvor verstarb. Auch Otto Herbert Hajek gehörte dazu. 1991 war er zu Gast beim „Treffpunkt Kunst“. Schon damals gewährte er in Saarlouis Einblicke in seine Auseinandersetzung mit Farbe und Raum. Vier Jahre später gestaltete er den Vorplatz des Museums, mit seinem Werk „Platzartikulation. Zeichen flügelt im Raum“ – noch heute eines der wichtigsten Kunstwerke der Stadt.



Faltstore • Jalousien • Rollos • Lamellenvorhänge • Flächenvorhänge • Markisen • Insektenschutz



Rolladen + Markisen Adolf Irsch e.K.



Carl-Zeiss-Str. 8 66740 Saarlouis-Roden Tel.: 0 68 31 / 82 20 9 www.adolf-irsch.de



Bernhard Giebel feierte 80. Geburtstag



Seit 1978 ist „Treffpunkt Kunst“ ein beständiger Treff für Künstler und Kunstliebhaber in Saarlouis. Zweimal im Jahr präsentieren Bernhard Giebel und seine Frau Ursula hier Kunst aus aller Welt. Jetzt feiert der ehemalige Jugendrichter seinen 80. Geburtstag. Ein Rückblick.



Preisgekröntes Kammerorchester in Saarlouis Am Donnerstag, 27. November, um 20 Uhr gibt das Südwestdeutsche Kammerorchester Pforzheim ein Konzert im Vereinshaus Fraulautern.



Kammerorchester Pforzheim zu Gast



Ein frischer und packender musikalischer Zugriff und stilistische Vielfalt von der Alten bis zur Neuen Musik sind die Erkennungszeichen des Südwestdeutschen Kammerorchesters Pforzheim. Das in der Basis mit vierzehn Musikern aus sieben Nationen besetzte Ensemble ist eines der ganz wenigen Full-Time-Kammerorchester. Auf



seinem Erfolgsweg hat das Südwestdeutsche Kammerorchester Pforzheim neben unzähligen Rundfunkaufnahmen mehr als 250, teils preisgekrönte, Schallplatten und CDs eingespielt. Auch heute musiziert es mit international bekannten Solisten und Partnern wie Nigel Kennedy, Mischa Maisky, Christian Tetzlaff, Lars Vogt, Giora Feidman,



Iris Berben oder Senta Berger und war in ganz Europa, in den USA und in Japan zu Gast. Die Besucher dürfen sich auf ein außergewöhnliches Konzerterlebnis freuen. Der Eintritt kostet 23 Euro, ermäßigt 17 Euro. Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter www.ticket-regional.de



Folienspanndecken inkl. LED-Seitenbeleuchtung 20



Unsere Neuheit: Mattheo Licht Dekor Element
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Süßer die Flaschen nie klingen Am Freitag, 19. Dezember um 20 Uhr, präsentiert das „Glas Blas Sing Quintett“ im Vereinshaus Fraulautern ein Weihnachtskonzert der besonderen Art.



Der Eintritt kostet 28 Euro, ermäßigt 24 Euro. Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.ticket-regional.de



Schreinerei



Theisen



Möbel + Design nach Maß Zeppelinstr. 35



66740 Saarlouis 06831 - 46 00 27 Tel.



www.Theisen-ShopDesign.de
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GlasBlasSing Quintett



Evergreens der Flaschentonkunst wechseln sich ab mit besinnlicher Festtagsmusik, mundgeblasen und von Hand geklöppelt. Ein „Kling, Glöckchen, klingelingeling“ auf dem Jagermeister-Xylophon oder ein „Parapapampam“ auf der Wasserspender-Djembe bringen frischen Wind ins traditionelle Jahresend-Liedgut. Gesungen wird es natürlich nach gutem Brauch gemeinsam. Also, lasst uns froh und munter sein und uns recht von Herzen freuen auf das Weihnachtsprogramm des GlasBlasSing Quintetts.



GmbH & Co.KG
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Hier darf jeder mitsingen „Gemeinsam singen ist ein Fest für die Seele“, lautet das Motto der HallelujaSingers. Vor 13 Jahren entstand der Chor, nachdem man erfolgreich ein Kinder-Mini-Musical als Projekt-Chor aufgeführt hatte. Mittlerweile gehören dem Verein 34 aktive Mitglieder an, die sich nicht nur musikalisch, sondern auch menschlich bestens verstehen. Ihr Repertoire umfasst neue christliche Lieder und reicht von modernen Kirchenliedern bis zu Gospels. Die Halleluja-Singers gestalten die Familiengottesdienste an Ostern und Weihnachten musikalisch und inhaltlich, singen zu Hochzeiten und geben Konzerte. Darüber hinaus planen und realisieren sie gelegentlich auch Großprojekte, wie
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zuletzt „Perlen des Glaubens“ aus dem Jahre 2011. Das Konzertprogramm führte die Zuschauer seinerzeit mit 13 Liedern auf eine musikalische Pilgerreise. Der Liedermacher Clemens Bittlinger wurde durch eine Perlenkette aus der lutherischen Kirche Schwedens zu dem Werk inspiriert. Er erzählt die Geschichte eines Pilgers, der von einem Engel ein Perlenband geschenkt bekommt und mit dem Schmuckstück die Aufgabe erhält, herauszufinden, was das Wichtigste in seinem Leben ist.



Konzert mit Kathy Kelly



Der Chor begeisterte auch beim diesjährigen Sommerkonzert auf dem Kleinen Markt.



Zu den Höhepunkten der HallelujaSingers gehörte zweifellos das Konzert mit der bekannten Mezzosopranistin Kathy Kelly vor drei Jahren. Kathy Kelly blickt auf eine lange Gesangskarriere zurück, die vor 30 Jahren mit „The Kelly Family“ begann. Zwischenzeitlich hat sie sich einen Namen als Solokünst-



Wir verbiegen uns, damit Sie locker bleiben.



lerin gemacht und im Musikbusiness etabliert. Gemeinsam mit den Halleluja-Singers gab sie in der Kirche St. Peter und Paul in Beaumarais ein Konzert vor begeisterten Zuschauern.



Neues Konzertprojekt „Begegnungen – Fenster zum Johannes-Evangelium“ Vor wenigen Wochen nahmen die Halleluja-Singers wieder ein neues Großprojekt in Angriff. „Begegnungen – Fenster zum Johannes-Evangelium“ ist der Titel des Werkes, das als Klassiker in der Popularmusik gilt und zu den meist aufgeführten Stücken der letzten 20 Jahre gehört. Christoph Zehender, Theologe, Liedermacher und Journalist, schrieb die Texte dazu. Von Johannes Nitsch, einem der einflussreichsten Musiker der christlichen modernen Musik, stammt die Komposition. Die Aufführung findet am 21. März 2015 um 19 Uhr in der Kirche Beaumarais statt. Für dieses Projekt konnte man 15 singbegeisterte Menschen gewinnen, die sich jede Woche gemeinsam mit den Chormitgliedern unter der Leitung von Dirk Schmidt zur Probe im Jugendheim Beaumarais treffen.



Ein Profimusiker leitet den Chor



Halleluja-Singers



Ihr Spezialist für alle Baumaßnahmen, vor allem...



Wunsch UmBau



Rufen Sie uns an!
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0 68 31 - 965 9



Wir bauen nicht nur Ihr Traumhaus oder schaffen neue Freiräume im und ums Haus - wir übernehmen auch das lästige Drumherum. Seien Sie rundum gebannt. Das ist Qualität, die entspannt*. Ostring 53 · 66740 Saarlouis-Fraulautern *von entspannten Bauherren empfohlen



www.bannwegbau.de



Dirk Schmidt hat im Jahre 2007 die Chorleitung der Halleluja-Singers übernommen. Als Berufsmusiker, Inhaber eines Musikgeschäftes und einer Musikschule sowie Pianist in verschiedenen Ensembles bringt er jede Menge Fachwissen mit. Mittlerweile hat er auch eine Chorleiterausbildung beim Saarländischen Chorverband absolviert. Man darf gespannt sein auf das neue Großprojekt, dass die Halleluja-Singers am 21. März 2015 in der Kirche Beaumarais präsentieren. Halleluja-Singers Gabi Belzer Tel.: (06831) 69200 Email: [email protected] www.halleluja-singers.de Proben: Mittwochs von 19 bis 21 Uhr im Jugendheim Beaumarais







 MUSEUM HAUS LUDWIG für Kunstausstellungen Saarlouis



Nick Knatterton und andere Abenteuer



Karierte Mütze, Pfeife, Adlernase – Kombiniere! Kein Zweifel: Nick Knatterton, der Meisterdetektiv, geht wieder auf augenzwinkernde Verbrecherjagd. Zwischen 1950 bis 1959 begeisterte Nick Knatterton das Lesepublikum der Zeitschrift „Quick“. Mit Eleganz, Spürsinn und Erfindungsgeist löste er seine Fälle. Bis heute ist sein Slogan „Kombiniere“ ein geflügeltes Wort. Der Comic-Held seines Schöpfers Manfred Schmidt (1913 – 1999) wurde so zu einer der Kultfiguren der 1950er Jahre. Krimiabenteuer zu schicken. Schmidt bediente sich für seine Geschichten gängiger Klischees mit großem Wiedererkennungseffekt. Der Detektiv wechselte nahtlos zwischen Gangstern und Finanzmilieu, half hier und dort aus der Klemme, machte sich auf Verbrecherjagd und blieb Manfred Schmidt hatte viele nach seinen turbulenten Einsätzen am Jahre als Zeichner und Karikaturist Ende stets der Sieger. für Zeitungen und Zeitschriften wie Anlässlich der Retrospektive über seidie „Berliner Illustrirte“ gearbeitet, als nen Schöpfer Manfred Schmidt zeigt er 1935 erstmals den Meisterdetektiv das Museum Haus Ludwig Saarlouis in sein Repertoire aufnahm. Beein- nicht nur Originalzeichnungen der iroflusst von amerikanischen Comics nisch-satirischen Kriminalgeschichwie „Superman“ und von den Erzäh- ten, sondern eröffnet den Blick auch lungen von Arthur Conan Doyle über auf andere Arbeiten des deutschen den berühmtesten Detektiven „Sher- Zeichners aus allen Phasen seiner belock Holmes“ beschloss Schmidt dann wegten Karriere, von den Anfängen als 1950, Knatterton als Persiflage auf das humoristischer Zeichner in den 1920er amerikanische Vorbild in aufregende Jahren über seine Wimmelbilder und



Reisereportagen bis zu den Zeichentrickfilmen in den 1980er Jahren. In Saarlouis werden u.a. mehr als 80 Comic-Originalzeichnungen präsentiert. Von großer Besonderheit sind hierbei vier Nick-Knatterton-Episoden, die seit der Erstveröffentlichung in der Zeitschrift „Quick“ im Jahr 1957 nicht mehr nachgedruckt wurden. Somit verspricht die knapp 200 Exponate umfassende Ausstellung, nicht nur für Nostalgiker ein echtes Aha-Erlebnis zu werden sondern zeigt auch Einblicke in das damalige Kulturleben. Das Museum Haus Ludwig zeigt die Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ in Kooperation mit dem Museum „Wilhelm Busch – Deutsches Museum für Karikatur und Zeichenkunst – Hannover“, in dessen Sammlung sich der Großteil der Nick-Knatterton-Seiten von Manfred Schmidt befindet.
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Öffnungszeiten: Di – Fr.: 10 – 13 und 14- 17 Uhr Sa, So. und an Feiertagen: 14 -17 Uhr Geschlossen: Montags sowie 17. Feb. (Fastnachtsdienstag), 3. April (Karfreitag), 7. April 2015 (Osterdienstag) und am 1. Mai 2015 Kontakt: MUSEUM HAUS LUDWIG für Kunstausstellungen Saarlouis Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis E-Mail: MuseumHausLudwig@ saarlouis.de www.museum-haus-ludwig. saarlouis.de Tel.: 06831/12 85 40 oder 443412/413, Fax: 06831/443-411



Nick Knatterton



8. Februar bis 10. Mai 2015



Fotografie verbindet Partnerstädte



Neue Vereinsfreundschaft
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Dies haben die Mitglieder der Fotogruppe Objektiv VSE Saarlouis e.V. und des Fotozirkel EKO Eisenhüttenstadt e.V. im Sinne der Städtepartnerschaft erfolgreich gezeigt. Nachdem im Juni 2014 zur „Emmes“ in Saarlouis erstmals eine gemeinsame Fotoausstellung der beiden Fotoclubs und der Freiwilligen Feuerwehr aus Eisenhüttenstadt in der Kaserne VI der Öffentlichkeit präsentiert wurde, war der Grundstein einer wunderbaren Fotofreundschaft gelegt. Den Mitgliedern aus der Stahl-Stadt konnten wir bei unseren gemeinsamen Fotoausflügen zur Saarschleife, den Wassergärten in Reden, der Sommeralm und der Philharmonie in Luxemburg unsere Heimat und Umgebung fotografisch näher bringen. Ein Gegenbesuch ließ nicht lange auf sich warten. Im September machten sich Mitglieder der Saarlouiser Fo-



Eröffnung der gemeinsamen Ausstellung in der Kaserne VI.



togruppe auf den Weg nach Eisenhüttenstadt, wo die gemeinsame Ausstellung nun im City Center den Bürgern von Eisenhüttenstadt präsentiert wurde. Schöne Tage und Aktivitäten folgten. Ein interessanter Besuch im Roheisenwerk der Arcelor Mittal, ein Bootsfahrt auf dem Oder-Spreekanal, die Besichtigung der barocken Klosterkirche, der Orangerie und der Klosterbrauerei in Neuzelle, um nur einiges zu nennen. Ein umfangreicher Erfahrungsaustausch und gemeinsame fotografische Erlebnisse werden dazu



• • • • • • •



beitragen, dass sich diese Fotofreundschaft auch in Zukunft weiter entwickeln wird.



Bernhard Leibold 1. Vorsitzender Fotogruppe Objektiv VSE Saarlouis e.V. Tel. 06831-83672 E-Mail: [email protected] www.fotogruppe-objektiv-vse.de www.fotozirkel-eko.de
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Das Holzhauenquartett präsentiert Shakespeares „Was Ihr wollt“



Marilyn Monroe erzählt aus ihrem bewegten Leben.



Von Shakespeare bis Monroe Saarlouis. Die Saarlouiser Theater-Reihe im Frühjahr 2015 lädt zu vier unterhaltsamen Abenden in das Vereinshaus Fraulautern ein. Eine Vorstellung kostet 20 Euro Eintritt. Wer alle vier Termine im Abo bucht, zahlt nur 60,50 Euro. Till Krabbe Shakespeares berühmteste Komödie „Was Ihr wollt“ im Vereinshaus auf die Bühne. Sie präsentieren seinen Dauerbrenner über die Wirren der Liebe in heutiger pointierter Sprache und verbinden sie gekonnt mit den Versen des großen Dichters. Die beiden spielen und singen alle Rollen. Heraus kommt ein hemmungsloses Kammermusical voller Tempo, Witz und Poesie. Weiter geht’s am Sonntag, 19. April um 18 Uhr mit „Die drei Diven“. In dem Stück treffen drei Opernsängerinnen aufeinander, die unterschiedlicher nicht sein können. Die aus Russland stammende Violetta Rumsas, die ausländerfeindliche Ursula Messerschmitt und die Travestiediva Virginia Zézé sollen gemeinsam für einen guten Zweck auftreten. Sie machen gute Miene zum bösen Spiel, doch der Ärger ist vorprogrammiert, sehr zur Unterhaltung der Zuschauer. Mit einer der größten



i unser Fach seit i über ü Ihr Dach ist 90 Jahren



Leo Krammes GmbH Dächer Fassaden Holzbau Dachklempnerei Solarthermie- & Photovoltaikanlagen



Tel.: 06831-80314 www.leokrammesgmbh.de



„Die 3 Diven“ sind sich nicht einig, lassen sich aber zunächst nichts anmerken. Fotos: Agenturen/Künstler



Diven des 20. Jahrhunderts geht die Frühjahrs-Theater-Reihe schließlich zu Ende: „Marilyn Monroe“ steht im Mittelpunkt der Aufführung am Donnerstag, 23. April um 20 Uhr. „Lasst mich fliegen wie ein Schmetterling in der Nacht“ ist der Untertitel des MusikTheaterstücks, in dem eine grandiose Tanja Maria Froidl als Darstellerin brilliert. Froidl präsentiert den Zuschauern eine Marilyn, die wenige Tage vor ihrem Tod, gezeichnet von Tabletten und Alkohol, ihr Leben noch einmal Revue passieren lässt. Dabei geht es um die Kennedys, ihre Ehemänner, ihre Kindheit und Karriere. Originalstatements und Filmsequenzen vermischen sich mit dem Spiel und machen den Abend zu einem sehenswerten Erlebnis. Jede der vorgenannten vier Theateraufführungen kostet 20 Euro Eintritt. Bei Buchung aller Vorstellungen im Abo beträgt der Eintritt 60,50 Euro. Karten sind erhältlich im Tourist-Info der Stadt Saarlouis sowie bei allen bekannten Ticket-Regional-Vorverkaufsstellen und unter www.ticket-regional.de Weitere Informationen erteilt das Kulturamt der Stadt Saarlouis unter (06831) 443-393/394/395. Sabine Schmitt/sb
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Von Shakespeare bis Monroe



„Tanz auf dem Vulkan“ heißt es am Mittwoch, 14. Januar um 20 Uhr. Die Musikbühne Mannheim präsentiert Evergreens der goldenen 20er Jahre, einer Zeit in der sich Deutschland nach dem Schrecken des ersten Weltkrieges und der Wirtschaftskrise wieder zu erholen begann. Die so genannten „Roaring Twenties“ stehen für Lebenshunger, Charleston, Zigarettenspitzen, Federboas und Gamaschen. Die Künstlerinnen und Künstler versprühen mit Liedern wie „Ausgerechnet Bananen“ oder „In der Bar zum Krokodil“ den Charme dieser goldenen Ära. Sie bringen die Zuschauer mit ihren (irr)witzigen Texten zum Lachen, machen aber auch aufmerksam auf die Schicksale der Komponisten und Künstler aus jener Zeit, von denen viele nur wenige Jahre später von den Nazis verfolgt wurden. Am Mittwoch, 11. März um 20 Uhr bringen Sabine Fischmann und



Tom Astor unplugged in Saarlouis  m Samstag, 24. Januar 2015 um 20 Uhr spielt Tom Astor im A Vereinshaus in Fraulautern. Die deutsche Country-Legende präsentiert Hits und Dauerbrenner, internationale Standards und neue Songs, wie z. B. seinen neuen Top Ten Hit “Wenn man kämpft, kann man verlier‘n”. Im Programm sind etliche Country-Klassiker, Welthits, und unvergessene Highlights. Lieder wie „Take me Home, Country Roads“, „Help me make it through the Night“ (im Original von Kris Kristofferson), „Always on my Mind“ und „Some broken Hearts never mend“. Natürlich geht bei einem Tom-Astor-Konzert nichts ohne eine Hommage an sein großes Idol Johnny Cash, den er mit einem Medley huldigt. Tom Astor spielt im Januar 2015 in Saarlouis. Foto: Erik Lattwein



Tom Astor hat in seiner langjährigen Karriere zahlreiche Auszeichnungen und Preise erhalten sowie mehr als vier Millionen CDs verkauft. Der Eintritt kostet 34,50 Euro. Karten gibt es an allen bekannten Ticket-Regional-Vorverkaufsstellen und unter www.ticket-regional.de.



Komfortabel und neu bei uns:



Digitale Beleg-Archivierung



44 zeitnahe Buchung



Tom Astor unplugged



kein Papierarchiv mehr



Was war im Jahre



1756



Im 4. französisch-englischen Kolonialkrieg kommt auch das „Regiment de la Sarre“ zum Einsatz. Die Stadt „La Sarre“ im Westen des kanadischen Bundesstaates Quebec trägt den Namen bis heute.



die Belege bleiben bei Ihnen



Reparatur & Austausch schnellere Suche nach Belegen



Autoglas-Soforteinbau



Kfz- und Gebäudefolien



Steinschlagreparatur



Partner großer



Mobiler Service



Versicherungen



Scheiben-Versiegelung Hol- und Bringdienst Ersatzfahrzeug



zertiﬁzier t



Kavalleriestr. 3 - 9 · 66740 Saarlouis Tel: 0 68 31 / 94 57- 0 · www.w-st.de



SERVICE - HOTLINE 0 68 31 - 9 86 55 11



Scheiben-Doktor Saarlouis Zeppelinstraße 4 | Saarlouis



www.scheiben-doktor.de



Veranstaltungen online melden unter: http://www.saarlouis.de/freizeit/ veranstaltungen/anmeldeformularveranstaltungskalender/ Die dort registrierten Termine werden in den Veranstaltungskalender des Magazins XIV übernommen, sofern sie vor Redaktionsschluss (30.03. für Frühjahr/Sommer-Ausgabe und 30.09. für Herbst/Winter-Ausgabe) eingetragen wurden.



Ein Weinachtskonzert der besonderen Art: „Glas Blas Sing Quintett“ am 19. Dezember im Vereinshaus Fraulautern



VERANSTALTUNGEN November 2014 bis April 2015



November 2014 bis April 2015



VERANSTALTUNGEN



November 2014 SONNTAG, 02. NOVEMBER 2014 11:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Vernissage der Ausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“ Museum Haus Ludwig und Künstlergruppe Untere Saar, 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



DIENSTAG, 04. NOVEMBER 2014 15:30 Uhr, Stadtbibliothek Saarlouis, Kaserne VI, Kaiser-Wilhelm-Straße 1



„Das schönste Martinslicht“ – Bilderbuchkino 06831/9458860, [email protected]



MITTWOCH, 05. NOVEMBER 2014 19:00 Uhr, Donatuszentrum Roden, Schulstraße 7a, 66740 Saarlouis



Vortrag über Rodener Mundart Rodener Geschichtskreis e. V., 06831/85027, [email protected], www.rodener-geschichtskreis.de



SONNTAG, 09. NOVEMBER 2014 Innenstadt



Flohmarkt 11:30 Uhr, Evangelische Kirche Saarlouis, Ecke Kaiser-Friedrich-Ring/Kaiser- Wilhelm-Straße



Matinée-Konzert „Das Leben keinen Batzen wert …“



Evang. Kirchengemeinde Saarlouis in Koop. mit der Stadt Saarlouis u.a. 06831/ 2470, [email protected], www.evangelische-kirche-saarlouis.de 15:00 Uhr, Stadtgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Basketball: TV Saarlouis Royals – TH Wohnbau Angels Nördlingen 1. Bundesliga TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected], www.royals-saarlouis.com 17:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Vortrag: „Der erste Weltkrieg- Urkatastrophe des 20. Jahunderts“



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de 19:00 Uhr, Ludwigskirche Saarlouis, Großer Markt



Abschlusskonzert zum Ludwigsjahr 2014 Regionalkantor Armin Lamar, Orgel



Orgelbauverein St. Ludwig Saarlouis e. V. 06831/40187, [email protected]



MONTAG, 10. NOVEMBER 2014 Martinsumzug in Lisdorf 18:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Vortrag: Volker Felten; „Die reitende Abteilung des 1. Rhein. Feldartillerie- Regiments Nr. 8 von Holtzendorff und ihrem ersten Kriegseinsatz 1914 bei Pillon“



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de 



DONNERSTAG, 06. NOVEMBER 2014 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5,



Billie Holiday Story – Eine Stimme und viele Skandale – Musiktheater Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



FREITAG, 07. NOVEMBER 2014 19:30 Uhr, Kulinarik-Event in THE CLUB im Victor's Residenz-Hotel Saarlouis



Ein Abend im Schlagerhimmel



Victor`s Residenz Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7, 06831/980-0, www.victors.de



SAMSTAG, 08. NOVEMBER 2014 Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, Saarlouis



Sessionseröffnung



Große Karnevalsgesellschaft Fraulautern GKG, www.gkg-fraulautern.de 18:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel, Bahnhofsalle 5-7, Saarlouis



DIENSTAG, 11. NOVEMBER 2014



Kulturhalle Roden, Hochstraße 49, 66740 Saarlouis



Sessionseröffnung



Karo-Blau-Gold Roden e. V., 06831/5035245, [email protected], www.karo-blau-gold.de 15:00 Uhr, Kaserne VI, Alte-Brauerei-Straße 1-3, Saarlouis



„Am Samstag kam das SAMS zurück“ von Paul Maar, Figuren - Theater Knuth Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected] 19:00 – 21:00Uhr, TGBBZ, Zeughausstraße 25, Saarlouis



Sieben Siegel? Zeichen und Siegel bei Lebensmitteln



VHS der Kreisstadt Saarlouis, 06831/40220, [email protected], www.vhs-saarlouis.de 15:30 Uhr, Stadtbibliothek Saarlouis, Kaserne VI / Kaiser-Wilhelm-Straße 1



Bilderbuchkino: „Das schönste Martinslicht“



06831/945886-0 oder 06831/945886-13 [email protected]



MITTWOCH, 12. NOVEMBER 2014



100 Jahre nach Ausbruch des ersten Weltkrieges und 96 Jahre nach Beginn der Waffenstillstandsverhandlungen im Wald von Compiègne¸



18:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Rodena Heimatkundeverein Roden e.V. – Verband der heimatkundlich-historischen Vereine Saarlouis, 0162/4608659, [email protected], www.rodena.org



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de



Vortrag: Jürgen Paschek; „4. Rheinisches Infanterieregiment, Die Dreissiger“



FREITAG, 14. NOVEMBER 2014 11:30 Uhr, Max-Planck-Gymnasium Saarlouis, Pavillonstraße 24



Vernissage der Ausstellung: „Saarlouis im Ersten Weltkrieg: Alltag und Propaganda“ Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



17:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel, Bahnhofsalle 5-7, Saarlouis



Vortrag: Helmut Grein; „Wirtschaftliche Auswirkungen des 1. Weltkriefes im Kreis Saarlouis“



19:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 66740 Saarlouis



Mitgliederversammlung des Stadtverbandes für Sport Saarlouis



Stadtverband für Sport Saarlouis, 06831/443421, [email protected], www.sfs-saarlouis.de 19:30 – 23:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Weltreise Dinner



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de 20:00 Uhr, Kaserne VI, Alte-Brauerei-Straße 1-3



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de



„Le primeur en saarlouis“ Primeurfest mit Chansons von Herry Schmitt und dem Ensemble EURO3! sowie einem Vortrag von Wolfgang Meunier



19:30 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel, Bahnhofsalle 5-7, Saarlouis



Vienna Calling, Best of Falco



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de 19:30 Uhr, Kaserne VI Alte-Brauerei-Staße, Saarlouis



Klavierabend „Toccata als Sturzflug“



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



Evang. Kirchengemeinde Saarlouis in Koop. mit der Stadt Saarlouis u.a. (06831) 2470, [email protected], www.evangelische-kirche-saarlouis.de



SAMSTAG, 15. NOVEMBER 2014



SONNTAG, 23. NOVEMBER 2014



15:00 Uhr, Alter Friedhof Saarlouis, Eingang Gatterstraße



10:30 – 11:30 Uhr, Ludwigskirche Saarlouis, Großer Markt



Förderverein Alter Friedhof Saarlouis, Tel: 06831/40727 (Hans Jörg Schu) www. alter-friedhof-saarlouis.de



Orgelbauverein St. Ludwig Saarlouis e. V., 06831/40187 [email protected] www.orgelbauverein-st-ludwig-saarlouis.de



Kriegsgräber erinnern an den 1. Weltkrieg



17:00 Uhr, Ehrenmal beim Landratsamt Saarlouis



Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertag Kreisstadt Saarlouis, Hauptamt und Wirtschaftsförderung, 06831/443388, [email protected] oder [email protected]



18:00 Uhr



Martinsumzug in Picard



Abschlussgottesdienst zum Ludwigsjahr



11:30 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 66740 Saarlouis



Spielzeugbörse



Kinderhaus Cinderella e. V., 06831/880803, [email protected] www.kinderhaus-cinderella.de 14:00 – 17:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, Saarlouis



18:00 Uhr, Mehrzweckhalle Neuforweiler, Neuhofstraße 12



Mehrgenerationen- und Seniorenfest anlässlich der Ausstellung Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar



Kampfgemeinschaft BOXEN Saarlouis, 06831/61608, [email protected]



Lokales Bündnis für Familie der Kreisstadt Saarlouis Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



Internationales Pokal–Turnier der Kampfgemeinschaft BOXEN Saarlouis–Fraulautern



19:00 Uhr, Kirche St. Johannes, Steinrausch, Kurt-Schumacher-Allee 100



Benefizkonzert



15:00 Uhr, Stadtgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Mendelssohn-Chor SLS-Roden e. V., Gerhard-Hauptmann-Bogen 9, Saarlouis, 06831/84441, [email protected]



Basketball: TV Saarlouis Royals - Herner TC 1. Bundesliga



19:30 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected] www.royals-saarlouis.com



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de



15:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Vienna Calling, Best of Falco



SONNTAG, 16. NOVEMBER 2014 09:30 Uhr, Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, Donatusstraße 33, Saarlouis-Roden



Gedenkfeier zum Volkstrauertag



VdK-Ortsverband Roden und kulturelle Vereine von Roden 06831/82302, [email protected], www.vdk.de/ov-saarlouis-roden 17:00 Uhr, Evangelische Kirche Saarlouis, Kaiser-Friedrich-Ring 46



Orgelkonzert und Texte „Les voix de la douleur chrétienne“ Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



FREITAG, 21. NOVEMBER 2014 19:00 Uhr, Pfarrkirche „Maria Himmelfahrt“, Donatusstraße 33, SLS-Roden



Galakonzert des Original Don Kosaken Chores Sergej Jaroff Rathauschor Saarlouis, 06831/80792, [email protected], www.rathauschor.saarlouis.de



öffentliche kostenlose Führung durch die Ausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“



Museum Haus Ludwig und Künstlergruppe Untere Saar, 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de 17:00 Uhr, Kaserne VI, Alte-Brauerei-Straße 1-3



„Künstler im Granatfeuer 1914/18“



Evang. Kirchengemeinde Saarlouis in Koop. mit der Stadt Saarlouis u.a. (06831) 2470, [email protected], www.evangelische-kirche-saarlouis.de



Was war im Jahre



1784



Saarlouis erlebt die schlimmste Hochwasserkatastrophe seit der Gründung. Eine Tafel am ehemaligen Kommandanturgebäude zeigt den Pegelstand an: 181,96 ü.N.N. (Erst am 29.02. weicht die Flut zurück)



November 2014 bis April 2015



VERANSTALTUNGEN



MONTAG, 24. NOVEMBER 2014 12:00 Uhr, Betriebshalle der LFG (Lisdorfer Frischgemüse GmbH), Überherrner Str. 17/Picarder Weg, Saarlouis-Lisdorf



Großes Lisdorfer Grünkohlessen



LFG/Landwirtschaftskammer/Verein für Heimatkunde Lisdorf e. V., Tel.: 06831/41694 und 06831/40621, Fax: 06831/128753 oder 06831/46847, [email protected] oder [email protected]



DONNERSTAG, 27. NOVEMBER 2014 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5



Südwestdeutsches Kammerorchester Pforzheim Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



FREITAG, 28. NOVEMBER 2014 Kleiner Markt Saarlouis



Eröffnung Weihnachtsmarkt 19:30 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Tribute to Johnny Cash



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de



SAMSTAG, 29. NOVEMBER 2014 11:30 – 12:00 Uhr, Ludwigskirche Saarlouis, Großer Markt



Adventliche Orgelmatinée in St. Ludwig



Orgelbauverein St. Ludwig Saarlouis e. V., 06831/40187 [email protected] www.orgelbauverein-st-ludwig-saarlouis.de 19:00 Uhr, Kulturhalle Roden, Hochstraße 49, Saarlouis



„Der Nussknacker“ Ballett nach der Musik von Peter Tschaikowski Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



SONNTAG, 30. NOVEMBER 2014 Parkplatz Fraulautern, M-Center, Saarbrücker Straße 75-91, Saarlouis



Flohmarkt Fraulautern



Ingeborg Schulz, 0170/9432104 oder 0175/8434368 Verkaufsoffener Sonntag



07.11. – 09.11. Kleiner Markt, Saarlouis



3. Mittelalter St. Martinsmarkt



10.11. – 05.12. 14:00 Uhr, Kinder-, Jugend- und Familienhaus, Lisdorfer Straße 16a, 66740 Saarlouis



Hausaufgabenbetreuung mit freizeitpädagogischen Angeboten



Angebot von montags bis donnerstags in der Zeit von 14 - 17 Uhr 06831/443600, 0172/6628094, [email protected]



14.11. – 04.12. 8:00 – 14:00 Uhr (bzw. während Öffnungszeiten der Schule) Max-Planck-Gymnasium Saarlouis, Pavillonstraße 24



Ausstellung: „Saarlouis im Ersten Weltkrieg: Alltag und Propaganda“ Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



28.11. – 23.12. Kleiner Markt, Saarlouis



Weihnachtsmarkt



www.weihnachtsmarkt-saarlouis.de



Dezember 2014 DIENSTAG, 02. DEZEMBER 2014 15:30, Stadtbibliothek Saarlouis, Kaserne VI / Kaiser-Wilhelm-Straße 1



Bilderbuchkino: „Lieselotte im Schnee“ von Alexander Steffensmeier Stadtbibliothek Saarlouis , 06831/945886-0 oder 06831/945886-13, [email protected]



MITTWOCH, 03. DEZEMBER 2014 17:00 Uhr, Kinder-, Jugend- und Familienhaus, Lisdorfer Straße 16a, Saarlouis



Offener Spiele-Treff für Familien



06831/443600, 0172/6628094, [email protected]



DONNERSTAG, 04. DEZEMBER 2014 19:30 Uhr, Kaserne VI, Alte-Brauerei-Straße 1-3, Saarlouis



Eddi Gimler – Solo



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected] Was war im Jahre



1811



Die Freiwillige Feuerwehr wird gegründet (bis heute ältestes dokumentiertes Gründungsdatum)



FREITAG, 05. DEZEMBER 2014 19:30 – 23:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Nikolaus goes Gospel



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de



SAMSTAG, 06. DEZEMBER 2014 10:00 – 14:00Uhr, Kath. Familienbildungsstätte Saarlouis, Lisdorfer Straße 13



MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN 02.11. – 25.01. Museum Hus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Straße 2, Saarlouis



Das alternative Weihnachtsmenü



Kath. Familienbildungsstätte Saarlouis e.V., 06831/43637, [email protected], www.fbs-saarlouis.de



SONNTAG, 07. DEZEMBER 2014 Parkplatz Hela, Carl-Zeiss-Straße 3, 66740 Saarlouis



Ausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“



Ingeborg Schulz, 0170/9432104 oder 0175/8434368



Museum Haus Ludwig, 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



09:30 Uhr, Pfarreiengemeinschaft Maria Himmelfahrt, Donatusstraße 33, SLS-Roden



Flohmarkt Roden



Fairverkauf des Arbeitskreis „Eine Welt“



10:30 Uhr



Gesangliche Gestaltung des Hochamtes Rathauschor Saarlouis, 06831/80792, [email protected], www.rathauschor.saarlouis.de



Der Marienbrunnen auf dem Großen Markt wird fertig gestellt. Die Brunnenschalen werden von der Saarlouiser Architektin Cecilie Satzl-Hoffmann entworfen, die Bronzeplastik gestaltete der Neunkircher Bildhauer Hans Bogler.



Was war im Juni



DONNERSTAG, 11. DEZEMBER 2014



1956



19:30 Uhr, Kaserne VI, Alte-Brauerei-Straße 1-3, 66740 Saarlouis



Konzert: „Wintertraum“ mit dem Duo „Arabeska“, Melodien aus Oper, Operette und Musical



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



FREITAG, 12. DEZEMBER 2014 19:30 – 23:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Merry Christmas unplugged



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5



Ein bischen Ruhe vor dem Sturm, Schauspiel von Theresia Walser



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



SAMSTAG, 13. DEZEMBER 2014 Late-Night-Shopping Bis 24 Uhr



11:30 Uhr, Ludwigskirche Saarlouis, Großer Markt



Adventliche Orgelmatinée in St. Ludwig



Orgelbauverein St. Ludwig Saarlouis e. V. 06831/40187, [email protected]



SONNTAG, 14. DEZEMBER 2014 Parkplatz Globus Saarlouis, Dieselstraße



Flohmarkt Innenstadt Erika Rietz, 06853/6698



MITTWOCH, 17. DEZEMBER 2014 Kleiner Markt, Saarlouis



Weihnachtsmarkt



www.weihnachtsmarkt-saarlouis.de 14:00 Uhr, 1. Etage des Rathauses Saarlouis, Großer Markt



Weihnachtsliedersingen



Anschließend in der AWO-Seniorenresidenz , Prälat-Subtil-Ring 3a, 66740 Saarlouis Rathauschor Saarlouis, 06831/80792, [email protected], www.rathauschor.saarlouis.de



FREITAG, 19. DEZEMBER 2014 19:30 – 23:00 Uhr, The Club, Victor´s Residenz-Hotel Saarlouis, Bahnhofsallee 5-7



Diamond Divas in Las Vegas



Victor`s Residenz Saarlouis, 06831/980-0, www.victors.de 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5



Das GlasBlasSing Quintett – „Süßer die Flaschen nie klingen“



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



SAMSTAG, 20. DEZEMBER 2014 Globus Saarlouis, Dieselstraße



Late-Night-Shopping der Firma Globus



20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Str. 5



Murphy’s Wonderland



Orchester Murphy Barnes, 0681/709779-17, [email protected], www.murphy-barnes.de



SONNTAG, 21. DEZEMBER 2014 Fußgängerzone um den großen Markt



Flohmarkt Innenstadt



Raoul Mailänder, 06831/5013660 Parkplatz Fraulautern, M-Center, Saarbrücker Straße 75-91



Flohmarkt Fraulautern



Ingeborg Schulz, 0170/9432104 oder 0175/8434368 15:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



öffentliche kostenlose Führung durch die Ausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“ Museum Haus Ludwig und Künstlergruppe Untere Saar 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de 17:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Str. 5



Murphy’s Wonderland



Orchester Murphy Barnes, 0681/709779-17, [email protected] www.murphy-barnes.de



MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN 02.11. – 25.01. Museum Hus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Straße 2, Saarlouis



Ausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“ Museum Haus Ludwig, 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



10.11. – 05.12. 14:00 Uhr, Kinder-, Jugend- und Familienhaus, Lisdorfer Straße 16a, 66740 Saarlouis



Hausaufgabenbetreuung mit freizeitpädagogischen Angeboten



Angebot von montags bis donnerstags in der Zeit von 14:00 - 17:00 Uhr 06831/443600, 0172/6628094, [email protected]



14.11. – 04.12. 8:00 – 14:00 Uhr (bzw. während Öffnungszeiten der Schule), Max-Planck-Gymnasium Saarlouis, Pavillonstraße 24



Ausstellung: „Saarlouis im Ersten Weltkrieg: Alltag und Propaganda“ Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



28.11. – 23.12. Kleiner Markt, Saarlouis



Weihnachtsmarkt



www.weihnachtsmarkt-saarlouis.de



Was war im Jahre



1935 Das Saarland muss wählen: Deutschland – Frankreich – Status Quo 95% Wahlbeteiligung in Saarlouis, 88% entscheiden sich für Deutschland.



November 2014 bis April 2015



VERANSTALTUNGEN



Januar 2015 DONNERSTAG, 01. JANUAR 2015 18:00 Uhr, Kulturhalle Roden, Hochstraße 49, 66740 Saarlouis



Neujahrs-Gala



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur, 06831/443-393/394/395, [email protected]



SAMSTAG, 10. JANUAR 2015 Sporthalle in den Fliesen, St. Nazairer Allee, 66740 Saarlouis



Hallen-Stadtmeisterschaften der Jugend



Stadtverband für Sport Saarlouis, 06831/443421, [email protected], www.sfs-saarlouis.de



SONNTAG, 11. JANUAR 2015 Sporthalle in den Fliesen, St. Nazairer Allee, 66740 Saarlouis



Hallen-Stadtmeisterschaften der Jugend



SAMSTAG, 24. JANUAR 2015 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 66740 Saarlouis



Tom Astor unplugged mit zwei Top Gitarristen Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected] 20:00 Uhr, Hans-Welsch-Halle Lisdorf, Professor-Ecker-Straße 11, 66740 Saarlouis



Neujahrskonzert 2015



Orchesterverein Lisdorf, 06831/3339, [email protected], www.lisdorf.de/orchesterverein lisdorf



SONNTAG, 25. JANUAR 2015 15:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



öffentliche kostenlose Führung durch die Ausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“



Stadtverband für Sport Saarlouis, 06831/443421, [email protected], www.sfs-saarlouis.det



06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



11:00 Uhr, Kirche St. Johannes, Kurt-Schumacher-Allee 100, 66740 Saarlouis/Steinrausch



15:00 Uhr, Stadtgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Messe für die Lebenden und Verstorbenen



Mendelssohn-Chor SLS-Roden e. V., 06831/84441, www.mendelssohn-chor.de 15:00 Uhr, Stadtgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Basketball: TV Saarlouis Royals-Rhein-Main Baskets 1. Bundesliga TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected], www.royals-saarlouis.com



DIENSTAG, 13. JANUAR 2015 15:30 Uhr, Stadtbibliothek Saarlouis, Kaserne VI /Kaiser-Wilhelm-Straße 1



Bilderbuchkino: „Der kleine Pirat“ von Kirsten Boie



06831/945886-0 oder 06831/945886-13, [email protected] 19:00 – 21:00 Uhr, TGBBZ Saarlouis, Zeughausstraße 25



Basketball: TV Saarlouis Royals – TSV 1880 Wasserbrug 1. Bundesliga



TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected], www.royals-saarlouis.com



MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN 02.11. – 25.01. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung „Standpunkte – 40 Jahre Künstlergruppe Untere Saar“ 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



Februar 2015 SONNTAG, 01. FEBRUAR 2015



Klarheit und Wahrheit-Lebensmittel unter der Lupe



11:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



VHS der Kreisstadt Saarlouis, 06831/40220, [email protected], www.vhs-saarlouis.de



06831/128540, [email protected] 



MITTWOCH, 14. JANUAR 2015 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 66740 Saarlouis



20er Jahre-Revue: Tanz auf dem Vulkan Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur, 06831/443-393/394/395, [email protected]



SAMSTAG, 17. JANUAR 2015 Stadtgartenhalle, St. Nazairer Allee 17, 66740 Saarlouis



Hallen-Stadtmeisterschaften der Aktiven



Stadtverband für Sport Saarlouis, 06831/443421, [email protected], www.sfs-saarlouis.de



SONNTAG, 18. JANUAR 2015 Stadtgartenhalle, St. Nazairer Allee 17, 66740 Saarlouis



Hallen-Stadtmeisterschaften der Aktiven



Stadtverband für Sport Saarlouis, 06831/443421, [email protected], www.sfs-saarlouis.de



MITTWOCH, 21. JANUAR 2015 18:00 Uhr, Krankenhaus Saarlouis vom DRK, Vaubanstraße 25



Vernissage der Ausstellung von Britta Jager



SAMSTAG, 07. FEBRUAR 2015 20:00 Uhr, Hans-Welsch-Halle Lisdorf, Professor-Ecker-Straße 11, 66740 Saarlouis



Kappensitzung des Lisdorfer Gesellschafts- und Karnevalsvereins LiGeKa 06831/122232, [email protected], www.ligeka.de



SONNTAG, 08. FEBRUAR 2015 11:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Vernissage der Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ 06831/128540, [email protected] www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



15:00 Uhr, Stadtgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Basketball: TV Saarlouis Royals – AVIDES Hurricanes 1.Bundesliga TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected], www.royals-saarlouis.com



Schlaganfall – ein medizinischer Notfall! 06831/171121, www.drk.kliniken.saar.de



Das Weltunternehemen „Ford“ siedelt sich auf dem Röderberg in SaarlouisRoden mit einem Zweigwerk an.



Was war im Jahre



1966



Der Große Markt ist Startpunkt der „Tour de France“.



DIENSTAG, 10. FEBRUAR 2015 15:30 Uhr, Stadtbibliothek Saarlouis, Kaserne VI / Kaiser-Wilhelm-Straße 1



Bilderbuchkino: „Alles vermurkst! oder auch ein kleiner Rabe kann ein großer Helfer sein“



06831/945886-0 oder 06831/945886-13, [email protected] 16:30 – 19:30 Uhr, Kulturhalle Roden, Hochstr. 49, 66740 Saarlouis



Seniorenfastnacht ab 70 Jahren der Kreisstadt Saarlouis Kreisstadt Saarlouis – Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro, 06831/443-383, [email protected]



MITTWOCH, 11. FEBRUAR 2015 16:30 – 19:30 Uhr, Kulturhalle Roden, Hochstr. 49, 66740 Saarlouis



Seniorenfastnacht ab 70 Jahren der Kreisstadt Saarlouis



Kreisstadt Saarlouis – Seniorenmoderatorin, 06831/443-383, cramaro@ saarlouis.de



DONNERSTAG, 12. FEBRUAR 2015



Was war im Jahre



MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN



1966



01.02. – 22.02. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung von Britta Jager



06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



08.02. – 10.05. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



16:00 – 16:45 Uhr, Rathaus Saarlouis, Großer Markt 1



März 2015



Kreisstadt Saarlouis, Hauptamt und Wirtschaftsförderung, 06831/443388, [email protected] oder [email protected]



11:00 Uhr, Atelier Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Rathauserstürmung



FREITAG, 13. FEBRUAR 2015 



20:11 Uhr, Steinrauschhalle, Kurt- Schumacher-Allee 100, 66740 Saarlouis



Kappensitzung 2015- KG SaarlouisSteinrausch e.V „Faasend Rebellen“



0157/71430187, [email protected], www.faasend-rebellen.de 



SAMSTAG, 14. FEBRUAR 2015



20:11 Uhr, Mehrzweckhalle Vogelsang, Soutyhofstr., 66740 Saarlouis



Gala-Kappensitzung



SKC de Boules, 06831/88980, [email protected] skc-de-boules-sls.de



SONNTAG, 15. FEBRUAR 2015 15:00 Uhr, Stadgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Basketball: TV Saarlouis Royals – Chemcats Chemnitz 1. Bundesliga TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected], www.royals-saarlouis.com 15:11 Uhr, Mehrzweckhalle Vogelsang, Soutyhofstr., 66740 Saarlouis



Kinderfasching



SKC de Boules, 06831/88980, [email protected] skc-de-boules-sls.de



SONNTAG, 22. FEBRUAR 2015 15:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



öffentliche kostenlose Führung durch die Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



MITTWOCH, 25. FEBRUAR 2015 18:00 Uhr, Krankenhaus Saarlouis vom DRK, Vaubanstraße 25



Minimalinvasive Gelenkchirurgie: Kleine Schnitte – große Wirkung



06831/171121, www.drk-kliniken-saar.de



SONNTAG, 01. MÄRZ 2015 Vernissage der Ausstellung „Pierre Gilou“



06831/60170 oder 06831/128540, [email protected] www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de 14:00 - 17:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Mehrgenerationen- und Seniorenfest anlässlich der Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ Lokales Bündnis für Familie der Kreisstadt Saarlouis, 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



15:00 Uhr, Stadtgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Basketball: TV Saarlouis Royals - Eisvögel USC Freiburg 1. Bundesliga TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected], www.royals-saarlouis.com



MONTAG, 09. MÄRZ 2015 Krankenhaus Saarlouis vom DRK, Vaubanstraße 25



Frühkindliche Bildung – Wann beginnt Lernen? 06831/171121, www.drk-kliniken-saar.de



DIENSTAG, 10. MÄRZ 2015 19:30 Uhr, Stadtbibliothek Saarlouis- Kaiser- Wilhem- Str. 1/Kaserne VI



„In fremder Erde“ Vorpremiere des neuen SR2 Radio Tatorts“ Eine spannende Hörperspektive 06831/9458860, [email protected]



MITTWOCH, 11. MÄRZ 2015 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 66740 Saarlouis



Kammermusical nach William Shakespeare: „Was Ihr wollt“



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur, +49 (09) 68 31 / 443-393/394/395 [email protected], www.saarlouis.de



SAMSTAG, 14. MÄRZ 2015 19:00 Uhr, Stadtgartenhalle Saarlouis, St. Nazairer Allee 17



Basketball: TV Saarlouis Royals – evo New basket Oberhausen 1. Bundesliga TV Saarlouis Royals, 06831/4876363, [email protected], www.royals-saarlouis.com



November 2014 bis April 2015



VERANSTALTUNGEN



SONNTAG, 15. MÄRZ 2015 15:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



öffentliche kostenlose Führung durch die Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



DIENSTAG, 17. MÄRZ 2015 15:30 Uhr, Stadtbibliothek Saarlouis, Kaserne VI / Kaiser-Wilhelm-Straße 1



Bilderbuchkino: „Der Mondhund“ von Nele Moost 06831/945886-0 oder 06831/945886-13, [email protected]



SAMSTAG, 21. MÄRZ 2015 19:00 Uhr, Pfarrkirche Beaumarais St. Peter und Paul, Hauptstraße 96, 66740 Saarlouis



Konzert: „Begegnungen – Fenster zum y g Johannes-Evangelium“



Halleluja Singers, 06831/ 69200, [email protected], www.halleluja-singers.de



MITTWOCH, 25. MÄRZ 2015 18:00 Uhr, Krankenhaus Saarlouis vom DRK, Vaubanstraße 25



Wenn das Knie schmerzt – Moderne Konservative und operative Behandlungsmethoden der Kniegelenksarthrose 06831/171121, www.drk-kliniken-saar.de



SONNTAG, 29. MÄRZ 2015 11:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Vernissage der Ausstellung von Odile Villeroy und Claire Jolin 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



14:00 – 17:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, KaiserWilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Kinder- und Familienfest anlässlich der Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ Lokales Bündnis für Familie der Kreisstadt Saarlouis, 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de 15:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Öffentliche kostenlose Führung durch die Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de 17:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Sarrbrücker Str.5, 66740 Saarlouis



Chorkonzert des Sängerbund 1872 Saarlouis-Fraulautern e.V. Telefon: 06831-84508, Fax: 06831-84508, E-mail: [email protected]



MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN 08.02. – 10.05. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



Ihr Gesundheitsexperte im Saarland • Orthopädisches Training • Prävention/ Rehabilitation • Fit ab 50 • Personal-Training • Gewichtsreduktion/ Gewebestraffung • Herz-Kreislauftraining • Entspannung • Medizinische Ernährungsplanung • Rücken-AnalyseCenter



Würden Sie bei Ihrer Gesundheit Kompromisse eingehen?



SAARLOUIS Walter-Bloch-Str. 6 06831/6456858



ICH TRAINIERE BEI EXCLUSIVE. Erweitertes Angebot: Yoga, Pilates,Tiefenentspannung



exclusive-clubs.de



01.03. – 22.03.



MONTAG, 13. APRIL 2015



Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



18:00 Uhr, Krankenhaus Saarlouis vom DRK, Vaubanstraße 25



06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



06831/171121, www.drk-kliniken-saar.de



Ausstellung „Pierre Gilou“



29.03. – 19.04. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung von Odile Villeroy und Claire Jolin 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



April 2015 FREITAG, 03. APRIL 2015 16:00 Uhr, Großer Markt, Saarlouis



Via Crucis, Passionsspiel Anschließend Prozession und Kreuzigung, Kleiner Markt Kreisstadt Saarlouis, Hauptamt und Wirtschaftsförderung 06831/443388, [email protected] oder [email protected]



DIENSTAG, 07. APRIL 2015 15:30 Uhr, Stadtbibliothek Saarlouis, Kaserne VI / Kaiser-Wilhelm-Straße 1



Bilderbuchkino: „Na warte, sagte Schwarte“ von Helme Heine



06831/945886-0 oder 06831/945886-13, [email protected]



Hilfe, mein Kind kann nicht schlafen!



FREITAG, 17. APRIL 2015 19:30 Uhr, Kulturhalle Roden, Hochstraße 49, 66740 Saarlouis



Sportparty 2015



Stadtverband für Sport Saarlouis, 06831/443421, [email protected], www.sfs-saarlouis.de



SONNTAG, 19. APRIL 2015 15:00 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



öffentliche kostenlose Führung durch die Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“ 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de 18:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 66740 Saarlouis



Musik-Kabarett: „Die drei Diven“



Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur 06831/443-393/394/395, [email protected]



MITTWOCH, 22. APRIL 2015 18:00 Uhr, Krankenhaus Saarlouis vom DRK, Vaubanstraße 25



Osteoporose- eine unterschätzte Volkskrankheit 06831/171121, www.drk-kliniken-saar.de



DONNERSTAG, 23. APRIL 2015 20:00 Uhr, Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 66740 Saarlouis



Musik-Theater „Marilyn – Lasst mich fliegen wie einen Schmetterling in die Nacht“ Kreisstadt Saarlouis, Amt für Kultur, 06831/443-393/394/395, [email protected], www.saarlouis.de



SONNTAG, 26. APRIL 2015 10:30 Uhr, Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Vernissage der Ausstellung von Treffpunkt Kunst – Bernhard Giebel 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



DONNERSTAG, 30. APRIL 2015 17:00 Uhr, Mehrzweckhalle Neuforweiler, Neuhofstraße 12, 66740 Saarlouis



DAS SAMS



Maibaum setzen



Spiel- und Fanfarenzug SLS-Neuforweiler, 06831/8902724, 0173-9555376, [email protected]



MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN 08.02. – 10.05. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung „Nick Knatterton und andere Abenteuer“



11.11.2014 10 Uhr + 15 Uhr 12.11.2014 10 Uhr



Kaserne VI Alte-Brauerei-Straße 1, Saarlouis Kartenvorverkauf: Eintritt: 5,00 € inkl. Gebühren 10 Uhr-Vorstellungen: Vornehmlich für Schulen und Kindergärten. Anmeldung beim Kulturamt erforderlich! 15 Uhr-Vorstellung: bei allen Ticket-Regional-VVK und unter www.ticket-regional.de Kulturamt Saarlouis: 0 68 31 / 443-394 oder 395 Email: [email protected]



06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



26. 04. – 17.05. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung von Treffpunkt Kunst – Bernhard Giebel 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



29.03. – 19.04. Museum Haus Ludwig, Kaiser-Wilhelm-Str. 2, 66740 Saarlouis



Ausstellung von Odile Villeroy und Claire Jolin 06831/128540, [email protected], www.museum-haus-ludwig.saarlouis.de



g
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Annette Orlinski und die Erstklässler der Vogelsangschule präsentieren die Ergebnisse des Kokon-Projektes.



Kleiner Freiraum für kleine Leute Annette Orlinski, vielseitige Künstlerin und Motivationscoach war, in den Ferien in der Vogelsangschule zu Gast mit ihrem „Kokon-Projekt“. 20 Kinder strickten mit Begeisterung und präsentierten am Ende ihr Werk auf dem Schulhof.



Kokon-Projekt



Verwundert sahen sich die Schüler der Grundschule Im Vogelsang am ersten Schultag auf dem Schulhof um. In den Bäumen hingen seltsame Gebilde in Form von riesigen Kokons, welche mit Schnüren in



Lust auf Süßes?



Inh. Dagny Feichtinger Schlächterstraße 15 66740 Saarlouis www.fruchtgummi-oase.de



leuchtend bunten Farben umwickelt waren. Nur einige Erst- und Zweitklässler grinsten verschmitzt, denn sie wussten, was es damit auf sich hat. Im Rahmen des Sommerferienprogramms hatte die Saarbrücker Künstlerin Annette Orlinski mit ihnen an dem von ihr entwickelten „Kokon-Projekt“ gearbeitet. Hierbei wurden von den Kindern verschiedenfarbige Wollstränge von Hand gestrickt, welche sie um so genannte „Kokons“ wickelten und in den Bäumen installierten. „Jeder Kokon steht für einen kleinen Freiraum, den jeder um sich bauen sollte, um sich vor der Hektik des Alltags zu schützen“, erklärte die Künstlerin. In ihrem Projekt will sie alle Generationen vereinen und schließlich das komplette Saarland mit Kokons „befallen“. Dafür hat ihr die Firma schrottmietwagen.de



sogar ein Fahrzeug kostenlos zur Verfügung gestellt. Die diplomierte Kommunikationsdesignerin arbeitet mit Kindern, Jugendlichen, Senioren und Menschen mit Behinderungen in unterschiedlichen sozialen Einrichtungen zusammen. Das Stricken macht den Projekt-Teilnehmern nicht nur Spaß, es stärkt auch ihr Gemeinschaftsgefühl und trainiert die Feinmotorik. Auch Recycling ist ein wichtiges Thema, auf das Annette Orlinski mit ihrem Kokon-Projekt aufmerksam machen will, denn sie verwendet zum Füllen der Kokons nur alte Zeitungen. Die vielseitige Künstlerin, die seit 1989 im Saarland lebt, ist zudem Leiterin des deutsch-polnischen Kulturinstituts und extravagante Modeschöpferin. Als Motivationscoach arbeitet sie auch zusammen mit Unternehmen, u.a. am „Kokon-Projekt“.



Heimatkunde und interreligiösen Dialog sind die Betätigungsfelder des Rodena Theologisch-Historischen Vereins seit 2011. In Saarlouis spiegelt sich die globale Situation in einem engen Spannungsfeld wieder: 3. Kirche, Hybridformen, (nicht-)christliche Religionen uvm. Der Verein bemüht sich durch eigene Projekte und Publikationen, Exkursionen, Veranstaltungen sowie Vorträge – auch im Rahmen des Ferienprogrammes der Stadt - und Kooperationen das gegenseitige Verständnis zu verbessern, Vorurteile abzubauen. Das „Erleben-Programm“ umfasst die reg. DITIB Camii, Friedhöfe/Gedenkstätten und Synagoge/n, aber auch Exkursionen nach Worms, der Abtei Tholey sowie den internationalen Gemeinden in Köln. Kooperationen bestehen mit der KDStV Carolus Magnus und den Rodena ePapers (rodena.de). Mehr Infos rund um den Verein finden Sie auf rodena-thv.rodena.de.



Was war im Jahre



1985



Die Vorstandsmitglieder Andrea Zimmer und Dr. Andreas Neumann in der DITIB Cami Saarbrücken.
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Rodena THV



Rodena TheologischHistorischer Verein



Erstmalig im Saarland kann man über eine Satellitenanlage in Fraulautern die Programme sat.1 und 3sat empfangen.



Sozialplanung für Saarlouis ist auf dem Weg



Sicher haben sich viele von Ihnen schon gefragt, was es denn mit der Sozialplanung in Saarlouis auf sich hat und was konkret gemacht wird?
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Hier ist es gut, auf bereits bestehende Einrichtungen zu schauen und zunächst einmal den Begriff zu definieren. So zeigt der Verein für Sozialplanung e.V. (VSOP) auf, dass sich Sozialplanung im Spannungsfeld Politik, Wissenschaft und Praxis bewegt und sie zugleich Sozialforschungs-, Planungs- und Koordinationstätigkeit ist. Sozialplanung ermittelt und beschreibt Bedürfnisse und Lebenslagen. Sie entwickelt vorausschauend soziale Unterstützungssysteme und überprüft diese auf ihre Wirkungen. VSOP weist weiter darauf hin, dass die Bedarfsentwicklung im Sozialbereich extrem abhängig ist von der Struktur des ökonomischen Systems und dem Arbeitsmarkt (z. B. Entwicklung von Armut und Arbeitslosigkeit), aber auch von der Sozialstruktur (z.  B. der demographischen Entwicklung). Auch kulturelle Veränderungen wirken sich nach Ansicht des VSOP auf die Bedarfslage (Solidarität, Akzeptanz von öffentlichen Leistungen usw.) aus. (vgl. http://www.vsop.de/)



Wie sieht nun der Prozess der Sozialplanung für Saarlouis aus?



Sozialplanung



Die Kreisstadt Saarlouis wird sich, bei bedingt finanziellen Mitteln, den zukünftigen Herausforderungen einer sich stark veränderten Bevölkerung nach-



Dr. Marianne Lück-Filsinger, Bürgermeisterin Marion Jost und Professor Dr. Dieter Filsinger von der Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes ( (v. l. n. r.) bei der Vorstellung der Sozialplanung.



haltig stellen. Konkret zeigt sich diese Herausforderung exemplarisch daran, dass die Bevölkerung immer älter wird und es daher notwendig ist zu prüfen, wie man dieser Entwicklung sozial- und wirtschaftsverträglich begegnen kann. Zur Unterstützung und wissenschaftlichen Begleitung einer eigenständigen Sozialplanung für Saarlouis wurde die Fakultät Sozialwissenschaften der „Hochschule für Technik und Wirtschaft“ des Saarlandes beauftragt. In einer ersten Studie in den Jahren 2011 und 2012 betrachtet die Fakultät Sozialwissenschaften der HTW zunächst besonders die Lebensbereiche der Zielgruppen Familie, Kinder- und Jugendliche, Senioren und Menschen mit Behinderungen in Saarlouis. Neben wissenschaftlichen Auswertungen vorliegender Daten lag ein Schwerpunkt in der Beteiligung von Politik, Verwaltung,



Sozialpartner (Arbeitgeber, Gewerkschaften, Kirchen, u. a.) sowie Beiräten und Beauftragten, die in einer Befragung über die Saarlouiser Stadtteile in den Prozess mit eingebunden wurden. Im Blickpunkt dieser ersten Studie standen die Bereiche Bildung, Arbeitsmarkt, Mobilität sowie die soziale und städtische Infrastruktur. Die Studie ergab, dass trotz guter vorliegender Strukturen mit noch mehr Nachdruck auf die Vernetzung von allgemeiner Stadtentwicklung und Sozialplanung geachtet werden müsse. Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit müssen für das Thema sensibilisiert, gesamtstrategische Ziele und Handlungsempfehlungen entwickelt und Maßnahmen umgesetzt und auf ihren Erfolg hin überprüft werden. Als konkrete Handlungsansätze der ersten Studie wurden die Errichtung der Stabsstelle für Sozialplanung, die



Individuelle Pflege zu Hause durch Geschultes Fachpersonal. Grund- und Behandlungspflege Hauswirtschaftliche Versorgung Wir sind Tag und Nacht Verhinderungspflege auch an Wochenenden Pflege und Betreuung und Feiertagen für Sie da bei Demenz Ansprechpartnerin: Beratungsbesuch Wanda Theis Individuelle Schulungen Wallerfanger Str. 150 Vermittlung besonders 66740 Saarlouis bei z. B. Hausnotruf, Telefon: 0 68 31/6 43 17 23 Funk: 01 72/5 33 51 12 Pflegehilfsmittel



1. Stabsstelle für Sozial planung wird eingerichtet Um die Ergebnisse der ersten Studie auszuwerten und weiter umzusetzen wurde in der Kreisstadt Saarlouis unter der Leitung von Bürgermeisterin Marion Jost die Stabsstelle für Sozialplanung eingerichtet. Von dieser aus sollen Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit für das Thema sensibilisiert, gesamtstrategische Ziele und Handlungsempfehlungen entwickelt und Maßnahmen umgesetzt und auf ihren Erfolg hin überprüft werden.



2. Sozialräume werden definiert Im Rahmen der Weiterentwicklung der Sozialplanung wurden für die Stadt verschiedene Sozialräume definiert. Unter Sozialräumen in diesem Zusammenhang werden die konkrete Wohnviertel, Wohnbereiche bzw. Quartiere in den Stadteilen verstanden. Notwendig ist die spezielle Betrachtung der



Stadtteilperspektive, da diese eine wesentliche Bedeutung innerhalb der weiteren Sozialplanung bildet. Die für die Kreisstadt Saarlouis definierten Sozialräume werden derzeit statistisch bearbeitet. Sobald die Ergebnisse vorliegen, können erste Schlüsse durch die Politik gezogen werden.



3. Ansiedlung der kommunalen Inklusionsstelle INKLUSION als Aufgabe KOMMUNALEN HANDELNS Die Verantwortung der Kommune zur Organisation der Teilhabe leitet sich unter der Berücksichtigung der Konvention „Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinderungen“ aus der Aufgabe der „kommunalen Daseinsvorsorge“ ab. Teilhabeplanung beinhaltet partizipative und lernorientierte Prozesse unter politischer Federführung der Kommune, y g in denen sich die örtlichen relevanten Akteure gemeinsam auf den Weg machen. Die Zielsetzung ist die Schaffung eines inklusiven Gemeinwesens. Kommunen übernehmen in der Durchführung der Teilhabeplanung eine Koordinations- und Informationsfunktion. Die Autonomie der Partner im Pro-



Ein starker Verbund, für ein starkes Angebot!



Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:



Pflegedienst Förderverein Betreuung



06831-9195 0



06831-9195 14



06831-9195 22



Donatusstr. 36, 66740 Saarlouis [email protected] www.sozialstation-saarlouis.de ■



zess muss berücksichtigt werden. Es erfolgt eine regionale Sozialraumentwicklung, in der die Trägerpluralität gewahrt bleibt und die Träger das professionelle Handeln auch weiterhin in Diensten und Einrichtungen übernehmen. Wie lassen sich die in der UNBehindertenrechtskonvention verankerten Rechte zur gleichberechtigten Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zeitnah umsetzen? Gleichberechtigte Teilhabe beginnt oder endet in der Kommune, dort entscheidet sich, was Lebensqualität bedeutet. Denn in der Kommune leben die Menschen mit ihren Familien. Dort gehen sie zur Arbeit, die Kinder in die Kita oder in die Schule. Menschen suchen Entspannung im Kino, Theater oder im Restaurant. Sie wollen Sport im Verein treiben, an Festen teilnehmen oder einen Spanischkurs in der Volkshochschule besuchen.



Fachveranstaltung „Inklusion beginnt in der Gemeinde – Was bedeutet Inklusion für Saarlouis“ Fünf Jahre nach Inkrafttreten der UNBehindertenrechtskonvention ist es an der Zeit sich die Umsetzung der Inklusion vor Ort in den Kommunen genauer anzusehen. Teils ausgeschlossen von der Mobilität, vom Arbeitsleben und von einer gleichberechtigten Bildung leben Menschen mit Behinderungen oftmals noch immer in prekären Lebenssituationen. Der viel beschworene Paradigmenwechsel vom Fürsorgeprinzip hin zur Umsetzung von Chancengleichheit ist in der realen Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen teils noch immer nicht angekommen.
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Um in der Kreisstadt Saarlouis das Bewusstsein für inklusive Prozesse zu stärken wurde zum Einstieg in die



Naturheilkundezentrum Saarlouis Michel Frisch Heilpraktiker Regeneration Immun- und Aufbau-Kuren Irisdiagnose · Akupunktur Homöopathie Chiropraktik und Osteopathie Raucher-Entwöhnungstherapie Gewichtsreduktion Kaiser-Friedrich-Ring 30 Saarlouis · 6. Stock 0 68 31 / 4 87 04 49 www.michelfrisch.de



Sozialplanung



Definition von Sozialräumen sowie die Ansiedlung der kommunalen Inklusionsstelle angesehen.



Thematik die Fachveranstaltung „Inklusion beginnt in der Gemeinde – Was bedeutet Inklusion für Saarlouis“ gemeinsam mit dem Beauftragten für Menschen mit Behinderungen als Startveranstaltung geplant. Als Referentin konnte Eileen Moritz von der Politikberatung behinderte Expert*innen für die Veranstaltung gewonnen werden. 



Der Blick über den Tellerrand Da wir in der Stadt Saarlouis derzeit noch in der Analysephase sind, hilft ein Blick über den Tellerrand was andere bereits getan haben. Im Auftrag des Ministeriums für Arbeit, Integration und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen wurde ein Handbuch



herausgegeben, in dem Grundlagen der Sozialplanung sowie Praxisbeispiele dargestellt wurden. 



Stadt Ulm – Ulmer Dialogmodell der Gemeinwesenarbeit (DIM) Das Ulmer Dialogmodell der Gemeinwesenarbeit (DIM) ist ein kommunales Strukturmodell zur Umsetzung der Bürgergesellschaft in einer Stadt und zur dezentralen Förderung des Bürgerschaftlichen Engagements (BE). Zu Beginn der 90er Jahre aus der Jugendhilfeplanung heraus entstanden, entwickelte es sich dynamisch unter der Beteiligung aller Akteure aus



MARIENHAUS KLINIKUM SAARLOUIS - DILLINGEN
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Willkommen im Leben...



Bürgerschaft, Politik und Verwaltung weiter. Das DIM bedient sich der Methode der Gemeinwesenarbeit (GWA). Die Sozialraumorientierung steht dabei im Vordergrund. Es präferiert kleinräumige Lösungen zur Verbesserung der Lebensqualität im Stadtteil. Als Beteiligungsmodell fördert es demokratisches Verhalten und verfügt mit der Koordinierungsgruppe (KG) über feste Strukturen in der Zusammenarbeit der in den Regionalen Planungsgruppen (RPGn) mitwirkenden Bürgerinnen und Bürger mit der Verwaltung. Die RPGn werden bei ihrer Arbeit von hauptamtlichen Stadtteilkoordinatoren unterstützt. Als Treffpunkte für die Bürgerinnen und Bürger sind in den Stadtteilen Bürgerzentren entstanden. Eines davon ist in der Trägerschaft eines bürgerschaftlich organisierten Stadtteilträgervereins. (vgl.: http://www.ulm.de/leben_in_ ulm/buergerengagement_vereine/ beschreibung.3582.3076,3665, 3708,3781,3582.htm) Die Erkenntnis ist, dass jede Kommune, jeder Landkreis sowie weitere Ebenen der öffentlichen Hand, sich zunächst immer erst mit den Gegebenheiten vor Ort auseinander setzen muss und auf Grundlage der gewonnenen Daten dann gezielte Projekte initiieren kann. Sozialplanung erfüllt in diesen Prozessen als Querschnittsaufgabe die zentrale Steuerung. Saarlouis hat nach den ersten Studien sowie der Festlegung der Sozialräume den Startschuss gegeben. Sobald die Datenlage der Sozialräume vorliegt, werden diese mit der Politik zu diskutieren und Handlungsansätze zu besprechen sein. Der weitere Prozess wird nun dialogisch zwischen Bürger_ innen, Politik und Verwaltung zu gestalten sein. Der Sozialplanung obliegt hierbei die zentrale Steuerung.



Sicherheit von Anfang an im Perinatalzentrum



Sozialplanung



Einfühlsam, kompetent, zuverlässig Für einen gelungenen Start



Informationen rund um die Geburt Jeweils 1 mal im Monat in der Aula im 1. OG



mit anschließender Kreißsaalführung Weitere Infos unter: www.marienhaus-klinikum-saar.de Standort Saarlouis · Kapuzinerstraße 4 · 66740 Saarlouis · Telefon: 06831 16-1530



Sozialplanung Saarlouis (Zentrale Steuerungsunterstützung) Michael Leinenbach Tel: 06831/443-437 Fax: 06831/443-410 Verwaltungsbereich (Zentraler Service) Annerose Hargarter Tel: 06831/443-415 Fax: 06831/443-410 Postanschrift: Friedensstr. 3-7 66740 Saarlouis Mail: [email protected]



Triathlon Freunde Saarlouis 2014 – eine Erfolgsgeschichte



Seine Vereinskameradin Rebecca Robisch wurde in Hannover Deutsche Triathlon Vizemeisterin. Sie benötigte für die gleiche Distanz 1:01:39 Minuten. In der WM Gesamtwertung belegte sie Platz 22 und konnte damit einen weiteren Schritt in Richtung der absoluten Weltspitze machen. Auch die Amateure der TFS belegten in dieser Saison die besten Plätze. So wurde Gabi Celette bei den Triathlon Europameisterschaften in Wiesbaden (1,9 km Schwimmen, 90 km Rad und 21,1 km Laufen) VizeEuropameisterin in Ihrer Altersklasse AKW 55. Philipp Bahlke gewann in der Olympischen Distanz (1,5 km Schwimmen, 43 km Rad und 10 km Laufen) beim Top Race Germany am Bostalsee die Triathlon Saarlandmeisterschaft. Ebenfalls Saarlandmeisterinnen in ihrer Altersklasse wurden die Vereinskameradinnen Silvia Huber AKW 50 und Caroline Krämer AKW30. Vize-Saarlandmeisterin in der AKW50 wurde Dr. Sabina Hartnack. Besonders stolz sind die TFS und Jugendleiter Michael Ney auf ihre erfolgreiche Jugendmannschaft. Gleich im ersten Rennen bei den Saarl. Triathlon Schulmeisterschaften in Wallerfangen sicherte sich Nora Wortmann mit einem sehr guten Lauf den 1. Platz in der AK 08/09. In der AK 05/06 eroberten Finn Rehbock Platz 1 und Laurin Wortmann sicherte sich den 3. Platz. Saskia Ney finishte bei den Mädchen mit dem 3. Platz. In der AK 03/04 zeigte auch Chiara Natale eine sehr gute Leistung, die mit dem 2. Platz belohnt wurde. Hanno Wortmann sicherte sich nach einem überlegenen Rennen den 1. Platz. Lena Becker bestätigte in der AK 99/00 ihre bisherige Saisonleistung und



erreichte als 3. in ihrer Altersklasse das Ziel. Auch die saarländischen Mannschaftsmeister in der AK 05/05 trainieren in Saarlouis. Der Siegerpokal ging an Saskia Ney und Lea Prazmo. Louisa Auth, Lena Becker und Marius Wortmann überzeugten auch bei dem Qualifikationslauf zum Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“. Platz 1 geht nach Saarlouis. Die Nachwuchstriathleten vertreten ihre Schule (MPG Saar louis) beim Finallauf 2015 in Berlin. Bisher stehen 8 Podiumsplätze, 7 Top 10 Plätze und 5 Top 20 Plätze zu Buche – ein fantastisches Ergebnis für die Nachwuchstriathleten. Lohn für die gute Trainingsarbeit. Die



Kinder und Jugendlichen werden 3x wöchentlich spielerisch und trotzdem mit höchstmöglicher Qualität an die Sportart Triathlon herangeführt. Zur Betreuung sind mehr als 10 lizensierte Triathlon C Trainer im Einsatz.



Der Verein ist stolz auf seine erfolgreichen Athleten.
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Triathlon



Steffen Justus



Steffen Justus von den Triathlon Freunden Saarlouis ist Deutscher Triathlon Meister 2014. Auf der Sprint Distanz mit 750 m schwimmen, 20,5 km Rad und 5 km Laufen sicherte er sich beim Maschsee Triathlon in Hannover in 54:38 Minuten den Sieg. Auch mit der Mannschaft gelang Justus die Deutsche Meisterschaft. In der WM Gesamtwertung belegte er verletzungsbedingt leider nur den 20. Platz. Aber bereits jetzt geht sein ganzer Fokus in Richtung der WM Serie 2015 und der Qualifikation zur Olympiade in Rio de Janeiro 2016.



Wohlfühlen leicht gemacht



mit Sauna und Kursprogramm im Aqualouis Für Entspannung zur Weihnachtszeit sorgt das nächste Saunaevent im Saarlouiser Hallenbad Aqualouis: Am 13. Dezember können Besucher dort die Nordische Weihnachtsnacht genießen. Im Januar beginnt dann die neue Kursserie. Über jeweils zehn Termine wird darin ein breit gefächertes Animations- und Gesundheitsprogramm angeboten – von Baby- und Kleinkinderschwimmen bis zur Wassergymnastik speziell für ältere Menschen. Weitere Informationen unter www.aqualouis.de oder der Telefonnummer: 06831/95953-626.



Tanzerfolg im Doppelpack



Tanzsportclub/Aqualouis
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Der Tanzsportclub Blau-Gold hat den Deutschen Meisterschaften im Jazzund Moderndance am letzten JuniWochenende in der Saarbrücker Joachim-Deckarm-Halle eindrucksvoll seinen Stempel aufgedrückt: „autres choses“ siegte am Samstag in der Hauptgruppe mit sechs von sieben Bestnoten, l’équipe zog am Sonntag bei der Jugend mit einer lupenreinen Einserwertung nach. Viel Lob erntete der Saarlouiser Tanzsportclub Blau-Gold für die Ausrichtung der 25. Deutschen MeisterDas dritte Double ist geschafft: „autres choses“ (oben) und „l’équipe“ (vorne) holten im Juni die Meistertitel im schaft im Jazz- und Moderndance Jazz- und Moderndance bei den Aktiven und in der Jugend. Foto: Oliver Morguet am letzten Juni-Wochenende in der Saarbrücker Joachim-Deckarm- Tänzern von autres choses und per- Geburtstagsgeschenk, denn sie wurHalle. Choreograph Andreas Lauck formance präsentiert. Auch viele de am Turniertag 49 Jahre alt. hatte für die Eröffnungsshow die Trainer waren nach Saarbrücken Kostüme aller Titelträger seit 1990 gekommen. Für Organisationschefin „autres choses“ erhielt sechs Mal zusammengetragen und dem Publi- Heike Knopp waren der reibungslose die Eins und eine Zwei, damit war Ablauf und derSeite eindeutige Sieg ihres der elfte DM-Titel für das Ausnahkum in einer getanzten Modenschau az_schrecklinger_XIV_0314_Layout 1 04.04.2014 10:51 1 mit 24 ehemaligen Tänzerinnen und Teams „autres choses“ das schönste meteam unter Dach und Fach. Der lakonische Kommentar von einiSteinarbeiten · Pflanzenarbeiten Teichbau · Gartenlicht · u.v.m. gen „l’équipe“-Tänzerinnen: „Wir machen das morgen besser!“ Und sie hatten den Mund nicht zu voll genommen. Mit der Idealwertung sieben Mal Platz eins machten sie den achten Titel und das vierte Double – Meister bei den Aktiven und in der Jugend – für den TSC BlauGold Saarlouis perfekt. OLIVER MORGUET



Gärten in Perfektion



Heinrich Schrecklinger GmbH · Garten und Landschaftsbau Industriegebiet Häsfeld · Comotorstr. 20 · 66802 Überherrn Tel.: 0 68 36 - 9 21 21-0 · Fax: 0 68 36 - 9 21 21-22 Web: www.schrecklinger-garten.de



Alle Infos zum Verein unter www.tanzen-in-saarlouis.de.



Eine Menge unserer Kunden und ihre FamilienmitIn Mitarbeiterteams zeigen sich reichen entsteht Erfolg daraus, dass glieder besitzen sie seit Anfang dieses Jahres: Die ähnliche Prozesse wie in Sport- man genau die Fähigkeiten besitzt „Schlauer Stromer MasterCardwie Gold“, der siekann, alle die im Moment undmit einsetzen mannschaften: In Unternehmen Vorteile bisherigen gefragt sind. im Sportihrer herrschen klare „Schlauer Regeln. Stromer“-KundenTeamstrukturen, und karte nutzen UNDCharaktere weltweit bezahlen können! Weil Sie Rollenverteilung müssen stimmen. Kontakt in Alaska: außerdem auf Ihre nächste Stromrechnung 1/2 % Ihrer Klare konzeptionelle Ausrichtung ist Einkaufssumme gutgeschrieben haben sowohl bei Sportteams wie auch beibekommen, (bitte beachten Siewir die Zeitverschiedie Karte auch „Stromspar-Karte“ Mitarbeiterteams gleichermaßen getauft! bung von -10 Stunden) eine Notwendigkeit. In beiden Be-



Bitte kontaktieren Sie Günter Wamser



Die Gutschrift gilt dabei nicht nur für Sie als Kunde der Stadtwerke Saarlouis, sondern auch für die mit der Karte getätigten Einkäufe von (Ehe-)Partner oder volljährigen Kindern. Bis zu insgesamt 5 Familienmitglieder können die Vorteile der „Schlauer Stromer MasterCard Gold“ nutzen. Das – übrigens gebührenfreie – Bezahlen mit Ihrer Karte reduziert so ganz nebenbei Ihre Stromkosten, denn mit der nächsten Jahresabschlussrechnung wird die Gutschrift ganz automatisch verrechnet!



Alle Vorteile auf einen Blick Sie behalten alle Vorteile Ihrer „Schlauer Stromer“Kundenkarte bei Komplett gebührenfrei auch im Ausland Ersatzkarte, Ersatz-Pin oder Kartensperrung ohne zusätzliche Gebühren Reiseversicherung gratis Ihr Kartenlimit kann ganz persönlich angepasst werden Kostenloser 24-Stunden-Kundenservice Die Kreditkartenrechnung können Sie bequem im Folgemonat über Ihr eigenes Girokonto begleichen (Lastschriftverfahren ausgeschlossen) Eigene Karte für bis zu fünf Familienmitglieder Stromkosten reduzieren bei jedem Einkauf Automatische Gutschrift auf die nächste Jahresabschlussrechnung der Stadtwerke Saarlouis



Die Stromkosten-Reduzierungskarte kann schon bald auch bei Ihren Einkäufen zum Einsatz kommen: Holen Sie sich einfach weitere Informationen zur „Schlauer Stromer MasterCard Gold“ auf der Homepage Ihrer Stadtwerke Saarlouis www.swsls.de:



vorerst per Email, er ist gerade dabei, eine Telefonnummer zu organisieren, unter der er ständig erreichbar ist. [email protected] www.abenteuerreiter.de



So einfach können Sie zukünftig Ihre Stromkosten senken:



1 Wocheneinkauf erledigen oder sich mal wieder was gönnen



2 Ihre „Schlauer Stromer“-MasterCard Gold zücken und gebührenfrei bezahlen



3 Automatisch und ganz einfach Stromkosten reduzieren



ACHTUNG: Hier bitte die Layoutelemente des Magazins einsetzen!!! Anzeige



Mentale Spitzenleistungen Die istImpulse Goldfürwert – Ihre neue in Sport und Wirtschaft Stromspar-Karte! Goran Suton
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s a a r l o u i s



Schuhe für Individualisten: City Nova Saarlouis wird 125 Jahre alt



Schon in der letzten Eiszeit, zur Zeit der Neandertaler kannte man in Europa Schuhe – nicht in der heutigen Form allerdings, man wickelte sich Tierfelle um Füße und Waden, um diese warm zu halten und vor Verletzungen zu schützen. Bewohner wärmerer Gebiete wie zum Beispiel die Amazonas-Indianer im Regenwald benutzten später verschiedene Blättersorten, um ihre Füße vor starker Hitzeeinwirkung von unten und giftigen Tieren zu bewahren. Über die Jahrhunderte hat die Form der Fußbekleidung zahlreiche Entwicklungen durchgemacht: bis im 18. Jahrhundert zum Beispiel wurden hochhackige Schuhe sowohl von Frauen als auch Männern getragen – wie man am Beispiel des Saarlouiser Stadtgründers Ludwig XIV. gut erkennen kann.



125 Jahre City Nova
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Heutzutage gilt nur noch ein Motto: „Erlaubt ist, was gefällt“. Bunte Turnschuhe, derbe Arbeitsstiefel, schwindelerregend hohe HighHeels, alle finden ihre Abnehmer, dem Ideenreichtum der Designer sind keine Grenzen gesetzt. Dass Schuhe eher ein Frauenthema sind



Viel mehr als nur Schuhe – City Nova ist ein Gesamterlebnis.



Rainer Wirtz und seine Mitarbeiterinnen helfen gerne, den perfekten Schuh in Aussehen und Passform zu finden.



– mit einem Augenzwinkern tun wir dieses Gerücht als Unwahrheit ab. Auch die Herren der Schöpfung legen mittlerweile großen Wert auf perfekte Passform und stylishes Statement. Im Schuhhaus City Nova in der Französischen Straße 3 finden beide Geschlechter das für sie Passende. In der vierten Generation betreibt Inhaber Rainer Wirtz das ehemalige „Schuhhaus Leinen“. In diesem Jahr wird groß der 125. Geburtstag gefeiert. Der Name City Nova bürgt für hochwertige Materialien, perfekte Verarbeitung und ausgefallenes Design, hier sucht und findet der Kunde das Außergewöhnliche. Rainer Wirtz kauft seine Ware auf europäischen Messen ein, hauptsächlich in Italien. „80 Prozent unserer Schuhe beziehen wir von dort, italienisches Schuhdesign ist immer noch führend in der Welt. Mit manchen Lieferanten arbeiten wir schon 40 Jahre zusammen“, berichtet Wirtz. Marken wie Donna Carolina, Maripé, AGL, Thierry Rabotin und andere sind im Angebot. Während Sohn Dominic, Geschäftsführer der zweiten Niederlassung im Kaiserviertel in Saarbrücken, selbst eher die flippigeren Modelle trägt, schwört Rainer Wirtz eher auf klassisches Understatement.



Beste Beratung wird bei City Nova großgeschrieben Insgesamt 18 Mitarbeiter kümmern sich um die Kunden. 1889 eröffnete Firmengründer Josef Leinen sein „Schuhhaus Leinen“ in der Silberherzstraße. Schon kurz darauf zog man aus Platzmangel in die Französische Straße um. 1965 übernahmen Theo und Marga Wirtz das Geschäft. 1969 eröffneten ihr Sohn Rainer und seine Ehefrau Susanne das Unternehmen City Nova – modern, trendy und neuartig in Saarlouis. Neben Schuhen werden heute in einladendem Ambiente ausgefallene Kleidungsstücke und Accessoires angeboten. Bei einem Espresso oder einem Glas Crémant kann man in entspannter Atmosphäre gemütlich aussuchen und anprobieren. Zum 125-jährigen Geburtstag gab es bereits in den letzten Monaten zahlreiche Aktionen. „Auch in den letzten drei Monaten des Jahres haben wir natürlich noch Überraschungen für unsere Kunden“, kündigt Rainer Wirtz an. Kontakt: Französische Straße 3 Telefon 0 68 31 / 4 63 16 www.citynova.de



VERBAND-Vorsitzender Armin Fritz, Staatssekretär Jürgen Barke, OB Roland Henz, Staatssekretär Georg Jungmann, Bürgermeisterin Marion Jost und Landrat Patrik Lauer (v. l. n. r.) gaben gemeinsam den Startschuss zur Saarlouis EXPO 2014.



Lust auf Urlaubsfeeling? Verwöhn-Frühstück



Mo.– Sa Täglich et 6 30–11 00 . sbuff k c ü t s So. 8 00– 00Uhr Früh 11 Uh 13,50 € r für Sie täglich, auch ohne Übernachtung!



Auf großes Interesse stieß die Gewerbeschau SaarlouisEXPO Mitte Oktober in Saarlouis. Bereits zum vierten Mal seit 2008 trafen Unternehmerinnen und Unternehmer der Kreisstadt hier zusammen. Aufwändige Messestände, attraktive Sonderangebote und viele Gewinnchancen gab es im Zelt und der großen Freifläche, die zusammen den gesamten Großen Markt bedeckten. Am wichtigsten für viele Aussteller und Kunden war dabei der gute Austausch über den aktuellen Stand der jeweiligen Branchen. Denn hier gab es ausreichend Gelegenheit, sich umfassend über neue Produkte zu informieren und sie auszuprobieren. Zudem nahmen sich viele Gäste die Zeit, sich in fundierten Hintergrundgesprächen beraten zu lassen. Von Groß- bis zu den Kleinbetrieben, von internationalen Geschäftsfeldern, bis zur lokalen Dienstleistung, vom Musischen bis zum Handwerk: Die Bandbreite des Messebetriebes war breit gefächert. So gab es Angebote aus dem Bereich der E-Mobilität und Kommunikation, es ging um moderne Baustoffe und Innovationen im Einzelhandel, um Energieversorgung, Wohnraumgestaltung und vieles mehr.



Was war im Jahre



1999 Postgäßchen 5–10 · Saarlouis Tel.: 0 68 31/94 96-0 www.posthof-saarlouis.de · [email protected]



Um Punkt 12:29 Uhr wurde es im Saarlouis für ca. 2 Minuten finster wie die Nacht. Tausende Menschen verfolgen in diesen Minuten das Himmelsschauspiel der totalen Sonnenfinsternis.
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SaarlouisEXPO



SaarlouisEXPO: Unternehmen präsentierten sich bei erfolgreicher Gewerbeschau



Mit einem eigenen Stand war auch der Landkreis Saarlouis vertreten, um das Tourismuskonzept „Rendezvous Saarlouis“ zu präsentieren, an dem sich auch die Stadt Saarlouis sowie die übrigen Städte und Gemeinden im Landkreis beteiligen. Hier konnten sich die Gäste über die zahlreichen Attraktionen im Landkreis informieren, darunter auch der gerade neu eröffnete Vaubansteig (Bericht auf den Seiten 31 und 32).



SaarlouisEXPO
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Veranstaltet wurde die SaarlouisEXPO vom Saar louiser Verband für Handel, Handwerk, Industrie und Freie Berufe. Alleine am ersten der beiden Ausstellungstage sollen rund 10.000 Besucher zur Saar louisEXPO gekommen sein, so das erste zufriedene Fazit des Verbandsvorsitzenden Armin Fritz. Bereits am Eröffnungsmorgen kamen viele Besucher, darunter zahlreiche Stadtverordnete, zwei Staatssekretäre, der Landrat und die Saarlouiser Verwaltungsspitze.



Rufen Sie einfach an, wir sind für Sie da! Sperrmüll-Hot-Line: 12 88 20 Neuer Betriebshof Saarlouis Zeppelinstraße 9 66740 Saarlouis Tel.: 0 68 31-4 88 86-0



Dienstleistungsbetrieb der Kreisstadt Saarlouis



Werkstoffzentrum Saarlouis Fasanenallee 52 66740 Saarlouis Tel.: 0 68 31-12 25 87



Die Alltagswelt anschaulich erklären: Der Kinder-Medienverlag „Wie kommt der Strom in die Steckdose?“, „Was ist für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr wichtig?“, „Was passiert mit unserem Abfall?“, „Wo kann man im Haushalt Energie einsparen?“ Das sind nur einige der Fragen, die der Kinder Medienverlag mit Sitz in Saarlouis in seinen Lern- und Unterhaltungsmedien für Kinder, Jugendliche und junge Familien beantwortet. Das Verlagsteam um Inhaber Rami Ciftci setzt bewusst auf alltagsrelevante Themen. So wird Erklärungsbedürftiges aus den Bereichen Umwelt, Energie, Verkehr, Gesundheit, Ernährung und Handwerk in Medien umgesetzt, die unterschiedlichen Altersgruppen die jeweils passenden Informationen zur Verfügung stellen.



Ein Großteil der breit gefächerten Medienpalette des Verlags richtet sich an Kinder ab 4 Jahren. Dazu gehört die inzwischen 30 Titel umfassende Reihe der Comic-Malhefte, eine Kurzgeschichtenreihe, verschiedene Wissensfibeln, pädagogische Hilfsmittel wie Lern-Poster, thematische Stundenpläne und Puzzlespiele sowie eine Vielzahl von Materialien für kreatives Arbeiten. Jugendlichen gibt eine Reihe von Berufsinformationsbroschüren erste Orientierung für ihre Wunschausbildung. Und der FamilienService liefert Informationen für die ganze Familie, z.  B. über den Einsatz erneuerbarer



Rami Ciftci hat nach einigen Jahren einschlägiger Vertriebserfahrung in der Verlagsbranche 2007 den Kinder Medienverlag gegründet und seitdem kontinuierlich weiterentwickelt. In wenigen Jahren ist eine umfangreiche Produktpalette mit Schwerpunkt auf Printmedien entstanden. Die Kunden sind Privatleute, Schulen und Kindergärten, v. a. aber Verbände, Ministerien, Kommunen und Unternehmen in Deutschland, Luxemburg, Österreich und der Schweiz. Das Besondere: Der Großteil sind Eigenentwicklungen, hinter denen ein erfahrenes Team aus Autoren, Lektoren, Pädagogen, Illustratoren und Marketingfachleuten steht. Jedes neue Medium ist Ergebnis eines sorgfältigen Entwicklungsprozesses, in den umfangreicher Sachverstand, Offenheit für zeitgemäße Vermittlungsformen, pädagogisches Feingefühl und



immer wieder viel kreative Energie einfließen. Mit zum Angebotsspektrum gehören auch spezielle Auftragsarbeiten, so z. B. das Comic-Malheft „So funktioniert ein Flughafen“, das der Kinder Medienverlag im Auftrag des Flughafens Saarbrücken in deutscher und französischer herausgegeben hat. Die jüngsten Projekte: Das Comic-Malheft „Das Wetter“ und die Neuauflage der Familienbroschüre „Erneuerbare Energien“ mit aktualisierten Informationen.
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Weitere Infos: www.kinder-medienverlag.de



Der Kinder-Medienverlag



Energien im Haushalt oder Möglichkeiten des Wassersparens. Allen Medien gemeinsam, das ist das Markenzeichen des Verlags, ist ein thematischer Schwerpunkt und die pädagogisch anspruchsvolle Aufbereitung der Themen in Texten und hochwertigen Illustrationen. Ein Konzept, das auch viele Unternehmen und Verbände überzeugt, die größere Auflagen im Rahmen ihrer familienbezogenen Öffentlichkeitsarbeit einsetzen.



Das bisschen Haushalt – einst und heute: 100 Jahre Paul Leinen in Saarlouis
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Am 14.02.1914 eröffnete in der Französischen Straße 5 ein Unternehmen seine Pforten, das auch aktuell noch zum Saarlouiser Stadtbild gehört wie das Rathaus, die Kommandantur oder die Ludwigskirche. Der 25-jährige Paul Leinen, Sohn eines Schlossers aus der Lisdorfer Straße und eins von acht Kindern, ist stolzer Besitzer einer Eisenwarenhandlung. Den 1. Weltkrieg überstand das Unternehmen unbeschadet und wuchs stetig. So gab es zusätzlich zum Mutterhaus noch einen weiteren Laden in der historischen Bringstraße (diese befand sich in etwa zwischen den heutigen Niederlassungen von Optik Fielmann und Mellow Coffee). Leider ging der 2. Weltkrieg nicht so unbeschadet an Saarlouis, seinen Einwohnern und Einzelhändlern vorbei. Massivste Zerstörungen waren zu beklagen, die Innenstadt war ein Trümmerfeld. Paul Leinen, seine Familie und viele andere Menschen wurden evakuiert und standen nach der Rückkehr vor den Scherben ihrer Existenz. Von diesen schweren Tagen zeugt ein mittlerweile stark abgegriffenes Foto, das Paul Leinen sen. während dieser schweren Zeit immer bei sich trug. Darauf die Vorderansicht seines Geschäftes, auf der Rückseite handschriftliche Notizen des Inhabers.



100 Jahre Paul Leinen



Drei Generationen Saarlouiser für Saarlouis Nach dem Ende des verheerenden Krieges gab es das Ladengeschäft nicht mehr. Trotz aller schlimmen Erlebnisse starteten die Saarlouiser sofort den Wiederaufbau. Der damalige Bürgermeister, Anton Merziger,



Der Chef präsentiert die neuen SouvenirArtikel.



Der Unternehmensgründer (Mitte) mit seinem Gesellen und dem Botenjungen.



Sabine Meyers berät die Kunden freundlich und kompetent im SicherheitstechnikGeschäft in der Kavalleriestraße 22.



Frauen- und Männerherzen schlagen höher bei dem umfassenden Angebot in Sachen Kochen, Grillen, Haushalt, Keramik und Dekoration.



koordinierte und unterstützte, wo immer er konnte. Paul Leinen betrieb seine Geschäfte in einem Notgeschäft in der Weißkreuzstraße. 1950 war die Französische Straße wieder instandgesetzt und man zog um an den heutigen Standort. Paul Leinens Sohn Werner übernahm 1965 die Geschäftsführung. Das Tiefgeschoss wurde ausgebaut, eine Heimwerker- und Gartenabteilung geschaffen und das Porzellangeschäft auf fast 600 Quadratmetern Geschäftsfläche stark erweitert. Noch heute erinnert sich Werner Leinen detailgetreu an die damaligen Zeiten. Seit 1998 leitet Paul Leinen jun. die Geschicke des Familienbetriebes und des angeschlossenen Sicherheitstechnik-Betriebes. Der 49-jährige und sein Team aus insgesamt 14 Mitarbeitern beraten ihre Kunden nicht nur über



Souvenir-Artikel von Saarlouis mit tollen Bildern!!!



Großer Markt 14 66740 Saarlouis Tel.: 0 68 31 / 22 18



effektive Küchenhelfer, Dekotrends und – für die Herren – mächtige GrillApparaturen, sondern auch bei der Anschaffung von Tresoren, Schließanlagen und der Neuanfertigung verloren gegangener Schlüssel. Wie kam es zu dem zweiten Standbein? Hier schließt sich erneut der Kreis. „Mein Urgroßvater war ja wie bereits geschildert Schlosser und weckte durch die Familie hindurch das Interesse an diesem Themenbereich. Da bot es sich an, die frühere Saarlouiser Firma Kullmann nach ihrer Schließung zu übernehmen“, verdeutlicht der Inhaber. Was er an Saarlouis mag, ist die nächste Frage. „Das sehr schöne und abwechslungsreiche Arbeitsklima und die vielen netten Kunden“ ist die Antwort des begeisterten Hobbykochs, der sich bundesweit auf Messen über die neuesten Produkte informiert. Seit vielen Jahren ist Paul Leinen jun. im VERBAND SAARLOUIS engagiert, als Stellvertretender Vorsitzender vertritt er die Saarlouiser Händler, Handwerker, Industriebetriebe und freiberuflich Tätigen. Neuestes Betätigungsfeld im Hause Paul Leinen sind Merchandising-Artikel, auf gut Deutsch „Mitbringsel“ aus Saarlouis und dem Saarland. Auf der Grundlage der Arbeiten des Fotografen Peter Marz gibt es nun Taschen, Tassen, Magnete, Postkarten, Kofferanhänger, Mouse-Pads und vieles mehr zu kaufen – nicht nur für Touristen, natürlich auch für uns Saarlouiser.
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Kameraden pflegen Erinnerung an Thetis
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„Tapas“Restaurant Gesellschaften bis 40 Pers. Mittagstisch 11.30 – 14.00 Uhr abends ab 17.30 Uhr 0 68 31/4 63 00



Steak Haus Saarlouis Mi.–Mo. 1100–1400 Uhr und ab 1800 Uhr Alte-Brauerei-Straße 18 8 Saarlouis Tel.: 0 68 31/9 52 57 36



www.steakhaus-sls.de



Die Marinekameradschaft Thetis Saarlouis-Roden hatte im September Besuch von ehemaligen Besatzungsmitgliedern des U-Jagdbootes Thetis, das bis zu seinem Verkauf an die griechische Marine lange Jahre das Patenboot der Kreisstadt Saar louis war. Der Name Thetis entstammt der griechischen Mythologie und bezeichnet eine Meeresnymphe. Kontakte zu den ehemaligen Soldaten bestanden schon lange, umso größer war die Freude auf beiden Seiten, dass es nun zum sehnlich erwarteten Treffen kam. „Es war ein wunderbarer und sehr emotionaler Abend. „Bilder wurden herumgereicht, das von unserer Gruppe ausgestellte Modell des Bootes (inklusive der originalen Schiffsglocke) wurde ausgiebig bestaunt“, erinnert sich der Vorsitzende der Marinekameradschaft, Hermann J. Meffert. Die angereisten Gäste freuten sich anschließend über Präsentkörbe mit saarländischen Produkten. Bis tief in die Nacht saß man zusammen und schwelgte in Erinnerungen.



Marinekameradschaft Thetis
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Weihnachtliche Stimmung auf dem Kleinen Markt Wenn das Jahr zu Ende geht und Weihnachten vor der Tür steht, freuen sich Groß und Klein auf den Saarlouiser Weihnachtsmarkt. In diesem Jahr findet er vom 28. November bis einschließlich 23. Dezember 2014 statt – erneut auf dem Kleinen Markt, wo wieder ein traumhaftes Weihnachtsdorf entstehen wird. Auf dem Gelände laden dann über 60 Hütten und Aktionsbereiche zum Entdecken und Genießen ein. Auch die beliebte Eislaufbahn, die mit 500 qm die größte mobile Eislaufbahn im Saarland ist, wird wieder für vergnügliche Momente sorgen, genauso wie die im letzten Jahr vergrößerte Fondue-Almhütte, in der leckere Speisen und Getränke serviert werden und die unter der Telefonnummer 0178/3440405 für Familien- und Betriebsfeiern reserviert werden kann.



Auch in diesem Jahr ist die Eventschmiede Biringer aus Tünsdorf wieder dabei.



Auch an die kleinen Gäste wird stets gedacht, denn für sie gibt es u.a. eine Märcheneisenbahn und ein KinAuch ein Rahmenprogramm ist derkarussell. Seit Monaten sind die wieder in Planung, darunter ein Vorbereitungen für den diesjährigen Bühnenprogramm mit Musik, ein Saarlouiser Weihnachtsmarkt in Kunsthandwerkerbereich oder die vollem Gange, und so darf man geNeuauflage des beliebten täglichen spannt sein, wenn er Ende November AZ_161x61mm_2014_neu_AZ_161x61mm_1010 12:25 Seite 1 seinen 17.10.2014 Betrieb aufnehmen wird. Adventskalender-Gewinnspiels.



Produkte aus der Region als Geschenk für sich selbst und andere.



Aktuelle Neuigkeiten und detaillierte Infos zum Saarlouiser Weihnachtsmarkt und den gebotenen Attraktionen werden demnächst auf der Internetseite www.weihnachtsmarkt-saarlouis.de sowie auf der offiziellen Facebook-Seite www. facebook.com/SaarlouiserWeihnachtsmarkt eröffentlicht.



W i r b r i n g e n Wei h n a c h te n n a c h S a a r l o u i s Weihnachtsmarkt Sa vom 28.11. bis 23.12.arlouis auf dem Kleinen Mar2014 kt u.a. mit großer Fond



ue-Almhütte, der saarland (500 qm), Büwehnitengr-ößten mobilen Eislaufbahn und Aktionsprogram m uvm. www.esignia.eu - Saarlouis



Weihnachtsmarkt Saarlouis
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Die Betreiber Christof, Frank und Mike Spangenberger setzen alles daran, die Besucher in festliche Adventsstimmung zu versetzen. Das Engagement, das die Betreiber in den vergangenen Jahren gezeigt haben, hat dafür gesorgt, dass der Saarlouiser Weihnachtsmarkt mit zuletzt über 200.000 Besuchern zu den weihnachtlichen Top-Adressen in der Großregion zählt. An diesen Erfolg möchte man anknüpfen, weshalb in zusätzliche Details und schmuckvolle Dekorationen investiert wird.



Einkaufen, Essen und Trinken, gemütlich Freunde treffen: kommen Sie zum Weihnachtsmarkt 2014.



Spangenberger GbR · Rodener Straße 3 · 66740 Saarlouis Ihr Spezialist für Märkte und Events Kontakt: 0178-3440405 + 0163-8151516 - www.weihnachtsmarkt-saarlouis.de



Elektro Bartruff in Saarlouis Sieben Jahrzehnte Kompetenz in Sachen Elektro leistet die anerkannte und normengerechte Prüfung aller elektrischen Anlagen und Geräte vom Zählerplatz bis zur letzten Steckdose in Wohnungen, Häusern und Betriebsgebäuden. Die Planung, Projektierung und Installation von TV-Empfangsanlagen und Verteileranlagen, Daten- und Sprachnetzwerken, Sprech- und Videoanlagen stellen weitere Schwerpunkte bei Elektro Bartruff dar. Nach nur einem Jahr Bauzeit konnte das innovative Unternehmen mit rund 40 Mitarbeitern, darunter auch Auszubildende, das neue Betriebsgebäude in der Schillerstraße 12 in Saarlouis beziehen.



Heute bedient Elektro Bartruff Kunden in der Industrie, im Handel, im Handwerk und im privaten Bereich. Immer an den aktuellen Zeichen der Zeit orientiert, hat sich der Innungsfachbetrieb bei der Planung und Ausführung zukunftsorientierter Elektroinstallationen im privaten und



gewerblichen Bereich weiterentwickelt. Heute bietet Elektro Bartruff die neuesten und innovativsten technischen Entwicklungen an. Elektro Bartruff bedient seine Kunden bei Elektroinstallationen in Neubauten und bei Sanierungen im Bestand, aber auch im Service, bei der Wartung und bei Reparaturen von Nachtspeicherheizungen, Gebäudetechnik, Sprechanlagen, Videoanlagen, TV-Empfangsanlagen, Telekommunikationsanlagen usw. Die intelligente Gebäudesystemtechnik KNX – ein System mit vielen Funktionen, die mit einer Installation alle Aufgaben wie Beleuchtung, Heizung, Klima und Lüftung bis hin zu Brand- und Rauchmeldern effizient steuert, gehört genauso dazu, wie der E-Check. Der E-Check gewähr-



parat n/-Re nlage A o r kt rke ■ Ele V-Netzwe emtechnik t ■ ED bäudesys ikation e ■ G lekommun ■ Te



„Jetzt können wir vor Ort in eigenen Räumen modernste Gebäude- und Beleuchtungstechnik präsentieren“, so Günter Bartruff, Geschäftsführer und Elektroinstallationsmeister. „Als Innungsfachbetrieb sind wir sehr stolz, uns für das Qualitätskonzept der EMarke entschieden zu haben, das alle Qualitätskriterien der Prinzipen im EHandwerk erfüllt. Die sechs Prinzipien der E-Marke stehen dabei für Beratung, Qualität und Service und lassen immer den Kunden im Mittelpunkt unseres Handelns stehen. Beste Lösungen, mit Markenqualität fachkompetent ausgeführt, zeichnen unsere professionelle Arbeit aus.“
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Gemeinsam mit seinem Sohn arbeitet Günter Bartruff auch in Zukunft an dem stetigen Ausbau des Unternehmens.



uren
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ng. undenEmpfehlu Sie K e n n fü r e e e d t l l s e i e e r t f b s Zu er nsere GmbH n undstallation. e artruff n -B o sind u a r l t k In ,p Ele e 12 rstraß rüfen n Elektrop Schille Saarlouis r i W -0 66740 /94 51 rt vo 68 31 4 51-17 jede A 1/9 Tel. 0



.de 68 3 artruff Fax 0 ktro-b artruff.de le .e www elektro-b info@



Elektro Bartruff



Das Familienunternehmen Elektro Bartruff spiegelt in seiner 70-jährigen Firmengeschichte auch die innovativen Entwicklungen in zukunftsorientierten Elektroinstallationen wider. Das Unternehmen gibt es seit dem 28. März 1978 und war anfangs mit neun Mitarbeitern tätig. Es ging aus der Firma Ernst Bartruff GmbH hervor, welche am 1. September 1946 gegründet und in die Handwerksrolle eingetragen wurde.



Roman Lay (4.v.l.) und sein Team laden ein ins HOFHAUS.



Auf zum Kurzurlaub ins „HOFHAUS“ Beaumarais Das Hofhaus Beaumarais entstand im Jahre 1638. Es ist also älter als die Stadt Saarlouis selbst. Der Name Hofhaus entstand, weil im damals schon weiträumigen Hof des Anwesens in früheren Jahrhunderten oft Bürgerversammlungen stattfanden. Das Hofhaus war über die Jahrhunderte Sitz adliger Familien und einfacher Bürger, Gutshof des früheren Schlosses Beaumarais und Milchhof der Stadt Saarlouis. Heute vereinen sich in dem historischen Gemäuer mit der Restaurant-Brasserie „HOFHAUS“ hochklassige Gastronomie und außergewöhnliches Ambiente.
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Gastroportrait HOFHAUS



Gut essen und sich dabei rundum wohlfühlen – kein Problem in Beaumarais.



Erstmals Erwähnung im Grundbuch der Stadt Saarlouis findet die Anlage am 5. März 1901. Eigentümerin ist laut diesem Eintrag Leonie Alexandrine Marie Amalie Fabvier, geb. Villeroy, Witwe von Karl Dominik Fabvier, Rentnerin in Dijon. Sie hatte das Gebäude von ihrer Tante, der Baronin von Salis, geerbt. Im Lau-



fe der Jahre wechseln die Besitzer mehrfach. Im 2. Weltkrieg wird das Schloss Beaumarais durch amerikanische Bomber stark beschädigt. An seiner Stelle wird später ein Hochhaus mit 23 Etagen errichtet. Das Hofhaus, das heute unter Denkmalschutz steht, bleibt erhalten. 40 Jahre lang wird nichts in das Gebäude investiert. Erst dann starten aufgrund einer Privatinitiative erste Restaurierungsmaßnahmen. In den ehemaligen Stallungen werden eine Brasserie und eine Galerie eingerichtet. Seit 2005 führt Roman Lay die Geschäfte. Zuerst als Pächter, ab 2010 als Eigentümer zelebriert der Diplom-Betriebswirt gemeinsam mit seinem Team aus insgesamt 35 Mitarbeitern – darunter das Küchenteam, Restaurantfachleute, Servicekräfte und Auszubildende – mit großem Vergnügen an der Arbeit den Grundsatz: „Der Gast ist König“. Das Hofhaus ist ein beliebter und viel besuchter Treffpunkt für Menschen aller Altersstufen – nicht nur kulinarisch wird man hier von Küchenchef Ivo Garasevic und sieben weiteren Köchen auf höchstem mediterran-regionalen Niveau verwöhnt, auch zu sehen gibt es in dem spannenden Gemäuer einiges. Neben den wechselnden Ausstellungen regionaler Maler, denen der kunstbegeisterte Roman Lay hier



Bei uns ist das ganze Jahr Sommer! Mittagstisch 11.30–14.00 Uhr • Samstag und täglich ab 17.00 Uhr Hauptstr. 6 • Saarlouis • 0 68 31/4 88 96 99 www.hofhaus-saarlouis.de



eine Möglichkeit zur Darstellung bietet, sind auch die zahlreichen liebevoll gestalteten Gebäudeteile sehenswert. Die Alte Schmiede mit Remise und der Lounge-Bereich bieten für bis zu 100 Personen das perfekte Szenario für Familien- und Betriebsfeste jeder Art. Auch Tagungen und Seminare können durchgeführt werden.



Das HOFHAUS ist ein Genuss für Gaumen und Sinne.



Der Hofhaus-Garten mit beheizbaren Abschnitten ist zu jeder Jahreszeit ein wahres Highlight und zählt unzweifelhaft zu den schönsten seiner Art in der Saar-Lor-Lux-Region. Hier kann man auch zwischen 11.30 und 14 Uhr den wöchentlich wechselnden Mittagstisch genießen. „Zentral gelegen bieten wir unseren Gästen einen Kurzurlaub vom Alltag, Genießen und Entspannen in einer perfekten Symbiose aus Qualität, Atmosphäre, freundlichem Service und einem einzigartigen Preis-LeistungsVerhältnis. Kommen Sie vorbei, lernen Sie uns kennen, wir freuen uns sehr auf Sie“, so Roman Lay.
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Jahre



Individualität



in Saarlouis



IM.03.013



Perfektion



in Saarlouis



WIR LADEN SIE EIN ZU UNSEREN



Glasberatungs-Wochen!



Großer Markt 17 · 66740 Saarlouis Telefon: 0 68 31/4 36 1 1 [email protected]



Die Sehansprüche Ihrer Augen sind hoch und vielseitig! Es ist wichtig, dass Sie für jede Sehaufgabe optimal mit Ihren Brillen ausgestattet sind, ob für den normalen Alltagsgebrauch, zum Arbeiten am Schreibtisch oder PC, zum Sport, für Ihre Hobbies… Ihre Augen haben komfortables Sehen verdient. Während unserer Glasberatungs-Wochen machen wir Ihnen folgendes Angebot:



20 %* Bonus



auf alle Markengläser!



* Gültig bis zum 31.12.2014. Diese Aktion ist mit allen anderen Aktionen kombinierbar.



Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Wir sind gerne für Sie da! Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–19.00 Uhr Sa.: 9.00 Uhr–16.00 Uhr www.opticland-die-brille.de



von Ihren Stadtwerken Saarlouis



www.eindruck-im-netz.de | brain inc



Alle Infos zu den schlauen Tarifen unter www.schlau.com



Einfach & schnell. Telefonieren und Surfen mit uns. Von Saarlouisern für Saarlouis! Unser Telefon- und Internetangebot bietet eine große Vielfalt an individuellen Tarifen: Von „Telefon pur“ für Wenig-Telefonierer bis hin zu ultraschnellen Glasfaser-Anschlüssen.



Saarlouis im Fluss der Zeit: Comic erklärt die Stadtgeschichte Kommunal- und Europawahl: Urnengang im Mai Fußball-WM in Brasilien: Public Viewing zurück auf dem Großen Markt



www.stadtwerke-saarlouis.de
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Saarlouis. Pure Lebensfreude. 

02.11.2014 - schaftlichkeit im Vergleich mit ande- ...... Bei Ihrem Berater oder im Internet unter www.ksk-saarlouis.de Wenn's um Geld geht â€“ Sparkasse.
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Lebensfreude Oberstaufen 

Positive Effekte bei Diabetes Typ 2, Bluthochdruck oder Arthrose. Die Kombination aus DiÃ¤t, Packungen und Bewegung hat einen positiven Effekt auf zahlreiche ...
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Programm - VHS Saarlouis 

16.08.2017 - Das StÃ¤dtische Museum Saarlouis vermittelt wertvolle Einblicke in verschiedene Aspekte der Geschichte ... Bei einem gefÃ¼hrten Rundgang durch das Museum lernen die Besucher die Entstehung und Entwicklung ...... Bausparvertrag bis hin zu
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Programm - VHS Saarlouis 

16.08.2017 - Theater am Ring. â‚¬ 10,00. Foto: Matthias Enter - stock.adobe.com. Foto: strichfi guren.de - stock.a do be.com. Z30004. Moderne Myomtherapie.
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Pure Chocolate. Pure Pleasure - Prismic 

368pcs. 4kg. 368pcs. CONTACT US FOR SAMPLES. 0345 672 8000 | [email protected] | www.tcfinefoods.co.uk |. @tcfine
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Pure Spa.indd 

Brauen in Form zupfen, Massage, Maske und Tagespflege. ... Lauf an der Elbe ins GrÃ¼ne. EMS Training. 20 min. EUR 35. Manager Boxen. 45 min. EUR 59 ...
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PURE LINE 

material, they have a long service life, are robust, colourfast and resistant to both chemicals and frost for inside and outside areas. vilbostoneplus verbessert die ...
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PURE BIOMAGIE. 

OÖ Wohnbauförderung. Weiters sind die Energieausweise ..... EDERBauberater, Experten vom OÖ Energiesparverband sowie. Finanzierungsspezialisten der ...
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Gesundheit | Heimat | Lebensfreude Winterurlaub in 

28.01.2019 - Ein ganzes Wochenende nur Schneeschuhwandern. Bei der aktuellen Schneelage gibt es kaum etwas SchÃ¶neres. Im eigenen Tempo geht es ...
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pure kraft 

19.10.2018 - denen ich immer nur die halbe Strecke an der Wand nach oben ... KÃ¤mpfen lohnt sich also â€“ nicht nur im Training, sondern auch im Business! ..... Von Basics wie der Mitglieder- und ... All-in-one-Software bietet ... Bei den Open Day-Ta
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Pure Performance 

14 ago. 2019 - John Underwood and Navy Seal Jason Larson ... John Underwood has coached or advised more than two dozen O
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Gesundheit | Heimat | Lebensfreude 

Oberstaufen PLUS. Wandern, Ski fahren, Museumsbesuche oder ins Erlebnisbad â€“ die GÃ¤stekarte bietet attraktive Leistungen ohne Aufpreis. â€žOberstaufen ...
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Gesundheit | Heimat | Lebensfreude 

+49 8386 9300-28; [email protected]. Gerne unterstÃ¼tzen wir Sie bei Ihrer Recherche in Oberstaufen. Rufen Sie mich bei Bedarf einfach an.
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pure audio days 2017 - Pure Audio | Group 

Donnerstag, 14.09.2017. 12:00 Uhr. 12:30 Uhr. 13:00 Uhr. 13:30 Uhr. 15:00 Uhr ... Referenzvorstellung Rock/Pop. Pure Audio Blu-ray @ msm-studios.
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Gesundheit | Heimat | Lebensfreude 

WÃ¤nden, auch KÃ¶rper und Seele wollen gereinigt und auf Vordermann gebracht werden. ... Verdauungsprozesse dem KÃ¶rper einen wesentlichen Teil seiner Energie. ... Zivilisationskrankheiten wie Ãœbergewicht, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, ...
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Gesundheit | Heimat | Lebensfreude Oberstaufen im 

... auf der 27-Loch-Anlage in Waldegg-Wiggensbach, im. Golfclub Memmingen Gut Westerhart und im Golfpark Scheidegg spart man sich mit der Oberstaufen.
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Lebensfreude Gerd Silberbauer â€žschrothetâ€œ 

DrehbÃ¼cher hat Silberbauer zur Kur mitgebracht, alle fÃ¼r neue Folgen der ZDF-Krimiserie SOKO. MÃ¼nchen, die unter anderem in den nÃ¤chsten Wochen gedreht ...
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slow juicer pure pro 

Cuerpo de acero inoxidable. Entrada con bandeja. Tanque de pulpa, capacidad 1,5 litro. Jarro de jugo, capacidad 1,5 litr
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Pro Strip™ PURE 

Tiempos más largos de remojo pueden ser necesarias en casos de acumulación extrema. • Matorral de mano o a máquina con s
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slow juicer pure 

CL | WWW.DELONGHI.COM/ES-CL. Av. Santa Maria 0858, Providencia. KENWOOD. SLOW JUICER. PURE. SAP: 12619. CARACTERÍSTICAS
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Pure Spirit no descansa 

57/Sanguinario Toss-Secret Orange J. Oural. 0S 0S 7 PRINCIPE JOHN ..... 3L 0A 8c SHINE LUCK. F. Arreguy 57Lucky Roberto-
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Heimat | Lebensfreude Traumhafte Greens vor 

Golfplatz Scheidegg: Auf der Scheidegger Sonnenterrasse erstreckt sich eine neue 9-Loch-Anlage. Golfplatz Memmingen: Ein abwechslungsreicher, flacher ...
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w) - PURE Resort Pitztal 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Website www.wndrlx.com. Falls Sie Fragen haben, stehe ich Ihnen gerne zur VerfÃ¼gung: +31 625 548 076.
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Pure Active - KIPDF.COM 

NUEVA BB CREAM PURE ACTIVE. Cuidado Anti-Imperfecciones 5-en-1. La saga continúa... …Pieles con tendencia acnéica. El ir
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